
Ihr Haus- u. Gartenservice
schnell – preiswert – zuverlässig
Gartenarbeiten aller Art mit Abfuhr: 
Bäume, Büsche, Hecken schneiden, 
Baumfällen (mit Seilklettertechnik), 

Platten- und Pflasterarbeiten,  
Zäune aufstellen, Bepflanzungen, 

Rasenpflege & -schnitt  
Gerhard Karp · Tel. 04104/69 99 70
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IN WENTORF, SÜDRING 5

IHR NEUER
FIRMENSITZ?

EUR 1.600,-
Provisionsfrei | Sofort verfügbar

inkl. NK

Jetzt Besichtigungstermin vereinbaren!

Repräsentative Bürofläche, 1. OG
ca. 120 m² frisch renoviert

 Konferenzraum + 2 Büroräume
 Küche mit EBK, 2 Stellplätze
E-Ladeinfrastruktur vor Ort

040/30 700 570

H E U T E :
Österlicher Kunst- 
handwerkermarkt� S. 2
Chanson- und  
Theaterabend � S. 21
Der Traum von Georg 
Philipp Telemann � S. 27

NUTZEN SIE DIE GELEGENHEIT: 
Goldpreis weiter auf hohem Niveau

• Silberbestecke*

• Uhren
• Diamanten
• Zinn

• Schmuck
• Münzen
• Barren
• Zahngold**

*   90, 100, 800, 835, 925 etc.
** auch mit Zähnen!

Neu: Verkauf von Edelmetallen zur Kapitalanlage 
Am Ladenzentrum 6b · 21465 Reinbek

Mo-Fr: 10 -13 und 14 -18 Uhr · Tel. 040 / 2286 0330
www.goldankauf-dau.de   

KOSTENLOSE BEWERTUNG

BARGELD SOFORT

Anzeige_2021_143x100.indd   1Anzeige_2021_143x100.indd   1 30.03.21   10:0230.03.21   10:02

Alte Holstenstraße 61 · 21029 Hamburg 
www.springfeld-oelkers.de · Tel. 040 - 46 99 69 39

GUTSCHEIN
für eine kostenfreie und  
marktgerechte Bewertung  
Ihrer Immobilie.

Rufen Sie uns an oder  
scannen Sie den Code!

hanseatisch • professionell • exzellent bewertet

 

 

Digitale Steuerberatung

Tahmina Khostwal-Özdilek, LL.M.
Steuerberaterin, Wirtschaftsjuristin

0157 532 994 25
info@oezdilek-steuerberatung.de
www.oezdilek-steuerberatung.de

Reinbeker Familie bringt  
»TURM – Das Duell« auf den Markt
Von der Idee zum Kartenspiel

Reinbek – Was als spontane Idee 
begann, ist heute ein fertiges Kar-
tenspiel im Handel: Die Reinbeker 
Familie Eggers hat mit »TURM –  
Das Duell« ein Zwei-Personen-

Strate-
giespiel 
entwickelt, 
das Ko-
opera-
tion und 
taktisches 
Duell auf ungewöhnliche Weise 
miteinander verbindet.

Vor gut einem Jahr zündete der 
Funke. Tochter Melina und Heiko 
Eggers tüftelten gemeinsam an 
einem Spielkonzept – und waren 

Susanne und Heiko Eggers, rechts Melina Eggers
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schnell überzeugt, dass sie etwas Besonderes 
in Händen hielten. »Die Idee war zu gut, um sie 
nicht umzusetzen«, erinnert sich Heiko Eggers. 
»Das Spiel macht Spaß, ist spannend bis zum 
Schluss, und bei jedem Mal Spielen werden neue 
Taktiken ausgeklügelt.«

Dass das Projekt zu einem echten Familienpro-
jekt werden würde, war anfangs kaum abzu-
sehen. Als Melina Eggers gemeinsam mit ihrem 
Freund Anton zu einer Weltreise aufbrach, stieg 
Heikos Frau Susanne mit in die Entwicklung ein 
und feilte gemeinsam mit Heiko weiter an den 
Spielregeln – so lange, bis nach unzähligen Test-
partien alle zufrieden waren.

Jedes Familienmitglied brachte seine Stärken 
ein: Heiko Eggers konstruierte eigenhändig einen 
Prototypen für Verpackung und Spielbrett. Me-
lina Eggers, die als Kommunikationsdesignerin 
bereits mit dem Tagebuchkalender »Mein Jahres-
begleiter« erfolgreich war, steuerte Gestaltung 
und Design bei – und das aus der Ferne, wäh-
rend sie noch auf Reisen war. Susanne Eggers, 
erfahrene Mediengestalterin, verantwortete die 
Druckdaten.

� Lesen Sie weiter auf Seite 19

https://www.derreinbeker.de
https://www.karstens-immobilien.de
https://goldankauf-dau.de


Aussteller ihre Werke im gesamten 
Schloss.

Händlerware ist grundsätzlich 
ausgeschlossen. Alles, was angebo-
ten wird, muss selbst gefertigt sein. 
Rund 10.000 Flyer verteilen die 
Organisatorinnen persönlich, um 
für den Markt zu werben. Um die 
Vielfalt zu sichern, dürfen Anbiete-
rinnen und Anbieter nur im Wech-
sel von zwei Jahren teilnehmen. So 
verändert sich das Angebot stetig. 
Lediglich die Organisatorinnen sind 
jedes Jahr mit einem Stand vertre-

ten. 18 Kunsthandwerkerinnen und 
Kunsthandwerker sind in diesem 
Jahr erstmals dabei. Neu dabei ist 
auch Heike Engler aus Lüneburg. 
In ihrer eigenen Werkstatt fertigt 
sie besondere Rostobjekte darunter 
dekorative Eier, denen sie ebenfalls 
eine charakteristische Rostoptik 
verleiht. »Mich interessiert der 
Werdegang von Techniken«, sagt 
Engler über ihre künstlerische 
Arbeit. Das Experimentieren mit 
Materialien und das Weiterentwi-
ckeln handwerklicher Verfahren 

stehen für sie im Mittelpunkt. Ihre 
Objekte verbinden handwerkliches 
Können mit einem besonderen Ge-
spür für Oberflächen und Struktu-
ren. Tobias Tesnau ist das zweite 
Mal mit seinen Treibhausarbei-
ten dabei. Aber auch Schmuck, 
Homeaccessoires, Papiercollagen, 
Kunstobjekte, aber auch Bilder aus 
Briefmarken oder Keramik können 
von den Besucherinnen und Be-
suchern bestaunt werden. 

Alle Räume des Schlosses wer-
den üppig österlich geschmückt. 
Die Landfrauen aus Stormarn 
bieten in der Alten Küche selbst-
gebackene Torten, Kuchen, belegte 
Brötchen und Kaffee an. 

Aktuell zeigt Peter Beyer »Faden-
scheinige Typen«, Marionetten aus 
Upcycling-Material. Am Sonn-
abend, 14. März, können von 14 
bis 17 Uhr mit dem Künstler seine 
Klappmaul-Osterhasen aus ver-
schiedenen Materialien gebastelt 
werden. Ob Kinder oder Erwachse-
ne jeder und jeder kann dabei sein.

Der Kunsthandwerkermarkt 
findet statt am Sonnabend, 14. 
März, von 13 bis 18 Uhr sowie am 
Sonntag, 15. März, von 10 bis 17 
Uhr im Reinbeker Schloss, Schloß-
straße 5. Der Eintritt beträgt € 4,-, 
Kinder unter zwölf Jahren haben 
freien Eintritt.

� Imke Kuhlmann

Reinbek – 2000 bis 3000 Besucher werden 
wieder erwartet, wenn am 14. und 15. März der 
Österliche Kunsthandwerkermarkt im Reinbeker 
Schloss seine Tore öffnet. Zum 34. Mal orga-
nisieren Renate Köhnemann und Karin Brunier 
diesen besonderen Markt. Qualität, Vielfalt und 
ein schönes Ambiente stehen für die beiden im 
Mittelpunkt. Bereits im Herbst beginnen die 
Vorbereitungen. Sie besuchen andere Kunst-
handwerkermärkte, um neue Inspirationen zu 
sammeln und interessante Ausstellerinnen und 
Aussteller zu gewinnen. Gestartet sind sie mit 
25 Kunstschaffenden in zwei Räumen. Heute 
präsentieren mehr als 50 Ausstellerinnen und 

Die Organisatorinnen Karin Brunier (v.l.), Heike Engelke, Renate Schönfelder und Tobias 
Tesnau Eines der Werke von Tobias Tesnau
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Handgemachte Unikate in historischer Kulisse
Österlicher Markt begeistert seit Jahrzehnten Besucher

Wir vermieten attraktive Büro-  
und Gewerbeflächen in  
Schwarzenbek.

Johanna Detlefs 
johanna.detlefs@ksk-ratzeburg.de
Tel.: 04541 881-19211 
Mobil: 0163 8810203 

 

Noch in der Planungsphase – 
jetzt  die Chance nutzen

- Flächengröße: 175 m² - 358 m²
- individuell gestaltbarer Grundriss
- moderne Infrastruktur

Guter Standort –  
gute Geschäfte.
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Dr. med. dent. Frauke Reichert
Bahnhofstraße 2 B | 21465 Reinbek

Telefon: 040 - 727 95 97 |  www.dr-frauke-reichert.de

Herzlich willkommen in der Praxis für moderne Zahnheilkunde
Implantate  · Kinderzahnheilkunde · Laser · Vollkeramik  
und hochwertige Prothetik · Ästhetische Zahnheilkunde  

· Kinder- und Erwachsenenprophylaxe · Wurzelbehandlungen  
· Bleaching mit der neuen PHILIPS ZOOM! Technologie

Direkt vom Hersteller bei
J. Lantz Fenster  
und Türen GmbH

Energiespar- 
und Sicher-
heitsfenster

RC2 geprüft

Jetzt 15%  
Zuschuss sichern*

88

Hamburger Str. 80 · 22946 Trittau
Tel. 04154 -84 300 · Fax -843099

www.lantz.de
Öffnungszeiten: 

Mo.-Do. 8-12.30 u 14-16, Fr. 8-12.30 Uhr 

* vom Land über IB.SH / alt. 10% über KFW

panorama 3

GLASEREI BEHN
Seit 1968

· FENSTER 
· SPIEGEL 
· SILIKONFUGEN 
· DUSCHKABINEN 
· WINTERGÄRTEN
· TERRASSENÜBERDACHUNG
· FARBIGES GLAS IM KÜCHEN
  UND SANITÄRBEREICH     

Kinauweg 7 · 21465 Reinbek
( 040/727 300 40  · 6 040/727 300 41

www.glasereibehn.de · info@glasereibehn.de
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Bei blinden
Isoliergläsern
hilft auch kein
Frühjahrsputz!!
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Spendenübergabe Erlös ADVENTorfer Markt

Wentorf – Da der ADVENTorfer 
markt 2025 wieder sehr erfolg-
reich war, konnten letzte Woche 
5 soziale Einrichtungen (Vereine, 
Gruppierungen, Schulen) bei 
einem gemütlichen Zusammensein 
bei Kaffee und Kuchen in Wen-
torf mit einer Spende glücklich 
gemacht werden: die Wichernge-
meinschaft Haus Casinopark erhielt 
€ 1000,- für das Projekt »Smart-
TV«, der Schulverein Grundschule 
Wentorf freut sich über € 300,- für 
das Projekt »Rollende Hochbeete«, 
die Bücherfreunde Wentorf e.V. 
erhielten € 300,- für Sitzkissen und 
Theateraufführungen, der Runde 
Tisch Asyl Wentorf (RTAW) freute 
sich über € 500,- für das Projekt 
Ausflug mit Flüchtlingsfamilien.  
»Versteckte Armut« (Ableger der 
Hamburger Tafel) bekam für das 
Projekt Einkaufsgutscheine für 
Kinder über € 300,-.

»Die Spenden – insgesamt  € 
2.400,- aus dem Erlös der AD-
VENTorfer Markt 2025 – kommen 
Kindern, älteren Menschen und 
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Zufahrt zum Krabbenkamp am 
10. März kurzzeitig gesperrt
Reinbek – Im Zuge der Generalsanierung der 
Bahnstrecke Hamburg-Berlin wurden im Rein-
beker Stadtteil Krabbenkamp bereits diverse 
Arbeiten durchgeführt. Nun steht der Termin 
für das Einsetzen der neuen Lärmschutzwände 
fest: Dienstag, 10. März. Aus Sicherheitsgründen 
muss die Zufahrt zum Krabbenkamp wieder voll 
gesperrt werden, allerdings nur für maximal eine 
Stunde. Die Deutsche Bahn hat ein Zeitfenster 
zwischen 11.30 und 14.30 Uhr genannt. 

Weil die Zufahrtsmöglichkeit zum Krabben-
kamp bekanntlich problematisch ist, greift auch 
bei dieser Baumaßnahme das zwischen Deut-
scher Bahn, Polizei, Feuerwehr, Rettungsdienst 
und Stadt Reinbek abgestimmte Sicherheitskon-
zept, sodass die Notfallversorgung der Bewohner 
gewährleistet wird. Auch der Schulbus 336 wird 
den Stadtteil erreichen. Die Deutsche Bahn 
informiert alle Anwohnenden schriftlich über die 
geplante Maßnahme.

Weitere Informationen gibt es unter www.
deutschebahn.com/hamburg-berlin. Fragen 
können gestellt werden per eMail  an hlk_b-hh@
deutschebahn.com

Auf dieser Bank  
in der Sonne sitzen
Wentorf gestalten! e.V. bittet um Spenden

Wentorf – Der Verein »Wentorf gestalten! e.V.« 
hat vor längerer Zeit von der Haspa Wentorf 
Unterstützung für eine Bank im Casinopark 
bekommen. Viele unerwartete Hürden auf dem 
Weg zur Verwirklichung des Wunsches wurden 
überwunden. Nun kann diese Bank endlich 
aufgestellt werden! Fast! Denn noch steht sie 
auf dem Anhänger und der Transport und das 
Fundament müssen noch geschafft werden.

Zum Gelingen des Projektes sind jetzt noch € 
450,- erforderlich. Der Verein bittet um Spenden 
an »Wentorf gestalten! e.V.«, IBAN DE44 2305 
2750 0081 6593 44. Als gemeinnützig anerkann-
ter Verein können die Spenden steuerlich geltend 
gemacht werden. Bitte im Betreff angeben: 
Spende von: Name, Anschrift.

Osterbowlingbrunch

Hermann-Körner-Str. 49 | 21465 Reinbek
Tel. 040-7360110 | info@sport-park-reinbek.de

Sonntag, 05. April 2026
10.00 - 12.00 Uhr Genießen Sie das leckere Oster-
Brunchbuffet!    € 37,50 pro Person
10.00 bis 14 Uhr Brunch inklusive anschließendem 
zweistündigen Bowlen.    € 42,50 pro Person

Kinder bis 6 Jahre in Begleitung der 
Eltern frei,  bis 12 Jahre 50%

Flüchtlingen zugute, der Bürgerverein Wentorf 
e.V. unterstützt damit Menschen in Wentorf, die 
es brauchen und die sich sehr darüber gefreut 
haben«, so Sybille Marks.

https://www.dr-frauke-reichert.de
https://lantz.de
http://www.elektroroemhild.de
https://sport-park-reinbek.de


040 5700 3700

info@moltschanow-immobilien.de    

www.moltschanow-immobilien.de

Gutenbergstr. 2a, 21509 Glinde

Zuhause in Ihrer Nachbarschaft

Kostenfreie Wertermittlung 

Ihrer Immobilie 

Professionell · Persönlich · Marktgerecht

menschen bei uns

zu dem der Zutritt verboten ist. 
Den Menschen bleiben parkähnli-
che Anlagen wie das Bergedorfer 
Gehölz, das Niendorfer Gehege 
oder der Klövenstedter Forst. »Das 
eigentliche Waldgefühl stellt sich 
da nicht ein«, sagt Lemke.  

  »Waldgefühl stellt sich ein, 
wenn ich auch mal querfeld-
ein gehen kann, die Natur in 
aller Ruhe auf mich wirken lasse. 
Wenn ich Erhabenheit spüre.« 
Der Sachsenwald ist groß genug 
für solche Gefühle und er ist kein 
rein kommunaler Wald. Das ist 
das Besondere. Zwischen Bille 

und Kammerbek wird keiner per 
Schild oder Gatter auf die großen 
Schneisen verwiesen und an der 
Hand durch den Forst geführt.

  Auch menschlichen Käuzen ist 
Lemke im Wald schon begegnet. 
»Ich bin ja selbst einer«, lacht er. 
Es gibt Menschen, die im Wald 
übernachten. Das weiß Lemke ge-
nauso wie die Förster, mit denen 
er seit dem Erwerb des Jagd-
scheins und seiner Hege-Tätigkeit 
im Witzhaver Viert befreundet ist. 
»Wer im Wald übernachtet, sollte 
es so tun, dass kein anderer es 
merkt«, so seine Devise.

Nach einer einstündigen Wande-
rung stehen wir abseits des Weges 
und umgeben von eindrucksvollen 
Baumriesen. Auf seinen Allein-
gängen macht sich Harald Lemke 
gern Notizen. Wie leuchten Farbe 
und Licht, wie fallen die Schatten. 
»Grün ist fotografisch gesehen 
eine schwierige Farbe. Auch 
die beste Technik fängt sie oft 
nicht verlässlich ein.«  Wer seine 
Fotografien betrachtet, wird diese 
Skepsis nicht teilen. Seit sechs 
Jahren betreibt Lemke einen Blog 
(www.sachsenwaldblog.de). Seit 
Jahrzehnten erstellt er Kalender 
mit Motiven seiner Baumporträts. 
Hinzu kommen Ausstellungen sei-
ner großformatigen Fotografien an 
Orten rund um den Sachsenwald. 
Alles eine Spielerei, sagt Lemke, 
Geld könne man damit nicht ver-
dienen. Er ist sich wohl bewusst, 
welchen Luxus es macht, darauf 
auch nicht angewiesen zu sein. 

Jetzt pfeift er Hündin Holly bei 
Fuß, um den Rückweg anzutreten. 
Wie alt sind die Eichen hier? Sicher 
300 Jahre. Sie waren lange vor 
uns da und werden länger als wir 
bestehen. Ihre kahlen Äste ragen 
in den Himmel, an anderer Stelle 
treiben sie bald schon wieder 
kräftig aus. Die ältesten Eichen im 
Sachsenwald zählen vierhundert 
Jahre. Was da war? Im Dreißig-
jährigen Krieg kämpfte Dänemarks 
König Christian IV gegen die 
kaiserlichen Truppen Wallensteins. 
Bis zum Frieden von Lübeck 1629 
zogen verfeindete Truppen durch 
den Wald, quartierten sich bei der 
Bevölkerung ein und zogen plün-
dernd über das Land. Irgendwo 
wuchs ein zarter Eichentrieb und 
keiner trat drauf.

»Die alten Bäume des Sachsen-
waldes«, eine Fotoausstellung von 
Harald Lemke vom 20.3. bis 3.5. 
im Schloss Reinbek. Mittwoch bis 
Sonntag, 10-17 Uhr. Zur Vernis-
sage am 20.3. um 19 Uhr ist der 
Eintritt frei.� Martina Kalweit

Wir stehen im Wald. Der Schnee ist geschmol-
zen, die Wege sind leer und um die alte Eiche 
herum schmatzt der Boden. Der Mann, der 
diesen Ort gut kennt, kann nicht anders. Er baut 
sein Stativ auf. »Das Licht ist immer anders«, 
schwärmt er. 

Seit kurzem ist Harald Lemke siebzig. Blutjung 
im Vergleich zu den hölzernen Riesen, die ihn 
hier umgeben. Lemke kam im Reinbeker St. 
Adolf-Stift zur Welt. Im Sachsenwald hat er als 
Kind gespielt. Die erste Kamera schenkte ihm 
sein Vater 1968, eine Agfa Rapid. Dann kam der 
Beruf und mit ihm das Leben in geschlossenen 
Räumen. »Ich habe Informatik studiert, als das 
noch exotisch war«, erzählt er beim Weiter-
wandern. Lemke leitete das Rechenzentrum der 
Stadt Hamburg, war IT-Direktor der Hamburger 
Polizei, wechselte zum BKA nach Wiesbaden 
(»Der Taunus, ein sehr schöner Wald!«) und 
2003 als IT-Staatssekretär in die hessische 
Landesregierung. Dort führte er 2006 ein elek-
tronisches Dokumenten-Management-System 
ein. »Damit dürfte das Zeitalter von Laufmappen 
und Botengängen beendet sein« so ein Lemke-
Zitat aus dieser Zeit. Der Wald steht still und 
schweiget.

In der Natur läuft Zeitrechnung anders. Das 
tut gut. Nach dem plötzlichen Aus in seinem 
letzten Job trat Lemke aus dem Club der IT-Be-
rater aus. Er wollte einen glatten Schnitt und 
musste sich den Kopf freilaufen. Sowas geht 
im Sachsenwald.  Besonders gern erinnert er 
sich an einen schwülen Sommertag. Nach zehn 
Kilometern legte er eine Pause ein und betrach-
tete die Äste eines alten Baums. Alt und eigen 
in einer zunehmend uniformierten Welt. Eine 
wunderbare Projektionsfläche für Gedanken 
über sich und die Welt. Inzwischen hält Lemke 
solche Orte mit der Kamera fest.  

  »Gefunden habe ich immer wieder Struktur 
im Chaos. Eine ungeahnte Parallele zu meinem 
früheren Berufsleben. Darauf kam es immer an. 
Struktur in ein Chaos zu bringen.« Im Sach-
senwald existiert beides. Ein großer Teil des 
Waldgebiets zählt zum Forstbezirk Rantzau, 
der kleinere zur Bismarck´schen Försterei. Die 
Rechtsform der kommunalen Körperschaft mit 
eigener Gewerbesteuererhebung hat sich nach 
dem Sachsenwald-Skandal geändert. Am Wald 
wird das nichts ändern, glaubt Lemke. Die 
naturnahe Wildnis an schwarzer Au und Bille 
sind besonders geschützte Gebiete. Ansonsten 
ist wenig separiert wie in anderen »grünen 
Oasen«. Separierung heißt: Hier die Fichten-
schonung, in der sich weder Tier noch Mensch 
wohlfühlen, dort umzäuntes Naturschutzgebiet, 

Lesen Sie auch auf Seite 28 »Alter Mann zeigt alte Bäume. So what?«

»Grün ist fotografisch gesehen eine schwierige Farbe« 
Mit seinen Fotografien feiert Harald Lemke den Sachsenwald
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Kennen Sie Menschen 
unserer heimatlichen 
Welt, die wir alle  
ein wenig näher  
kennenlernen sollten?
Wir denken dabei an Frau-
en, Männer, Jugendliche oder 
Gruppen, die »Farbe« bringen 
in unseren Alltag, die etwas 
abseits des öffentlichen Lebens 
wirken, vielleicht auch etwas 
bewegen oder anstoßen – kurz, 
die einen Unterschied machen, 
ohne die uns Manches fehlen 
würde. Dann rufen Sie uns an! 
Die Redaktion ist dankbar für 
Vorschläge,  040-72730117. 
Oder schreiben Sie an Sandt-
ner Werbung, Jahnstraße 18, 
Reinbek; eMail: redaktion@der 
Reinbeker.de

AA lpha Dachlpha DachA lpha Dach
Leckageortung • Firstarbeiten

Dachrinnen/-erneuerung
Schornsteineinfassung • Schieferarbeiten 

 Flachdachsanierung

Kostenlose Besichtigung & Beratung vor Ort

Tel. 040 / 28 54 70 55
Inh. Brian Krüger · Industriestraße 8 · 22885 Barsbüttel

www.alphadach.hamburg

https://moltschanow-immobilien.de


Liebe Mitglieder der Tennisab-
teilung, gerne möchte ich mich 
euch/Ihnen vorstellen: mein 
Name ist Hannes Wolters, ich 
bin 29 Jahre jung und schon 
seit frühster Kindheit mit dem 
Tennissport verbunden, die 
längste Zeit davon als Mitglied in 
der TSV Reinbek (2000 – 2006 
sowie 2012 bis 2016). Jetzt freue 
ich mich, mich euch/Ihnen als 
neuen Trainer und Mitarbeiter 
der Tennisabteilung mit leitender 
Funktion vorstellen zu dürfen. 
Ich möchte dem Tennissport in 
unserem Verein neue Impulse 
geben, sowie eine klare, gefestigte 
Organisationsstruktur etablieren. 
Dabei möchte ich auch viel Wert 

auf einen offenen Austausch mit 
euch/Ihnen, den Mitgliedern, 
legen, sowie den Verein sport-
lichen und gemeinschaftlich 
weiterentwickeln. Zu meinen 
Referenzen: 2016 habe ich, nach 
meinem Abitur, einen Bundesfrei-
willigendienst in der Tennisabtei-
lung des Eimsbüttler TV geleistet, 
dort habe ich auch meine erste 
Trainerlizenz gemacht. Aktuell 
habe ich eine C-Lizenz, versuche 
mich aber stetig fortzubilden. 
2021 habe ich zudem meinen 
Bachelor im Sportmanagement 
abgeschlossen. Ich freue mich 
auf die Zusammenarbeit auf und 
neben dem Platz! 
� Hannes

Am Dienstag, den 3.3. fand im 
Souterrain die jährliche Ver-
einsjugendversammlung statt. 
In knapp einer Stunde wurden 
Veranstaltungen vorgestellt, 
über mögliche Veränderungen 
nachgedacht und ein neues 
Amt gewählt. Nach einleitenden 
Worten durch unsere Ressortlei-
tung für Jugend, Svea, konnten 
insgesamt 18 stimmberechtigte 
Kinder und Jugendliche über Än-
derungen in der Jugendordnung 
abstimmen. 

Die wohl wichtigste Neuigkeit 
ist die Einführung eines Kinder-
jugendwartes. Das Amt, das 
es in der Form noch nicht gab, 
wird ab sofort besetzt durch 
Hilde Kunze, die sich bereits in 
der Vereinsjugend engagiert und 
in der TSV Basketball spielt. Sie 
wird die Interessen der Jugend-
lichen an die Jugendwartin ver-
mitteln und fungiert als gleich-
altrige Ansprechpartnerin für 
Kinder und Jugendliche. Nach 
der Wahl blieb Zeit für Wünsche 

und Verbesserungsvorschlä-
ge auf der TSV-Anlage sowie 
Veranstaltungsideen. Mit dabei 
war der Wunsch nach Wasser-
spendern auf der Anlage, einem 
Basketballfeld im Paul-Luckow-
Stadion oder einer Sporthalle, 
die ganztägig zur freien Ver-
fügung geöffnet ist. Auch wenn 
insbesondere Letzteres kaum 
umsetzbar sein wird, kamen 
viele konkrete, konstruktive 
Vorschläge auf, die im Vorstand 
diskutiert werden können. 

Am Sonntag, 22. Februar 2026 
fand ein spannender Workshop 
zum Thema „Gesunde Ernährung 
im Alltag“ statt. Insgesamt waren 
18 motivierte Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer dabei, die in 
rund zwei Stunden eine wert-
volle Mischung aus Theorie und 
Praxis erlebten. Nach einer kurzen 
Einführung in die Grundlagen 
der gesunden Ernährung lag der 
Schwerpunkt des Workshops vor 
allem auf alltagstauglichen Praxis-

beispielen. Gemeinsam wurde 
besprochen, wie man kleine Ver-
änderungen vornehmen kann, um 
einen gesünderen Lebensstil zu 
führen und es wurde Einiges über 
unsere Lebensmittel gelernt, das 
uns bei einer gesunden Ernährung 
helfen kann. 
Neben kleinen Tricks, wie wir 
noch mehr Nährstoffe aus unse-
ren Lebensmitteln herausholen 
können, wurden auch ein paar 
einfache Rezept-Ideen betrachtet, 

die sich leicht in den täglichen 
Ablauf integrieren lassen – eine 
echte Bereicherung für den per-
sönlichen Alltag. Die Atmosphäre 
war locker und lebendig. Es 
wurde viel gefragt, diskutiert und 
natürlich auch gelacht – es war ein 
toller Nachmittag! Wir freuen uns 
über die großartige Resonanz und 
bedanken uns bei allen, die dabei 
waren, für ihr Interesse und ihre 
aktive Beteiligung!

Bewegung ist ein zentraler Be-
standteil der Krebsnachsorge, der 
Leistungsfähigkeit, Lebensqualität 
und Prognose positiv beeinflusst. 
Manchmal ist der erste Schritt, die 
richtige Unterstützung zu finden. 
Ergänzend zu medizinischer und 
psychosozialer Betreuung stärken 
während und nach einer Krebs-
therapie Bewegung und Sport die 
Leistungsfähigkeit, geben Kraft, 
Beweglichkeit und Selbstbewusst-
sein. Sie sind nicht allein. Und Sie 

müssen diesen Weg nicht allein 
gehen. In unseren Rehabilitations-
gruppen unterstützen wir Sie be-
hutsam und gezielt dabei, wieder 
Vertrauen in Ihren Körper zu 
gewinnen, Kraft und Beweglich-
keit aufzubauen, Mehr Sicherheit 
im Alltag durch Sturzprophylaxe 
zu gewinnen, Schmerzen zu lin-
dern und Schritt für Schritt zurück 
in einen sicheren Alltag zu finden. 
Unsere Gruppen sind gemischt 
und offen für alle, die Unterstüt-

zung brauchen – unabhängig vom 
Alter. 

Die Teilnahme erfolgt mit ärzt-
licher Verordnung oder als Mit-
glied in der TSV Reinbek und der 
Abteilung Rehabilitation. Unseren 
Abteilungsleiter Uwe Schneider 
erreichen Sie unter der 040 – 40 
11 326-10 oder reha@tsv-reinbek.
de. Melden Sie sich. Wir nehmen 
uns Zeit für Sie!

Nachbericht Vereinsjugendversammlung

Nachbericht zum Ernährungsworkshop  
unseres GeFit‘s

Reha Krebsnachsorge –  
»Leben liebt Bewegung. Tu‘s für dich!«

Hannes Wolters verstärkt  
unsere Tennisabteilung

  

Turn- und Sportvereinigung Reinbek von 1892 e.V. 
geschäftsstelle: Theodor-Storm-Str. 22
Tel. 040-4011 3260 • Fax: 040-4011 32699
öffnungszeiten: mo-do: 10-12; di: 15-19 
Uhr, sowie mi + do von 15-17.30 Uhr
email: info@tsv-reinbek.de 
Internet: www.tsv-reinbek.de 
Verantwortlich: Lasse Paulsen • 9.3.26

TSV REINBEK
134 Jahre

★ ★ ★ ★ ★

Kinderschutz- 
seminare in der TSV  

Ist es in Ordnung, als Übungsleiter vor 
einem Kind/Jugendlichen zu rauchen? 
Darf ich ein Kind nach Hause fahren? Was 
mache ich, wenn mir ein Kind von einem 
Missbrauchsfall erzählt? Diese und weitere 
Fragen werden in den diesjährigen Kinder-
schutzseminaren thematisiert. Nach der 
Unterscheidung verschiedener Arten von 
Gewalt geht es vor allem um die Frage, 
warum Sportvereine für Täter interessant 
sind. Außerdem erfahrt ihr als Übungs-
leiter, welches Verhalten sich die Kinder 
und Jugendlichen von euch wünschen und 
was sie überhaupt nicht in Ordnung finden. 
Anschließend gibt es noch einen Film zum 
Thema und ihr erfahrt, was ihr machen 
könnt, wenn euch ein Kind auffällt oder es 
euch sogar von einem Missbrauch erzählt. 
Es wird Schritt für Schritt der Handlungs-
leitfaden thematisiert, sodass ihr wisst, was 
zu tun ist. Was hast du davon?
• Ideen, wie du dich schützen kannst und 
worauf du im Training achten solltest
• Du kennst deine Ansprechpartner und 
weißt, wie du im Notfall handeln solltest

Das Seminar für Übungsleiter, Betreuer 
und andere Interessierte findet am Sams-
tag, den 19.04.26 von 13-17 Uhr statt. Das 
Seminar findet im Saal 1 der TSV Mehr-
zweckhalle (Theodor-Storm-Str. 22) statt. 
Für TSV Übungsleiter und Mitglieder ist die 
Teilnahme kostenlos, Externe zahlen für die 
Teilnahme am Seminar 25 €. Anmeldung 
per Mail an kinderschutz@tsv-reinbek.de.
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Carsten Tautz
Malermeister

Carl-Herrmann-Str. 23 · Reinbek
Tel. 721 65 04 · Fax 720 04 231

Mobil 01 72 / 40 17 516

Wärmedämmung und  
Malerarbeiten aller Art

Hamburger Str. 4-8 (2. Ebene)
21465 Reinbek · Tel. 7810 2505
www.saikamthaimassage.de

Wellness- und  
Entspannungsmassagen

6 panorama

Ihr Ansprechpartner für Reinbek und Umgebung

    Frisurenland            Meisterbetrieb 
Inh. Angela Obenland · Ostlandring 37 · Reinbek   

Tel. 72 73 02 03 · www.frisurenland.com 
Di. – Fr. 9 – 18 Uhr · Sa. 8 – 13 Uhr · Mo. geschlossen

barrierefrei erreichbar 

Termine online 
buchbar

Gutenbergstraße 11
21465 Reinbek 
Tel.: 040 / 33 48 89 30

info@glaserei.com
www.glaserprofis.de

Folien | Reparaturverglasungen | Glasduschen | Ganzglastüren | Isolierglas | Kunststoffscheiben  
Ladenscheiben | Ornamentgläser | Glasschiebetüren | Spiegel | Sonnenschutzisolierglas
Teilvorgespanntes Sicherheitsglas | Verbundsicherheitsglas | Wärmeschutzisolierglas

Damen- und  
Herrensalon

Mühlenredder 3  
21465 Reinbek

Di. – Fr. 9 -18  
Sa. 9– 14 Uhr

Tel. 0176 -  
4169 5669

Wer übernimmt den  
»Runden Tisch Ehrenamt«?
Talentierte Netzwerker gesucht
Wohltorf – Fünf Jahre ist es her, 
dass die Wohltorferin Kerstin Hölter 
die Initiative »Runder Tisch Ehren-
amt« gegründet hat. Ihr Ziel ist es, ein 
Netzwerk aufzubauen, in dem sich alle 
ehrenamtlich Engagierten der beiden 
Sachsenwaldgemeinden Aumühle und 
Wohltorf austauschen. Jetzt sucht sie 
einen Nachfolger oder eine Nachfol-
gerin, der oder die ihre Aufgabe über-
nimmt. Die Leitung des Projektes ist 
natürlich eine ehrenamtliche Aufgabe. 

Kerstin Hölter, von Beruf Dipl.-Be-
triebswirtin und in einer Steuerkanz-
lei beschäftigt, ist Mutter von drei 
Kindern, Mitglied der Gemeindever-
tretung und Vorsitzende im Schul-, 
Sozial-, Sport und Jugendausschuss. 
Sie engagiert sich gerne, sagt aber, 
dass sie nicht noch mehr schaffe.

»Ziel der Initiative »Runder Tisch 
Ehrenamt« ist es, gemeinsam mit 
Vereinen, Verbänden, Initiativen und 
vielen engagierten Menschen dafür 
zu sorgen, dass Wohltorf lebendig 
bleibt«, erklärt Kerstin Hölter. Sie sieht 
viel Potential in den Gemeinden, denn 
es gibt hier diverse Vereine und Men-
schen, die gerne anpacken. Was fehlt, 
ist eine bessere Vernetzung.

Bisher konnte schon einiges um-
gesetzt werden: Ein Midsommerfest 
wurde gefeiert, eine Dorf-App ist in 
der Entwicklung und ein Banner mit 
den Logos aller Vereine gestaltet.

Entstanden ist die Idee des »Runden 
Tisches« aus dem Ortskernentwick-
lungskonzept: Zum einen sollen sich 
die Ehrenamtlichen besser vernetzen 
und zum anderen das Thema Ehren-
amt sichtbarer werden, denn ohne 
ehrenamtliches Engagement gäbe es 
vieles nicht.

Zu den Aufgaben der Leiterin oder 
des Leiters des »Runden Tisches 
Ehrenamt« gehört es, Treffen zu orga-
nisieren und für einen regelmäßigen 
Austausch untereinander zu sorgen. 
Außerdem ist die Person ein wichtiges 
Bindeglied zwischen Ehrenamt und 
Gemeinde.

»Ob diese Rolle von einer Person 
oder im Team gestaltet wird, ist egal«, 
erklärt Kerstin Hölter. »Wichtig ist vor 

allem Begeisterungsfähigkeit und der 
Wunsch, das Ehrenamt als wertvol-
len Bestandteil des Gemeindelebens 
weiter voranzubringen.« Wer sich vor-
stellen kann, die Leitung des »Runden 
Tisches Ehrenamt« zu übernehmen, 
erreicht Kerstin Hölter unter  0178-
4761891. � Stephanie Rutke


Kerstin Hölter sucht eine Nachfolgerin 
oder einen Nachfolger, die oder der die 
Leitung des »Runden Tisches Ehren-
amt« in Wohltorf übernimmt.

Hajo Molzahn
Malermeister

Ausführung sämtl. Maler- u. Tapezierarbeiten
Tel. 040 / 7 20 93 92
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Brücken am Silker Steg 
aufgrund von  
Wetterschäden gesperrt
Reinbek – Aufgrund der anhaltend 
schlechten Wetterlage der vergange-
nen Wochen ist es an einer der Brü-
cken über die Bille, dem sogenannten 
Silker Steg zwischen Niemann Silk und 
Wohltorf, zu Schäden gekommen.

Betroffen ist das nördliche Widerla-
ger der Hauptbrücke. Durch die hohen 
Wasserstände wurde ein Hohlraum im 
Bereich der Anrampung ausgespült. 
Die Rampe zur Brücke ist dadurch 
teilweise abgesackt und bis auf Höhe 
des Wasserspiegels heruntergezogen 
worden. Die Ausspülung stellt eine 
Gefahrenstelle dar.

Aus Sicherheitsgründen wurden 
beide Brücken durch den zuständigen 
Träger gesperrt und sind derzeit nicht 
begehbar. Um weitere Schäden zu 
verhindern, muss das betroffene Holz-
widerlager instandgesetzt werden. Eine 
Reparatur kann jedoch erst nach Rück-
gang des Hochwassers erfolgen. Zum 
jetzigen Zeitpunkt kann daher noch 
keine verlässliche Aussage zur Dauer 
der Sperrung getroffen werden.

»Café mach.pause«  
lädt zum Osterbrunch
Wentorf – Am Montag, 6. April, 11 
– 13 Uhr, lädt Inhaberin Mira Miketta 
zum Osterbrunch in ihr Café mach.
pause in der alten Tischlerei, Rein-
beker Weg 44/Eingang Flurstraße 
in Wentorf. Sauerteigbrot, Waffeln, 
Aufstriche, Marmelade, Quiche, Käse-
auswahl – alles was das Herz begehrt. 
Erwachsene zahlen € 20,-, Kinder (ab 
3 Jahre) € 7,-, Kaffee, Tee und Wasser 
ist inklusive. Bitte anmelden unter 
Mach.pause.cafe@gmail.com

Kleiderbörse  
im Schneewittchenweg
Reinbek – Am Sonnabend, 14. März, 
8 – 12 Uhr, kann in der ev. Kinderta-
gesstätte Schneewittchenweg, Schnee-
wittchenweg 2, nach Herzenslust 
gestöbert und gekauft werden. Ange-
boten wird Kinderkleidung, Spielzeug 
und vieles Weitere rund ums Kind.

Wer etwas verkaufen möchte, kann 
sich sehr gerne melden unter: kkb.
schneewittchenweg@yahoo.com     
Mehr unter  040-7221797. Der 
Erlös aus der Kleiderbörse kommt den 
Kindern der Einrichtung zugute.

ADLER 
DACHTECHNIK
Sabbel nich, dat geit! 

Wir kommen auch bei 
Kleinigkeiten!
Innerhalb von 7 Werk- 
tagen sind wir bei Ihnen! 

0157/84202101 
Rennbahnstraße 2,  
22111 Hamburg 
Inh. J. Lani 

AdlerDachtechnik@gmail.com

Ihr Dachdecker 
aus Hamburg

Einmal Adler,  
immer Adler

• Dacharbeiten aller Art 
• Reparatur-Schnelldienst
• Flachdach- & Schornsteinsanierungen
• Sturmschäden 
• Dachbeschichtung & Reinigung 
• Marder & Waschbärenvergrämung 
• Dachrinnenreinigung 
   ab € 4.-/ Meter

https://www.carsten-tautz.de
https://www.saikamthaimassage.de
https://www.hein-immobilien.de
https://www.frisurenland.com
https://www.reinbek-makler.de
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Auf die Rutsche – fertig – los
Keine neue Bestzeit beim Rutschwettbewerb im Freizeitbad
Reinbek – Das Rennrutschen hat 
sich längst vom spaßigen Freibad- 
Spaß zum ernstzunehmenden 
Trendsport mit Wettkampfcharak-
ter entwickelt. Was einst vor allem 
Kinder begeisterte, zieht heute 
ambitionierte Sportlerinnen und 
Sportler sowie ein wachsendes Pu-
blikum an. Geschwindigkeit, Tech-
nik und Nervenstärke entscheiden 
über Sieg oder Niederlage, so auch 
bei der 16. Stadtmeisterschaft 
im Rennrutschen im Freizeitbad 
Reinbek.

Am 28. Februar wagten sich 70 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
auf die 70 Meter lange Rutsche 
im Freizeitbad Reinbek, um die 
Bestzeit zu unterbieten und sich 
einen der begehrten Stadtmeister-
titel zu sichern. Auch wenn der 
bestehende Bahnrekord wieder 
nicht geknackt wurde, erlebten die 

Zuschauer spannende Wettkämpfe 
und strahlende Sieger. Mit einer 
starken Zeit von 9,20 Sekunden 

sicherte sich Kevin Eickmann den 
ersten Platz bei den Herren ab 16 
Jahren. In den Jahren 2020, 2023 
und 2024 hatte die Bestmarke bei 
8,92 Sekunden gelegen. Bei den 
Damen ab 16 Jahren legte Agnes 
Paul eine beachtliche Zeit von 9,23 
Sekunden hin. Die Stadtmeisterti-
tel 2026 sicherten sich zudem Fre-
derik Bochum bei den Jungen bis 
15 Jahre und Milane Tietschert bei 
den Mädchen bis 15 Jahre. »Viele 
Teilnehmende kamen dieses Jahr 
örtlich aus dem weiteren Umfeld«, 
stellte Holger Kehl, Geschäftsfüh-
rer Freizeitbad Reinbek, fest. Zum 
einen könnte der Busstreik, den es 
an dem Tag gab, der Grund sein, 
aber auch die steigende Begeiste-
rung für Rutschwettbewerbe. Der 
Teilnehmer mit der längsten An-
reise kam aus Sachsen, aber auch 
aus Rheinland-Pfalz und Hessen 
reisten die Rutschenfans an. Die 
Schirmherrschaft und Preisverlei-
hung übernahm wieder Reinbeks 
Bürgermeister Björn Warmer.

� Imke Kuhlmann

Bürgermeister Björn Warmer (l.) und Geschäftsführer Holger Kehl (r.) 
freuen sich mit den Siegern: Frederick Bochum (2.v.l.), Agnes Paul, Kevin 
Eickmann, Milane Tietschert
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Die Kunst des schönen 
Schreibens in der ag-Galerie
Kalligrafie-Werkstatt & Frühlings-Atelier

Wentorf – Seit vielen Jahren ist die ag-Galerie im 
Friedrichsruher Weg 68 in Wentorf ein Treffpunkt 
für alle, die die Kunst der Kalligrafie lieben oder 
für sich entdecken möchten. In den hellen, freund-
lichen Räumen des ehemaligen Bauernhauses – 
vielen noch als »von Hacht-Hof« bekannt – finden 
regelmäßig Kurse, Jahreszeiten-Werkstätten und 
Ausstellungen statt. In entspannter und persön-
licher Atmosphäre der hellen Räume und in 
kleiner Runde mit bis zu zehn Teilnehmenden 
bleibt viel Raum für individuelle Begleitung und 
kreativen Austausch. Kaffee, Tee und Wasser 
stehen während der Kurse bereit – beste 
Voraussetzungen für einen inspirierenden Tag 
rund um die Kunst des schönen Schreibens.

Den Auftakt ins Werkstattjahr macht am Sonn-
abend, 14. März, die Kalligrafin Antje Stapelfeldt. 
Von 10 bis 17 Uhr dreht sich alles um das Thema 
»Frühling & Ostern«. Gemeinsam entstehen 
liebevoll gestaltete kalligrafische Objekte wie 
Leporellos, Mini-Büchlein, Anhänger, Karten und 
viele weitere kleine Kunstwerke. Schritt für Schritt 
begleitet Antje Stapelfeldt die Teilnehmenden 
durch den kreativen Prozess. Vorkenntnisse sind 
nicht erforderlich – willkommen ist jede und jeder, 
der Freude am Schreiben und Gestalten mitbringt.

Am Sonntag, 22. März, öffnet Antje Stapelfeldt 
die Türen ihrer Galerie- und Werkstatträume: von 
11 bis 17 Uhr zur Ausstellung »Frühlings-Ate-
lier«. Besucherinnen und Besucher erhalten einen 
vielseitigen Einblick in die Kalligrafie- und Papier-
arbeiten der Künstlerin und entdecken die be-
sondere Ausdruckskraft des schönen Schreibens. 
Zu sehen sind unter anderem kalligrafische Karten, 
filigrane Papier-Ostereier, zarte Papierblüten, Kal-
ligrafie-Fahnen und stimmungsvolle Lichtobjekte. 
Ergänzt wird die Ausstellung durch handgefertigte 
Unikat-Kerzen von Annett Seebohm sowie feinen 
Silberschmuck von Günter Stapelfeldt.

Weitere Infos sowie einen Überblick über das 
gesamte Kursprogramm finden Interessierte on-
line unter: www.die-kalligraphikerin.de.  Anmel-
dungen und Auskünfte  040-7201277, eMail: 
antje-stapelfeldt@die-kalligraphikerin.de

Impressum: der reinbeker erscheint 2 x monatlich 
und wird kostenlos verteilt an die Haushalte in Rein-
bek, Wentorf, Aumühle, Wohltorf. Verlag und Anzei-
genverwaltung: sandtner werbung, Jahnstraße 18, 
21465 Reinbek,  040-72730-117; Fax: -118; Internet: 
www.derReinbeker.de; eMail: redaktion@derReinbe-
ker.de; Satz: sandtner werbung; DruckHaus RIECK 
Delmenhorst GmbH, Sulinger Straße 66, 27751 Del-
menhorst. Für den Inhalt verantwortlich: Leif Sandtner;  
verantwortlich für die stadtinformation der Stadt Rein-
bek: Der Bürgermeister. Nachdruck nur mit Genehmigung 
des Verlages. Anzeigenentwürfe der sandtner werbung 
sind urheberrechtlich geschützt. Es gilt Anzeigenpreisliste  
Nr. 49 vom 1.1.2026. Auflage: 21.900 Exemplare

www.derReinbeker.de

Haushaltsauflösungen
Räumungen
Transporte

Kontaktieren Sie uns für eine kostenlose
Besichtigung samt Angebot unter

Sven Großer 0176 376 895 00
Mateusz Hinz 0160 85 39 495

oder
info@hanseraeumer.de

Hanseräumer GbR • Auf dem Ralande 8a • 21465 Wentorf

3. bis 6. April 
2026

5. und 6. April 
2026

Telefonisch: +49 40 727 52 0 | Per Mail: waldhaus@waldhaus.de

Wir freuen uns auf 
Ihre Reservierung

OSTERMENÜ
im Restaurant, 

buchbar für bis zu 10 Personen

4 - G Ä N G E - M E N Ü  6 9 , –  €  p . P. 
E X K L .  G E T R Ä N K E

OSTERBRUNCH
11:00 bis 13:30 Uhr 

im Saal Vier Jahreszeiten

5 9 , –  €  p . P. 
I N K L .  B E G R Ü S S U N G S S E K T, 

K A F F E E  U N D  T E E

3 5 , –  €  p . K I N D ,  6 – 1 6  J A H R E 
( A L K O H O L F R E I )

Oplösung »Dat Radel op 
Platt« Nr. 6 (siehe S. 29)

1 Birsen	
2 Plappern
3 eene Richtung
4 He is to    
   beduurn

5 Bieten	
6 Schaap
7 liekut
8 pareren
9 muddelig
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BESTATTUNG & VORSORGE

AUS FAMILIENHAND.

Ingo Kleinert         Sybille Jacobsen (geb. Kleinert)         Marco Kleinert

             Christopher Kleinert                         Leif Jacobsen

Bahnhofstraße 7    21465 Reinbek
040 / 780 879 49    www.ollrogge.de          

Weitere Filialen finden Sie in Hamburg-Bergedorf, Wentorf & Barsbüttel.

 Heizung
 Klima
 Schwimmbad

 Öl- / Gas-Feuerungen
 Öl- und Gas-Brennwerttechnik
 Sanitär

Eigener Kundendienst – www.klosz.de

Möllner Landstraße 30  ·  Reinbek  ·   728 15 30

Inhaber: Martin Schmidt

Eine Auszeichnung für Menschlichkeit
Olof-Palme-Preis geht an die »Bunte Vielfalt Bargteheide«

te Probst i. R. Matthias Bohl über 
die Auswahlentscheidung des Ku-
ratoriums. So wurden der »Runde 
Tisch Trittau«, der für ein offenes 
und tolerantes Trittau steht, der 
»Kraken Stormarn hilft e.V., der 
unter anderem das Kinder-Hos-
piz Sternenbrücke unterstützt, die 
Berufsschülerin Celina Kühn, die 
sich über Tampon- und Binden-
spender für Chancengleichheit 
einsetzt und Alice Freitag, die die 
Lesepaten Ahrensburg organisiert, 
vorgeschlagen. Den Preis erhielt 
jedoch der Verein »Bunte Vielfalt 
Bargteheide Stadt und Land e.V.« 
für seine mittlerweile zehnjährige 
engagierte Beratung, Betreuung 
und Begleitung Geflüchteter. Der 
Laudator hob die Verlässlichkeit, 
die offene Anlaufstelle, die prakti-
schen Hilfen und die menschliche 
Wärme des Vereins als besonders 

zu ehren hervor. Sie bieten Work-
shops und Lernangebote an, eine 
Fahrradwerkstatt und eine Näh-
stube wie auch Begegnungsräume 
und ein Frauencafé. Zudem sind 
persönliche Begleitungen wie auch 
Fahrdienste möglich. Ausflüge 
gehören ebenso zum Angebot des 
Vereins. Die Unterstützung stärkt 
die Selbständigkeit der Menschen, 
schafft Vertrauen und soll helfen, 
ein Leben in Bargteheide aufzu-
bauen. 

Vor der Verleihung des Friedens-
preises gab es noch eine weitere 
Feierlichkeit, denn der Olof-Palme-
Friedenspreis ist nun eine Stiftung. 
Um das zu manifestieren, trafen 

sich neben weiteren Parteimit-
gliedern die SPD-Kreisvorsitzende 
Marion Meyer, die die Stiftung 
initiierte und Vertreter der Bürger-
stiftung Stormarn, unter dessen 
Dach sich die Olof-Palme-Friedens-
preis-Stiftung nun befindet, sowie 
die Stiftungsgründer und geladene 
Gäste zur Besiegelung der Verein-
barung. »Ich möchte  sicherstellen, 
dass die Stiftung, die sich noch im 
Aufbau befindet, nun eine dauer-
hafte, über Generationen etab-
lierte Veranstaltung wird, die sich 
hoffentlich in ein paar Jahren selbst 
trägt«, so Marion Meyer.�

Imke Kuhlmann

Reinbek – Ein denkwürdiger Zusammenfall der 
Ereignisse: Ausgerechnet an dem Tag, an dem 
Israel und die USA den Iran militärisch angreifen 
und ein neuer Krieg im Nahen Osten heraufzieht, 
fand die jährliche Verleihung des Olof-Palme-
Friedenspreises der SPD-Stormarn statt. »Ein 
weiterer schwerer Rückschlag auf dem Weg zu 
einem friedlichen und gerechten Zusammen-
leben, so wie Olof Palme es immer angestrebt 
hatte«, konstatierte der SPD-Kreisvorsitzende 
Robert Wuschke bei der Begrüßung der zahl-
reichen Gäste der Verleihungsfeier im Reinbeker 
Schloss. Doch der Olof-Palme-Friedenspreis solle 
gleichwohl ein Zeichen der Ermutigung und der 
Anerkennung des Engagements von Bürgerin-
nen und Bürgern sein, die sich im Kreis für ein 
solidarisches und menschliches Zusammenleben 
einsetzen, so Wuschke. Wie in jedem Jahr hatte 
der SPD-Kreisverband mehrere Vorschläge für 
eine Würdigung bürgerschaftlichen Engagements 
erhalten, unter denen die Jury die Entscheidung 
fällen musste, wer Preisträger oder Preisträgerin 
sein solle.

Die Preisverleihung fand in einem festlichen 
Rahmen statt, bei der der ehemalige Landes-
bischof Dr. Gerhard Ulrich eine eindrucksvolle 
Festrede hielt. Musikalisch wurde der Abend, 
durch das Ensemble Garden of Delights, beglei-
tet, das mit Barock-Musik und irischer Volksmu-
sik das Publikum begeisterte. Dr. Ulrich, der auch 
Beauftragter des Landes Schleswig-Holstein für 
Jüdisches Leben und gegen Antisemitismus ist, 
rechnete mit klaren Worten mit populistischen 
und antisemitischen Parolen ab: »Wer meint, 
der Krieg in der Ukraine ist nicht unser Krieg, 
missachtet Völkerrecht und Menschenrechte. 
Nationalismus ist das Gegenteil von Solidarität 
und friedlichem Zusammenleben.« Gegenüber 
rechten und menschenverachtenden Parolen 
dürfe man nicht schweigen: »Was uns die Spra-
che verschlägt, darf nicht dazu führen, dass wir 
aufhören zu reden« mahnte Dr. Ulrich. Frieden 
sei kein Deal und es dürfe nicht dazu kommen, 
dass nur noch das Recht des Stärkeren gelte. 
Scharf kritisierte Dr. Ulrich die stark zugenom-
menen Angriffe auf Jüdinnen und Juden auch 
in Schleswig-Holstein. Der Satz »Nie wieder ist 
jetzt« reicht seiner Meinung nach nicht, es müsse 
klar sein: »Nie wieder ist nie!« Der Kampf gegen 
Nationalismus, Rassismus und Antisemitismus 
sei nicht nur Aufgabe des Staates, sondern aller 
Bürgerinnen und Bürger.

Die Vorschläge für den Olof-Palme-Friedens-
preis waren vielfältig und ehrenwürdig, berichte-

Die Gewinner des Olof Palme Preises: Holger Schröder (v.l.), Margit Hegenbart, Klaus 
Mairhöfer von der Bunten Vielfalt Bargteheide
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Kleiderspende oder Textilmüll?
Keine Altkleidercontainer mehr beim DRK
Wohltorf  – Der Ortsverein des 
DRK Wohltorf hat die Altkleider-
container, die im Perlbergweg stan-
den, entfernen lassen. »Es wurde 
zu viel untragbare Kleidung und 
Müll in die Container entsorgt«, 
erklärt Hans-Herrmann Benn, Vor-
sitzender des Ortsvereins.

Ein Grund dafür dürfte sein, dass 
es seit dem 1.1.2025 eine neue 
EU-Richtlinie für Alttextilien gibt, 
die als Getrenntsammlungspflicht 
für Entsorger gilt. Ziel ist es, statt 
jährlich EU-weit Millionen Tonnen 
von Kleidung und Stoffen zu ver-
brennen, alle Textilien wieder zu 
verwenden oder zu recyceln.

Was ist aber nun Textilmüll und 
was kann gespendet werden? Und 

Hans-Herrmann Benn, Vorsitzen-
der des DRK Wohltorf, hat die Alt-
kleidercontainer am Perlbergweg 
entfernen lassen.
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Die kleinsten 
wiederaufladbaren  
Hörgeräte der Welt. 
Gutes Hören muss man nicht sehen: Silk Charge&Go IX  
Hörgeräte sitzen so diskret im Ohr, dass sie so gut wie 
unsichtbar sind. Mit bis zu 28 Stunden Akkulaufzeit  
bringt Silk Sie ohne Unterbrechung durch den ganzen Tag.  
Ganz einfache Handhabung.  

Köchling hat die Lösung. 

Köchling Hörsysteme GmbH  
Am Rosenplatz 17 | 21465 Reinbek 
Telefon: 040 – 80 01 03 01 

Mo-Fr: 9.00 - 13.00 Uhr & 14.00 - 18.00 Uhr 
Weitere Filialen in der Metropolregion  
Hamburg finden sie unter:

www.koechling-hoersysteme.de 

Jetzt 
kostenlos 
bei uns 
testen.

Senefelder-Ring 1 / 21465 Reinbek
reinbek@dello.de / www.dello-gruppe.de

VERKAUF und SERVICE

SERVICE

wie geht das in Zukunft in 
Wohltorf? »Die Container 
waren immer gut mit trag-
barer Kleidung gefüllt«, so 
Benn. Seit es zunehmend 
Probleme gab, musste das 
Team des DRK selbst die 
verschmutzte Kleidung zum 
Recyclinghof bringen und 
dort entsorgen.

Kleiderspenden sind 
weiter möglich in Wohltorf: 
Entweder bei den beiden 
Sammelaktionen im April 
und September vor Ort. 
Dafür werden Ende März 
Beutel an die Haushalte 
verteilt. Eine weitere Mög-
lichkeit, saubere, tragbare 
Kleidung zu spenden, ist der 
direkte Weg: Hans-Herr-
mann Benn ist zu erreichen 
unter  0171-604 2886. 
Aktuell wird wieder für 
den nächsten Transport 
in die Ukraine gesammelt. 
Am dringendsten benötigt 
werden Medikamente 
und Hygieneartikel. Aber 
auch Kleidung für Männer, 
Frauen und Kinder sowie 
Hausrat wird gebraucht.

� Stephanie Rutke

Übernahme in die Einsatzabteilung
Reinbek – Eine lange Tradition 
der Reinbeker Jugendfeuerwehr 
wird auch 2026 fortgesetzt. Am 
Sonntag, 22. Februar, entließ 
Jugendwart Carsten Wollny 
den Kameraden Fynn Dethlef-
sen (Foto) aus den Reihen der 
Jugendfeuerwehr (JF). Natürlich 
auch für ihn nicht, ohne ein ent-
sprechendes Abschiedsszenario. 

Die Mitglieder der JF und 
anwesende Kräfte der Einsatz-
mannschaft organisierten Fynns 
Abholung von zuhause und 
bauten parallel den Parcour für 
die »Abschlussprüfung« auf. Unter anderem galt es für 
Fynn, mit verbundenen Augen die Nuss zum Befestigen 
von Autorädern aus einem Knarrenkasten zu ertasten. 
Diese Herausforderung absolvierte er sehr schnell und 
musste anschließend zwei Räder an einem bereitge-
stellten PKW festschrauben. Ohne Unterbrechung hieß 
es dann, seine »Einsatzmannschaft« (drei JF-Mitglieder) 
müssen schnellstmöglich zum Einsatzort transportiert 
werden – und das mit einer Schubkarre über einen Sla-
lomkurs. Das anschließende Schlauchausrollen klappte 
gut und war die Vorbereitung für das Ziehen eines mit 
Wasser gefüllten B-Schlauches über rund 25m. Wer 
arbeitet schwitzt, demzufolge kam die Abkühlung in 
Form einer Dusche, betrieben aus der Kübelspritze. 
Ziemlich nass aber zufrieden durfte er dann erstmals 
Einsatzkleidung anziehen, danach ging es mit Wollny im 
Korb der Drehleiter auf die »Reisehöhe« von 30 Meter, 
einschließlich Rundumblick. Allerdings verlief der Korb-
ausstieg geplant nicht ganz trocken. Er endete in einer 
Wanne mit Wasser und hatte zur Folge, dass Fynn zum 
2. Mal klatschnass war. 

Vor versammelter Mannschaft gratulierte ihm Wehr-
führer Marcus Bradtke-Hellthaler zum Geburtstag, der 
bestandenen Prüfung und zum Übertritt in die Einsatz-
abteilung der Reinbeker Ortswehr.
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HerzTaler verteilen und mitbestimmen
Spendenplattform des E-Werk Sachsenwald

Stand ist jederzeit online einsehbar. 
»Die Menschen hier in der Region 
sollen mitentscheiden, wohin das 
Geld geht«, sagt Moritz Manthey, 
Geschäftsführer des E-Werks. 
»Wichtig ist, dass die Vereine selbst 
dazu anspornen, für ihre Projekte 
Stimmen zu sammeln.« Im An-
schluss werden alle geförderten 
Einrichtungen persönlich besucht. 
»Wir möchten die Projekte und die 
Personen dahinter kennenlernen«, 
so Manthey. Langfristig soll sich 

die Spendenplattform fest in der 
Region etablieren.

� Imke Kuhlmann

Reinbek – Bereits 
zum zweiten Mal 
startet auf der Spen-
denplattform »Vor 
Ort mit Herz« des 
E-Werk Sachsen-
wald die Herz-
Taler-Aktion. »Das 
E-Werk hat schon 
immer Projekte 
und Vereine in der 
Region gefördert«, 
sagt Anne Voss. 
Gemeinsam mit Barbara Balster verantwortet sie 
Marketing und Öffentlichkeitsarbeit des Energie-
versorgers. Doch nun sollen Bürgerinnen und 
Bürger mitentscheiden können, welches Projekt 
unterstützt werden soll.

Im vergangenen Jahr wurde die Idee ins Leben 
gerufen. Der Ablauf ist bewusst einfach gehalten: 
Projekte der Vereine können über die Website 
vorortmitherz.de noch bis zum 15. März ein-
gerichtet werden. Benötigt werden lediglich eine 
kurze Projektbeschreibung, ein Foto sowie die 
Kontaktdaten. Pro Projekt werden bis zu 1.000 
Euro ausgeschüttet. Gefördert werden ausschließ-
lich Vorhaben im Versorgungsgebiet des E-Werks 
in den Kreisen Stormarn und Herzogtum Lauen-
burg.

Auch die Abstimmung ist niedrigschwellig an-
gelegt. Wer mitentscheiden möchte, erhält über 
die »mein e-werk« App, das Kundenmagazin 
»erleben«, den E-Mail Newsletter oder Flyer im 
Kundencenter Codes. Bei Einlösen der Codes auf 
der Internetseite erhält der Kunde 1000 HerzTaler, 
die frei auf die Projekte verteilt werden können. 
Der Abstimmungszeitraum beginnt am 1. April 
und endet am 31. Juli. »Wir möchten es so einfach 
wie möglich machen, sich zu bewerben und abzu-
stimmen«, betont Barbara Balster.

Nach Abschluss der Aktion wird die jeweils 
erreichte Spendensumme ausgezahlt; der aktuelle 

Anne Voss (v.l.), Barbara Balster und Moritz Manthey freuen sich auf die 
Bewerbungen

QR-Code scannen und 
Herztaler verteilen
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Gemeinsam neue Wege gehen 
Im Reinbeker Gewerbebund e.V. stehen erfolgreiches Netzwerken und wertvoller 
Erfahrungsaustausch im Mittelpunkt. Unser Businesstalk in Reinbek ist mehr als nur 
informativ – es ist eine Herzensangelegenheit, die gemeinsames Engagement fördert. 
Diesmal stellen wir im Businesstalk ein spannendes lokales Projekt vor: Fabian 
Lange berichtet über die Arbeit der Bürgerenergie Bille eG. Die Genossenschaft 
zeigt, wie Bürgerinnen und Bürger die Energiewende in Reinbek selbst in die Hand 
nehmen können. Als Mitmach-Genossenschaft plant, finanziert und betreibt sie 
gemeinsam mit ihren Mitgliedern unter anderem Photovoltaik-Anlagen auf kom-
munalen und regionalen Gebäuden – und leistet so einen konkreten Beitrag zur 
Reduktion von CO₂-Emissionen und zur nachhaltigen Entwicklung vor Ort.  
Jede*r ist herzlich eingeladen, dabei zu sein – wir freuen uns auf euch!

Wir laden ein: 
12.03.2026

Hamburger Sparkasse
Hamburger Str. 1, 21465 Reinbek

Einlass ab 19:30 
 

Gastvortrag:  Fabian Lange, Bürgerenergie Bille eG

gewerbebund-reinbek.de

Beratung durch den  
Pflegestützpunkt  
Wentorf
Wentorf – Der Pflegestützpunkt 
im Kreis Herzogtum Lauenburg 
bietet am Donnerstag, 12. März, 
von 15-18 Uhr und am Donnerstag, 
26. März, von 9-12 Uhr, im Rat-
haus, Hauptstraße 16, individuelle, 
kostenfreie und unabhängige Bera-
tungen rund um das Thema Pflege 
und Vorsorge an. Die Mitarbeiter 
des Pflegestützpunktes Im Kreis 
Herzogtum Lauenburg nehmen sich 
Zeit für vertrauliche Gespräche, 
beraten zu den bestehenden Ange-
boten und unterstützen bei der Or-
ganisation von Hilfen. Persönliche 
Beratungen vor Ort sind nur unter 
telefonischer Terminvereinbarung 
vorab möglich. Melden Sie sich 
gern bei uns. Der Pflegestützpunkt 
ist telefonisch für Sie erreichbar 
unter  04152-805795 oder per 
eMail unter info@pflegestuetz-
punkt-herzogtum-lauenburg.de

SOFORTREPARATUR - Umbau aller Fabrikate auf e-Betrieb möglich.
Wintergartenbeschattung • Markisen-Neubespannung

Rollläden für Dachfenster • Sektionaltore • Garagentore
Inh. Th. Schleden · Hamburger Str. 4-8 · 21465 Reinbek

 040-722 45 22
vroverma@t-online.de · www.roverma.de

Rollläden · Markisen
Sicherheitseinrichtungen Seit 1979

Ihr kompetenter

Partner
Markisen · Rollläden · Rolltore
Terrassendächer · Insektenschutz
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Individuelle Terrassenüberdachungen

Besuchen Sie unsere Badausstellung! Wir beraten Sie gerne.Ihr  Bad-  und Heizungsspez ia l i s t

Frühzeitig  
modernisieren 
und langfristig 

sparen!

Sanitärtechnik

Gasheizung

Ölheizung

Heizung

Wartung

Notdienst 
an 365 Tagen

Bedachung

VELUX Fenster & Solar

 

   F rank 
DENZINGER

Am Knick 6
22113 Oststeinbek

Tel. 0 40 - 678 33 38
Reinbek 0 40 - 722 66 06

service@frankdenzinger.com · www.frankdenzinger.de

Klempner-, 
Installateurmeister 
und Heizungsbaubetrieb

Inh. Ruben Meyer

Z I M M E R E I G L A N G
M e i s t e r b e t r i e b

ZIMMERER- UND HOLZBAUARBEITEN • DACHARBEITEN
ENERGETISCHE SANIERUNG • FASSADEN • CARPORTS

DACHFLÄCHENFENSTER • TERRASSEN UND TERRASSENDÄCHER
VORDÄCHER • FENSTER UND TÜREN • ANBAUTEN

INNENAUSBAU

Kiefernweg 18 · 21465 Reinbek · 0152-22982326
kontakt@zimmerei-glang.de · www.zimmerei-glang.de

Elektro Itzerott
Meisterbetrieb – seit über 

60 Jahren im Dienst der E-Technik
Querkamp 39 · 21521 Wohltorf

info@elektro-itzerott.de

24-Std.-Notdienst 0171/434 99 97



JETZT 
ANMELDEN!
Bis zu 4 Wochen 

kostenlos und unver-
bindlich testen.

 +++ Schmelzer Hörsysteme ist autorisierter Vertriebspartner von PhilipsSchmelzer Hörsysteme ist autorisierter Vertriebspartner von Philips +++ Schmelzer Hörsysteme ist autorisierter Vertriebspartner von PhilipsSchmelzer Hörsysteme ist autorisierter Vertriebspartner von Philips +++ 

Testen Sie jetzt kostenlos und unverbindlich die kleinen 
kaum wahrnehmbaren Im-Ohr-Hörsysteme von Philips 
in bis zu 4 verschiedenen Preis- und Leistungsstufen, 
ganz entspannt in Ihrem Alltag.

Überzeugen Sie sich selbst:
  Windgeräuschunterdrückung durch tiefen Sitz im Ohr
  Perfekter Sitz dank maßgefertigtem Abdruck 
Verbesserte Lokalisierung und natürliche Klangqualität

Offi zieller Sponsor des

Vereinbaren Sie jetzt einen Termin:
Bei einem Kaufabschluss erhalten Sie kostenlos Batterien für 3 Jahre**.

ITC – das Wandelbare CIC – das Diskrete IIC – das Extrakleine 

bindlich testen.

2 Jahre Garantie auf IdO's
3 Jahre 50 % Verlustschutz
Bestpreis-Garantie

DIE SCHMELZER GARANTIE

4 
JA

HR
E 
GA
RA
NTI

E      
3 JAHRE 50% VERLUSTSCHUTZ 

SCHMELZER GARANTIE

4 Jahre Garantie

Besser 
hören,
wenn es darauf 
ankommt!

Jetzt die nahezu unsichtbaren Im-Ohr-
Hörsysteme von Philips entdecken. 

Im-Ohr-Hörgeräte 
sind sehr diskret 
und kaum sichtbar, 

durch das Tragen 
im Gehörgang.

DISKRET IM OHR. DISKRET IM OHR. 
STARK IM KLANG.STARK IM KLANG.

hearingsolutions.philips.de

  040 – 71 14 15 89           schmelzer-hoersysteme.de
Reinbek • Glinde • Barsbüttel

Zum 
Online-Termin

*  Beim Kauf eines Hörgerätes erhalten Sie die Schmelzer Garantie. Diese beinhaltet vier Jahre Garantie, auf Optimus Hearing Hörsysteme 5 Jahre Garantie (davon ausgeschlossen sind Hörer, 
Otoplastiken und Ladestationen). Auf Im-Ohr-Hörsysteme 2 Jahre Garantie, sowie drei Jahre 50% Verlustschutz für alle Hörsysteme. Das heißt, dass Sie bei Verlust eines Hörgerätes in den 
ersten drei Jahren nach Kaufabschluss nur 50% Ihres privaten Eigenanteils bezahlen.

** Anmeldefrist ist bis zum 31. März 2026 und das Angebot dann gültig bis zum 30.06.2026. Bei Kaufabschluß eines Im-Ohr-Hörgerätes von Philips, erhalten Sie für 3 Jahre kostenlos Batterien. 
Das bedeutet max. 30 St. / Jahr.

Schmelzer Hörsysteme GmbH (Reinbek, Glinde, Barsbüttel) werben gemeinschaftlich.



12 geschäftsleben 9. März 2026Reinbeker Sommer- 
salon 2026 
Präsentieren Sie Ihr Unternehmen  
tausenden Gästen

Reinbek – Am Sonnabend, 20. Juni, 16 bis 21 
Uhr, findet auf der Bahnhofstraße in Reinbek der 
»Reinbeker Sommersalon 2026« statt – die beste 
Gelegenheit des Jahres, sich mitten in der Innen-
stadt zu zeigen. 2025 waren über 2.000 Gäste 
dabei – und das trotz schlechten Wetters. »Dieses 
Jahr hoffen wir auf sonnigeres Wetter – und noch 
mehr Besucherinnen und Besucher«, so Christian 
Lüth von der Reinbeker Musikschule Klangperle, 
der die Organisation übernommen hat.

»Nutzen Sie diese hervorragende Gelegen-
heit, Ihr Unternehmen einem breiten Publikum 
zu präsentieren, und beteiligen Sie sich mit 
einem eigenen Stand am Sommersalon 2026. 
Es sind bereits viele regionale Unternehmen 
dabei - darunter Schulen, Vereine, Banken und 
Makler – und wir freuen uns über noch mehr 
Anmeldungen.« Für Organisation, Informationen 
und Rückfragen hat der Reinbeker Gewerbebund 
eine Internetseite eingerichtet. Dort finden Sie 
die Möglichkeit zur (unverbindlichen) Voranmel-
dung, unter https://gewerbebund-reinbek.de/
reinbeker-sommersalon/

Das 1. offizielle Planungstreffen ist am 10. 
März, 19 Uhr, im Rathaus Reinbek. Auch hier 
kann man sich unverbindlich anmelden unter 
https://t1p.de/y46p7. » Wir freuen uns auf eine 
rege Teilnahme und auf Ihre Mitwirkung bei der 
Gestaltung eines erfolgreichen Reinbeker Som-
mersalons 2026«, so Christan Lüth abschließend.
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Frühlingsmarkt im Golf Club 
Brunstorf/Schwarzenbek

Brunstorf/Schwarzenbek – Am 14. + 15. März, 
11 bis 18 Uhr, findet im Golf Club Brunstorf/
Schwarzenbek, Bundesstraße 55, 21524 Bruns-
tor, wieder der Frühlingsmark statt.

Zahlreiche Aussteller aus Nah und Fern bieten 
drinnen und draußen ihre niveauvollen Waren 
an – vom kunstvoll gefertigten Osterei bis zu den 
neuesten Modetrends finden Sie an zahlreichen 
Ständen hochwertiges Kunsthandwerk, Garten-
möbel, Floristik und Pflanzenvielfalt für Haus 
und Garten, Kunst, Holz- und Metallskulpturen, 
Schmuck, Hüte, Gürtel, Naturkosmetik, Antiqui-
täten, Holzprodukte, Wohnaccessoires, interna-
tionale Spezialitäten und vieles mehr…

Lassen Sie sich von einer abwechslungsreichen 
Gastronomie verwöhnen.

Kostenlose Parkplätze vor Ort! Eintritt € 4,- / 
Kinder bis 16 Jahre frei.

Springfeld & Oelkers Immobilien
Hanseatische Experten für bevorzugte Lagen in Hamburg
Wer in Hamburg oder im Um-
land eine Immobilie kaufen oder 
verkaufen möchte, trifft auf einen 
erfahrenen Ansprechpartner: 
Springfeld & Oelkers Immobilien. 
Seit nahezu zehn Jahren ist das 
Unternehmen erfolgreich am Markt 
etabliert und zählt zu den best-
bewerteten Maklern der Region. 
Eigentümerinnen und Eigentümer 
sowie Kaufinteressierte schätzen 
insbesondere den ausgeprägten 
Servicegedanken, die hanseatische 
Verlässlichkeit und die fundierte 
Marktkenntnis des Teams.

Im Mittelpunkt steht dabei ein 
klarer Anspruch: »Genießen Sie 
Ihren Hausverkauf.« Was zu-
nächst ungewöhnlich klingt, ist 
gelebte Unternehmensphilosophie. 
Von der marktgerechten Wert-
ermittlung über die zielgerichtete 
Vermarktung bis hin zur notariellen 
Beurkundung und Schlüsselüber-
gabe begleitet das Team jeden 
Schritt strukturiert und trans-
parent. Unterstützt wird es dabei 
von einem gewachsenen Netzwerk 
aus Architekten, Notaren und Fi-
nanzierungsexperten – ein Vorteil, 
der Prozesse beschleunigt und für 
zusätzliche Sicherheit sorgt.

Auch digital hat sich Springfeld 

& Oelkers Immobilien weiterent-
wickelt: Zum Jahresbeginn 2026 
wurde die Website umfassend 
modernisiert. Sie präsentiert sich 
nun noch übersichtlicher, infor-
mativer und benutzerfreundlicher. 
Parallel dazu wurde der Social-
Media-Auftritt neu ausgerichtet. 
Auf Instagram veröffentlicht das 
Unternehmen neben aktuellen 
Immobilienangeboten regelmäßig 
interessante Informationen und 
Wissenswertes rund um den Ham-

burger Immobilienmarkt.
Wer das Unternehmen erfolg-

reich weiterempfiehlt, kann sich 
zudem über eine attraktive Tipp-
geber-Provision freuen.

Springfeld & Oelkers Immobilien 
wächst weiter und sucht erfahrene 
Makler und Maklerinnen. Be-
werbungen gerne an bewerbung@
springfeld-oelkers.de 

Mehr Infos unter  040-
46996939 oder www.springfeld-
oelkers.de

Das Team von Springfeld & Oelkers Immobilien – Leidenschaft für Im-
mobilien, mit Herzblut und Engagement für jedes Objekt.
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– Anzeige – 

20 Jahre »Pflege 24 Nord« 
20 Jahre Qualitätsgesicherte 24-Stunden-Betreuung
2006 gründete der exam. Kran-
kenpfleger und ausgebildete 
Pflegedienstleiter Uwe Claes 
(Foto) Pflege 24 Nord, in Neu-
stadt i. H.. Die Grundidee war, 
die legale, ganzzeitliche, umfas-
sende Versorgung / Betreuung 
von Menschen in ihrem eigenen 
Zuhause zu gewährleisten, wenn 
diese nicht mehr alleine zurecht-
kommen und / oder auf Hilfe 
angewiesen sind. Also nicht nur 
die körperliche Pflege zu garan-
tieren, sondern auch die Sicher-
stellung der hauswirtschaftlichen 
Versorgung (Kochen, Einkaufen, 
Wäsche waschen, staubsaugen…) 
und das jemand »da ist« z. B. zum 
Schnacken, Spazierengehen, zum 
gemeinsamen Spielen. Die Mit-
arbeiterInnen aus Osteuropa, die 
natürlich gut Deutsch sprechen, 

ihrer Arbeit bei den zu Betreu-
enden völlig legal nachkommen, 
wohnen bei den Kunden und 

wechseln sich i. d. R. alle 2 Mona-
te in einem 2er-Team ab.

Damit diese Dienstleistung für 
alle Beteiligten von Anfang an gut 
läuft, startet die Zusammenarbeit 
mit einem Aufnahmegespräch vor 
Ort, bei und mit den zu Betreu-
enden und Angehörigen. Dabei 
werden nicht nur Diagnosen auf-
genommen, sondern es wird eine 
komplette Anamnese erhoben, 
eine Pflegebedarfsanalyse sowie 
eine Tages-Struktur-Planung er-
stellt. Im laufenden Prozess, wenn 
die MitarbeiterInnen die Arbeit 
aufgenommen haben, kommt es 
regelmäßig zu Pflegevisiten vor 
Ort. Dabei wird die Kunden- und 
Mitarbeiterzufriedenheit hinter-
fragt, die Pflegeplanung evaluiert 
und ggf. den Veränderungen an-
gepasst und das Team von »Pflege 
24 Nord« steht Kunden sowie 
MitarbeiterInnen mit Rat und Tat 
zur Seite. Heute, 2026 – 20 Jahre 
nach der Idee – ist aus »Pflege 
24 Nord« eine etablierte Firma 
geworden, die zuverlässig Kunden 
zwischen Flensburg, Hannover und 
Rostock mit MitarbeiterInnen für 
eine qualitätsgesicherte 24-Stun-
den-Betreuung versorgt.

Sollte Interesse an einer Be-
treuung durch Pflege 24 Nord 
bestehen, können Sie sich unter 
www.pfleg24nord.de weitere 
Informationen einholen, oder Sie 
rufen an:  04155-4939966.
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Fusspflege  nach medizinischen Richtlinien

Auf dem Großen Ruhm 77 / Danziger Str.
21465 Reinbek

Terminvereinbarungen bitte telefonisch
Mo. – Fr. 9 – 18 Uhr  

 8197 8105 (auch Hausbesuche)

Inh. Cecilie Gryselka

Scholtzstr. 9 · 21465 Reinbek
Tel.: 040 - 711 43 440 

www.die-hausraeumer.de 
Für Sie da:

Mo. bis Fr.: 9:00 – 16:30 Uhr

Haushaltsauflösungen 
aus Leidenschaft – seit 28 Jahren 
Ihr zuverlässiger Partner!

Räumung + Umzug + Wertanrechnung

Röntgenstr. 27-29 · 21465 Reinbek · 040 797 50 500

www.bodespedition.de   

Platz 1
  www.abendblatt.de/beste

850 Unternehmen 
im Test 08/2024

24/7 FÜR SIE
ERREICHBAR!

Begleitung am Lebensende
Wir begleiten schwerkranke und sterbende  
Menschen in der eigenen Wohnung oder im 

 
in ihrer Trauer zur Seite.
Wir haben Zeit zum Reden und Zuhören.
Unser Dienst ist kostenfrei.

Niels-Stensen-Weg 3  |  21465 Reinbek
Telefon: 040 780 898 60  
www.hospizdienst-reinbek.de 
kontakt@hospizdienst-reinbek.de

Wahl zum Behinderten-
beirat: Unterlagen jetzt 
anfordern 
Reinbek –  In Reinbek steht am 19. März die 
Wahl des neuen Behindertenbeirats an. 5.010 
wahlberechtigte Bürgerinnen und Bürger können 
ihre Stimme per Briefwahl abgeben. Zur Wahl 
stellen sich sechs Kandidaten für fünf Sitze.
Wahlberechtigt sind alle seit mindestens drei 
Monaten in Reinbek gemeldeten Personen mit 
Schwerbehinderung oder Gleichstellung ab 16 
Jahren. Die Briefwahlunterlagen können online, 
telefonisch, per eMail oder schriftlich beim 
Rathaus beantragt werden. Voraussetzung ist 
ein entsprechender Nachweis über die Schwer-
behinderung.

Die ausgefüllten Wahlunterlagen müssen 
spätestens am Wahltag bis 16 Uhr im Rathaus 
eingehen. Die öffentliche Stimmenauszählung 
findet anschließend in der Rathauskantine statt. 
Die Stadt ruft alle Wahlberechtigten zur Teilnah-
me auf, um Inklusion und Barrierefreiheit weiter 
zu stärken.� Imke Kuhlmann

Aumühle
Gemeindevertretung
Aumühle – Die nächste Sitzung der Gemeinde-
vertretung beginnt am Donnerstag, 12. März, um 
20 Uhr im Feuerwehrgerätehaus, Bergstraße 9, 
21521 Aumühle. Diskutiert wird unter anderem 
über den Bebauungsplan Nr. 8 für das Gebiet: 
»Müllerkoppel«, eine Vergaberichtlinie für die 
Kindergartenplätze im Montessori Kinderhaus 
Aumühle und es wird über den Sachstand ver-
schiedener Projekte wie die OGS Aumühle und 
den Neubau des Feuerwehrgerätehauses infor-
miert. Im Rahmen der Sitzung wird das Projekt 
»Initiative Friedensweg Aumühle« vorgestellt. 
Vorab findet eine Einwohnerfragestunde statt.

Wohltorf
Gemeindevertretung
Wohltorf – Die Mitglieder der Gemeindever-
tretung treffen sich zu ihrer nächsten Sitzung 
am Dienstag, 17. März, um 19.30 Uhr im 
Thies’schen Haus, Alte Allee 1. Die Tagesord-
nung lag bei Redaktionsschluss noch nicht vor. 
Vorab findet eine Fragestunde statt.

Finanz-Ausschuss
Wohltorf – Der Finanz-Ausschuss 
der Gemeinde tagt am Mittwoch, 
18. März, um 19.30 Uhr im 
Thies’schen Haus, Alte Allee 1. Die 
Tagesordnung lag bei Redaktions-
schluss noch nicht vor. Vorab 
findet eine Fragestunde statt.

� Stephanie Rutke

Workshop für bessere Integration
Wie Eingliederung gut gelingt 
Reinbek – Die Stadtverwaltung 
und die Flüchtlingsinitiative 
Reinbek trafen sich bislang einmal 
im Jahr zu einem Workshop, um 
über die Situation von Menschen 
aus Kriegs- und Krisenregionen 
zu reden. Bei der zehnten Ver-
anstaltung dieser Art, moderiert 
von zwei externen Expertinnen, 
waren im Jürgen Rickertsen Haus 
erstmals auch Geflüchtete dabei. 
Die Zielsetzung der Veranstaltung: 
Man wollte Brücken bauen, ge-
meinsame Ideen und Lösungen su-
chen für eine bessere Integration.

»Das Treffen war erfolgreich«, 
sagt Torsten Christ, Leiter des 
Bürgeramtes. 25 Personen waren 
zugegen, darunter Geflüchtete aus 
Syrien, Afghanistan, der Ukraine und 
Eritrea. In der Vorstellungsrunde mit 
allen Teilnehmenden berichteten die 
in fremden Ländern aufgewachse-
nen Menschen unter anderem über 
ihren Integrationsprozess.

Wie Eingliederung gut gelingt, 
verdeutlichte Gelareh Ebrahimian 
mithilfe ihrer Vita. Sie rät Geflüch-
teten, ehrenamtlich tätig zu wer-
den. Die 43-Jährige wurde im Iran 
geboren, floh 1996 aus ihrer Hei-
mat und lernte die deutsche Spra-
che schnell. »Die Mitarbeit in einer 
Kindertagesstätte in den Schulferi-

en hat mir viel geholfen, um richtig 
anzukommen«, sagt Ebrahimian. 
Sie arbeitet inzwischen bei der 
Stadt Reinbek als Sprachmittlerin. 
Ein weiteres Musterbeispiel für 
gelungene Integration ist Lesia 
Vasgliv, die vor zwei Jahren mit 
ihrer Tochter aus der Ukraine nach 
Reinbek kam. Die 42-Jährige hat 
einen Job als Angestellte bei einem 
Coaching-Unternehmen. Sie habe 
sich beim Workshop angemeldet, 
um die Kommunikation zwischen 
Einheimischen und Geflüchteten zu 
verbessern.

Bei dem Treffen wurde auch 
über Angebote und Gruppen in-
formiert, in denen sich in Reinbek 
Einheimische und Geflüchtete zum 
gemeinsamen Tun treffen können. 
Von den Geflüchteten kamen auch 
Vorschläge für die Einrichtung 
eines eigenen Cafés oder sport-
licher Angebote.  

Um möglichst viele Menschen in 
Reinbek über Begegnungsmöglich-
keiten zu informieren, wurde die 
Nutzung von Messenger-Diensten 
ins Spiel gebracht. 

FO
TO

: S
TA

D
T 

RE
IN

BE
K



9. März 202614 politik
Massive Frostschäden  
in der Sachsenwaldstraße
Reparatur kostet 100.000 Euro 
Aumühle – Der Frost hat enorme 
Schäden angerichtet in den 
Straßen der Gemeinde: Nicht nur 
im Asphalt klaffen tiefe Löcher, 
sondern bald auch in der Gemein-
dekasse. 

In der Sachsenwaldstraße reiht 
sich im Asphalt ein Loch an das 
nächste, einige sind so tief, dass 
im Verlauf der Straße mit Sicher-
heitsbaken Absperrungen errichtet 
werden mussten. Es ist nicht die 
einzige Straße, in der massive 
Schäden vorliegen, aber eine der 
am schlimmsten betroffenen. Hier 
fahren die Schul- und Linienbusse, 
die teilweise auch die Sandstreifen 
am Fahrbahnrand stark beschädigt 

haben. Eine Begutach-
tung hat ergeben, dass 
allein in der Sach-
senwaldstraße die 
Summe von 100.000 
Euro nötig ist, um die 
Schäden zu beheben. 

Für die Sitzung der 
Gemeindevertretung 
am Donnerstag, 12. 
März, 20 Uhr im 
Feuerwehrgerätehaus 
Aumühle, Bergstraße 
9, liegt deshalb eine 
Eilentscheidung des 
Bürgermeisters zur 
Sanierung der Frost-
schäden in der Sach-
senwaldstraße vor. 

»Die Summe von 130.000 Euro 
wird eingestellt in einen Nachtrags-
haushalt«, so Bürgermeister Knut 
Suhk. Die Sanierung soll zeitnah 
starten, denn auch die Busunter-
nehmen haben sich bereits über 
den schlechten Zustand beschwert.

� Stephanie Rutke

In der Sachsenwaldstraße warnen Absperrungen 
mit Sicherheitsbaken die Verkehrsteilnehmer vor 
den tiefen und großen Löchern im Asphalt.
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»Eingeloggt!«
Kostenlose Mitmach-Woche rund um 
digitale Themen 

Lohbrügge – Im Rahmen der »Eingeloggt!«-Wo-
che laden die Körber-Stiftung, die Bücherhallen 
Hamburg, die Hamburger Volkshochschule sowie 
gemeinnützige Partner wie das LOLA-Kulturzen-
trum zu einer Reihe kostenloser Veranstaltungen 
ein. Das Programm richtet sich insbesondere an 
Menschen ab 50 Jahren – mit oder ohne digitale 
Vorkenntnisse – und bietet niedrigschwellige 
Informationen, persönliche Beratung und Raum 
für Austausch. Im Mittelpunkt stehen alltagsnahe 
Fragen rund um Digitalisierung, Gesundheit, 
Nachbarschaft und den sicheren Umgang mit 
digitalen Angeboten. Die Veranstaltungen sind 
kostenfrei, verständlich aufbereitet und laden 
zum Mitmachen ein.

Im LOLA Kulturzentrum finden gleich vier ver-
schiedene Veranstaltungen zu unterschiedlichen 
Themen, im Rahmen der eingeloggt Woche statt. 

Das Programm im Überblick:
Mittwoch, 18. März, 11 – 13 Uhr, »Digitale 

Engel« – Mobile Digitalberatung: Das mobile 
Ratgeberteam von »Deutschland sicher im Netz 
e.V.« beantwortet auf dem Lohbrügger Markt 
individuelle Fragen rund um Online-Anwendun-
gen und neue Medien. Das Angebot richtet sich 
besonders an ältere Onliner und Offliner.

Mittwoch, 18. März 15 – 17 Uhr, LOLA 
Bergedorf: »Nachbarschaft neu erleben – mit 
QplusAlter und nebenan.de«: Die QplusAl-
ter-Lotsinnen stellen das Nachbarschaftsportal 
nebenan.de vor. Gemeinsam wird erkundet, wie 
man Kontakte knüpfen, Unterstützung finden 
oder selbst aktiv werden kann – ganz ohne Tech-
nikstress, mit viel Zeit für Fragen und Austausch.

Donnerstag, 19. März, 17 – 18.30 Uhr - 
LOLA Bergedorf, »Die elektronische Patien-
tenakte – einfach erklärt«: Ein verständlicher 
Vortrag zur bundesweit eingeführten elektro-
nischen Patientenakte (ePA). Erläutert werden 
Funktionen, Anmeldung in den Apps der Kran-
kenkassen, Verwaltung von Gesundheitsdaten 
sowie Widerspruchsmöglichkeiten.

Freitag, 20. März, 9 – 10.30 Uhr, »Digi-
tale Sprechstunde« - LOLA Bergedorf: 20 
Minuten Zeit für persönliche Fragen rund um 
Smartphone, Tablet oder Laptop. Eigene Geräte 
können gern mitgebracht werden.

Mehr Infos auch unter lola-hh.de, das gesamte 
Programm unter hamburg.eingeloggt.net

lola kulturzentrum
Lohbrügger Landstraße 8, 21031 Hamburg • www.lola-hh.de

 LIBERAL trifft KOMMUNAL
FreiRaum
Wir laden ein zur 
offenen Diskussion 
und einem Getränk

Wann: 24. März um 19:00 Uhr
     Wo: Restaurant Opatija, Am Sportplatz 98a 
             21509 Glinde

Wir freuen uns
auf Euch und auf Sie! 
Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich.

Thema des Abends:                                     
Digitalisierung in der Kommune

Ihre FDP in Glinde und Reinbek

Im Abschied ist
die Geburt der Erinnerung.

Salvador Dalí

Sonderbera-
tungstage zum 
Thema Energie  
in Reinbek
Kostenfreie Einzelgespräche 
mit der Verbraucherzentrale 
am 27. März und 15. April
Reinbek – Steigende Energie-
kosten, komplexe gesetzliche 
Vorgaben und widersprüchliche 
Informationen verunsichern viele 
Menschen. Um dem entgegenzu-
wirken, offeriert die Stadt Reinbek 
in Kooperation mit der Verbrau-
cherzentrale Schleswig-Holstein 
(VZSH) am Freitag, 27. März, und 
am Mittwoch, 15. April, Sonder-
beratungstage in Reinbek.

Das kostenfreie Angebot richtet 
sich an alle Reinbekerinnen und 
Reinbeker. Die Energieberatungen 
sind an beiden Tagen von 10 bis 
17 Uhr in der Villa Tesch am Land-
hausplatz, Hamburger Straße 3. Im 
Einzelgespräch mit Energieberater 
Jörg Conrads können Teilnehmen-
de konkrete Maßnahmen und 
deren Umsetzung besprechen. Die 
VZSH empfiehlt, alle relevanten 
Unterlagen (Energiekostenabrech-
nungen, Schornsteinfegerprotokoll, 
aussagekräftige Fotos von Bau-
teilen/Heizung, etc.) mitzubrin-
gen. Wichtig: Eine Anmeldung ist 
notwendig unter  040-5238455 
oder  0800-809802400.

Am Dienstag, 14. April, 18 bis 
19.30 Uhr, gibt es im VHS-Haus, 
Klosterbergenstr. 2a, von Ingo Sell 
den Vortrag: »Dynamische Strom-
tarife und Energiemanagement-
Systeme & Co«
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Reinbek –  Die Stadt Reinbek hat die 
Neufassung der Satzung über die Ent-
schädigungen in kommunalen Ehren-
ämtern beschlossen. Mit der rückwir-
kenden Inkraftsetzung zum 1. Januar 
2026 wird formal umgesetzt, was die 
Stadtverordnetenversammlung bereits 
im Dezember 2025 entschieden hatte: 
Die Aufwandsentschädigungen für 
ehrenamtlich Tätige bleiben in unver-
änderter Höhe bestehen.

Hintergrund ist eine Änderung der 
Landesverordnung zur Entschädi-
gungsverordnung Schleswig-Holstein 
vom 10. November 2025, die grund-
sätzlich höhere Entschädigungssätze 
ermöglicht. Die Stadt Reinbek hatte 
sich jedoch bewusst dafür entschie-

den, die bisherigen Beträge fortzu-
führen. Die nun beschlossene Satzung 
sorgt für die rechtssichere Umsetzung 
dieses politischen Beschlusses.

Die rückwirkende Regelung dient 
der Klarstellung und verhindert erheb-
liche zusätzliche Belastungen für den 
städtischen Haushalt. Bei einem späte-
ren Inkrafttreten hätten für die Mona-
te Januar und Februar 2026 Mehraus-
zahlungen von rund 207.000 Euro bei 
einem Haushaltsansatz von 193.000 
Euro geleistet werden müssen.
Die Entscheidung erfolgte im Einklang 
mit dem beschlossenen Konsolidie-
rungskonzept und in Kenntnis der 
finanziellen Auswirkungen. 
� Imke Kuhlmann

Reinbek  – Die Stadt Reinbek in-
vestiert in die Sicherheit: Jetzt fiel 
mit der Installation auf dem Dach 
der Kindertagesstätte Schönningstedt 
(Oher Straße 18) der Startschuss 
für ein hochmodernes Sirenennetz. 
Neue Sirenen an 18 Standorten 
werden künftig sicherstellen, dass die 
Bevölkerung bei Katastrophen und 
Gefahrenlagen sofort alarmiert wird. 

Das Besondere: Die neuen An-
lagen setzen nicht nur auf klassische 
Signaltöne, sondern ermöglichen 
auch gezielte Sprachdurchsagen. Sie 
funktionieren elektronisch und mit 
den integrierten Batterien auch bei 
Stromausfällen problemlos. Als red-

undantes System ergänzen sie digitale 
Warnmittel perfekt und erreichen 
Menschen, die kein Smartphone 
nutzen. Bislang gab es im Stadtge-
biet acht Sirenenstandorte. Reinbek 
rüstet also massiv auf. Für das Projekt 
stehen mehr als 600.000 Euro zur 
Verfügung. 

Die neuen Anlagen werden auf Dä-
chern von drei städtischen Gebäuden 
angebracht, danach folgt der Ausbau 
der Maststandorte im gesamten 
Stadtgebiet. Ziel ist es, das Projekt 
2026 umzusetzen.

du startest. Im zweiwöchigen Wechsel erwarten dich: 
Zirkeltraining – kraftvoll, dynamisch, schweißtreibend 
und Training mit Widerstandsbändern – effektiv, funk-
tionell, herausfordernd… Abwechslungsreiche Übun-
gen und kleine Spiele sorgen dafür, dass die Zeit wie im 
Flug vergeht. Bewegung wird kreativ gestaltet, Team-
geist wird gestärkt und das Lachen kommt garantiert 
nicht zu kurz.

Abwechslung garantiert. Fortschritt spürbar. Motiva-
tion ansteckend. Jeden Dienstag, Sporthalle Sachsen-
waldau. Bitte melde dich gleich an bei Coach Laura: 
info@fc-voran-ohe.de

Freie Kapazitäten im  
„Kurs Modern Dance“  
Modern Dance ist hervorragend geeignet für Men-
schen, die Spaß an Bewegung haben, interessiert sind 
am Erlernen von neuen Tänzen und auch gerne bereit 
sind, dieses mit anderen netten Menschen zusammen 
zu erleben. Ablauf: Aufwärmrunde mit leichten Choreo-
grafien, anschließend werden weitere einzelne Tanz-
techniken einstudiert und danach werden die erlernten 
Techniken zu neuen Choreografien zusammengeführt 
und ausprobiert. Zum Ausklang der Kurseinheit steht 
am Ende ein gemeinsames Ausdehnen an. Also ihr 
seht, hier ist für jeden etwas dabei, sodass man auch 
ins Schwitzen kommt und seine Fitness trainiert.

Interesse? Bitte fordere weitere Infos an! 
turnen@fc-voran-ohe.de

Schwimmkurse im Freizeitbad Reinbek 
Wir haben einige freie Plätze in unserem Schwimman-
gebot. Die Plätze sind begehrt und schnell weg! Mon-
tag Abend (Jedermannschwimmen), Mittwoch (16.30 
Uhr Bronze), Mittwoch (17.15 Uhr Gold), Donnerstag 
(15 Uhr Bronze), Donnerstag (15 Uhr Silber), Donners-
tag (16 Uhr Gold). Wer diese gesunde Sportart für sich 
entdecken möchte oder sein Schwimmen auf das 
nächste Level bringen will – du bist herzlich bei uns 
willkommen! Bei Fragen wendet euch bitte an unsere 
Schwimmabteilung schwimmen@fc-voran-ohe.de

um gelungene Meister-
schaften zurück.

Besonders erfolgreich 
war Filipa: Über 800 
Meter (WJ U18) zeigte 
sie ein taktisch klug 
geführtes Rennen und 
sicherte sich mit einem 
starken Schlussspurt die 
Silbermedaille. Mit 2:31 
Minuten stellte sie dabei 
eine neue persönliche 
Bestleistung auf. Ge-
meinsam mit Mila, Lene 
und Tilly gewann sie zu-
dem Bronze in der 4×200-Meter-Staffel – ein toller 
Erfolg für das Quartett. Auch Tilly durfte sich über 
Einzel-Edelmetall freuen: In ihrem ersten 60-Meter-
Hürdenrennen mit neuem Abstand lief sie in 9,28 
Sekunden auf Platz 3. Bereits im Vorlauf hatte sie 
in 9,23 Sekunden ihre starke Form unter Beweis 
gestellt. Zusätzlich erreichte sie Platz 5 über 60 
Meter sowie Platz 6 über 200 Meter. Weitere starke 
Ergebnisse: Mila wurde über 200 m der WJ U18 mit 
neuer PB (26,92 sec) Achte und gewann das B-Fi-
nale über 60 m. Bei den Frauen steigerte Greta über 
200 m ihre PB deutlich auf 26,30 sec und erreichte 
einen sehr starken Platz 5. Thilo zeigte in der MJ 
U18 zwei super 60-m-Rennen und steigerte sich im 
Finale auf 7,44 sec (Platz 7). Im Kugelstoßen der WJ 
U18 belegte Lene Platz 11 und verbesserte ihre PB 
im Wettkampf gleich zweimal auf 9,18 m. Über 800 
m lief Henrik zudem eine Saisonbestzeit.

LADIES BOOTCAMP –  
Gemeinsam stärker!  
Das Bootcamp im FC Voran Ohe ist mehr als nur ein 
Kurs. Unsere Ladies sind ein Team. Jeden Dienstag 
von 19.30 – 20.30 Uhr heißt es: Alles geben. Grenzen 
verschieben. Über sich hinauswachsen. Unser Training 
ist ein intensives Ganzkörpertraining für Frauen, das 
dich fordert und stärkt – egal auf welchem Fitnesslevel 

Sport in Reinbeks Norden
FC Voran Ohe von 1949 e.V. • Tel. 04104/13 62
www.fc-voran-ohe.de • info@fc-voran-ohe.de

! Basketball
⚽ Fußball

# Turnen/Gymnastik

$ Leichtathletik

% Tennis

& Volleyball

' Tischtennis

Sparkasse Holstein übergibt neue Teambekleidung an Gewinner der großen Trikot-Aktion
Unsere Jugendmannschaften der Jahrgänge 2008 und 2010 haben im Rahmen der großen Trikot-
Aktion »Rückenwind für Vereine« der Sparkasse Holstein neue Sportkleidung gewonnen. Die 
Mannschaften können sich über tolle Trainings-Sweatshirts freuen. Alexander Beuck, Leiter der 
Sparkassen-Filiale in Reinbek, übergab die Pullis den begeisterten Gewinnern und freute sich mit 
Ihnen. fussball@fc-voran-ohe.de

( Schwimmen

Sportlerehrung für unseren Fußball-
jahrgang 2013 im Schloß Reinbek  
Die Fußballer und das Trainerteam unsers 2013er-
Jahrgangs wurden für ihre sportlichen Erfolge geehrt. 
Seit über 7 Jahren trainieren und spielen aktuell 20 
Jungs des FC Voran Ohe zusammen und krönten ihre 
große sportliche Entwicklung mit der Staffelmeister-
schaft U12 des Hamburger Fußball-Verbands. Und 
das mit „der perfekten Saison“, also mit Ergebnissen 
ohne Niederlagen und Unentschieden! Ab der Herbst-
saison 2025 ging es dann erfolgreich mit dem Auf-
stieg in die 2 Klassen höhere Bezirksliga weiter. Der 
Klassenerhalt wurde gesichtert, wenn auch nur knapp.

Aber nicht nur sportlich sind die Jungs unserer 13er 
echte Vorbilder. Vereinstreue, mannschaftliche Ge-
schlossenheit, Fairplay auf und neben dem Platz und 
ganz viel soziales Miteinander zeichnet dieses Team 
aus, von dem sich auch der ein oder andere „Erwach-
senenfußballer“ noch eine „Scheibe abschneiden“ 
kann. Dieser Erfolg gebührt auch den Möglichmachern 
der ersten Stunde: Thorsten Scholz und Senol Can trai-
nieren das Team seit seiner Gründung vor 7 Jahren! 

Erfolgreiche Landesmeisterschaften: 
Drei Medaillen und  
starke Top-8-Platzierungen 
Bei den Landesmeisterschaften der U18 und Er-
wachsenen präsentierten sich unsere Athleten in 
hervorragender Form. Mit drei Medaillen sowie fünf 
weiteren Top-8-Platzierungen blicken wir auf rund-
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Neufassung der Entschädigungssatzung 
Politiker verzichten auf Erhöhung

Startschuss für modernes Sirenennetz
Neue Anlage auf dem Dach der Kindertagesstätte Schönningstedt 
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· Errichten von Pergolen, Sichtschutzwänden und Zäunen
· Pflanz- und Ansaatarbeiten
· Herstellen von Natursteinmauern, Stufenanlagen und Gartenteichen
· Verbundpflaster, Platten- und Natursteinarbeiten
· Pflege- und Gehölzschnittarbeiten

Gerne machen wir Ihnen ein Angebot. Rufen Sie uns an:
Tel. (040) 723 35 76 · Fax (040) 735 03 887

Fersenweg 548 · 21037 Hamburg · Mail: info@thomasvonhacht.de

Brookkehre 57     21029 Hamburg
Tel.: 040 726 999 86

Der schönste  
Weg nach 
Hause.

  hein-immobilien.de      info@hein-immobilien.de

Störmerweg 16  • 21465 Reinbek  • Tel: 040 722 14 56

Der schönste  
Weg nach 
Hause.

  hein-immobilien.de      info@hein-immobilien.de

Störmerweg 16  • 21465 Reinbek  • Tel: 040 722 14 56

Vermietungen & Verkäufe
Reinbek-Schö./ kl. Schmückstück: Schicke 2-Zi.-Whg. mit Fachwerk-
elementen, ca. 67 m² Wohnfl., offene Kü., EBK, V-Bad, Abstell, Gartenstk., 
V, 129,7 kWh, Gas, BJ 1902, BJ-Hzg. 96, D, € 1.082,-- ex+NK+Stellpl+KT
HH-Bergedorf: Modernisierte 2,5-Zi.-OG-Whg., ca. 72 m² Wohnfl., EBK, 
D-Bad, zentrumsnah, B, 118,4 kWh, Gas, BJ 56, D, € 687,-- ex++NK+KT 
Reinbek: Sonnige 2 2/2-Zi.-OG-Whg., ca. 84 m² Wohnfl., EBK, V-Bad, 
Blk, V, 132,6 kWh, Gas, BJ 56, E, € 1.260,-- ex+NK+Garage+KT
Stapelfeld: Großzüg. 3-Zi.-Whg., ca. 86 m² Wohnfl., EG + Souterr., 
neue EBK, V-Bad, G-WC, Terr., B, 84,2 kWh, Fernwärme, BJ 94, C,  
€ 1.250,-- ex+NK+Carport+KT 
Glinde/ mit Blick übers Naturschutzgebiet: Traumhaftes 4-Zi.-MRH 
mit Ausbaureserve, ca. 119 m² Wohnfl., EBK, G-WC, V-Bad m. Du., 
Kamin, V-Keller, Terr.+Garten, Carport, ca. 256 m² Grdstk, V, 151,0 kWh, 
Gas, BJ 1980, E, € 438.000,-- 

Weitere Details zu den Angeboten finden Sie auf  
www.hein-immobilien.de

Reinbek – Die Stadt Reinbek wird den 
FC Voran Ohe stärker bei der Pflege 
der Sportanlage Ohe unterstützen. Die 
Zuschüsse für Hausmeistertätigkeiten, 
Reinigung sowie die Pflege der Grün-
flächen sollen angehoben werden. Grund 
für die Anpassung sind vor allem die in 
den vergangenen Jahren stark gestiegenen 
Kosten. Die bisherigen Zuschüsse waren 
teilweise seit den 1990er-Jahren unver-
ändert geblieben.

Konkret ist vorgesehen, den jährlichen 
Zuschuss für die Reinigung der Sportan-
lage auf 3.600 Euro zu erhöhen. Für die 
Hausmeisterkosten soll der Verein künftig 

6.000 Euro pro Jahr erhalten. Bislang lag 
dieser Betrag seit 1996 bei rund 3.558 
Euro.
Auch bei der Pflege der Rasen- und 
Grünflächen ist eine Anpassung geplant: 
Der monatliche Aufwendungsersatz soll 
um 100 Euro steigen. Dafür wird der be-
stehende Vertrag entsprechend geändert. 
Insgesamt ergibt sich für den städtischen 
Haushalt ein jährlicher Mehrbedarf von 
rund 5.600 Euro. Die zusätzlichen Mittel 
sind in der Haushaltsplanung für 2026 
bereits berücksichtigt. Die Stadtverordne-
tenversammlung hat dem zugestimmt. 
� Imke Kuhlmann

Reinbek – Die Stadt Reinbek hat einen 
neuen Mietspiegel, der am 2. März 2026 
in Kraft getreten ist. Die Erstellung wurde 
durch einen Arbeitskreis fachlich begleitet. 
Dieser bestand aus VertreterInnen der 
Stadt, von Haus & Grund Reinbek, des 
Amtsgerichts Reinbek sowie verschiede-
nen Wohnungsunternehmen, Vermietern 
und Verwaltern. Die Erhebung und Aus-
wertung der Daten sowie die wissen-
schaftliche Bearbeitung des Mietspiegels 
übernahm das GEWOS Institut für Stadt-, 
Regional- und Wohnforschung.

Für das Projekt wurden die am 1. 
Oktober 2025 gezahlten Mieten von rund 
1200 Wohnungen erfasst. Die Spanne 
reicht von 6,50 bis 13,68 Euro kalt pro 
Quadratmeter. Der Mietspiegel gilt nur 

für nicht preisgebundene Einheiten in 
Mehrfamilienhäusern mit drei und mehr 
Wohnungen.

Die Wohnungen wurden vier Größen- 
und fünf Baualtersklassen zugeordnet. In 
die Berechnung der Durchschnittswerte 
sind die Daten von privaten und genos-
senschaftlichen Wohnungsunternehmen, 
großen und kleinen Wohnungsverwaltun-
gen sowie von privaten Kleinvermietern 
eingegangen. Wichtig: Der Mietspiegel 
dient als Orientierungshilfe für Mieter 
und Vermieter, soll unter anderem in 
Streitfällen Gerichten die Entscheidung 
erleichtern.

Die Mietspiegelbroschüre finden sie 
unter https://t1p.de/910fq, den Metho-
denbericht unter https://t1p.de/pe3bc

Wentorf – Die CDU-Fraktion hat ihre 
Position zur zukünftigen Schulentwicklung 
Wentorf nach intensiver Beratung und 
Auswertung der vorliegenden Unterlagen 
festgelegt. Das Ergebnis: Die Christ-
demokraten verwerfen das Schulcam-
pus-Modell und setzen zunächst auf die 
eigenständige Weiterentwicklung der 
Gemeinschaftsschule. Das Gymnasium 
bleibt dabei ausdrücklich im Blick für die 
nächsten Schritte. »Unser Ziel war von An-
fang an eine tragfähige Lösung für beide 
Schulen; für die Gemeinschaftsschule und 
für das Gymnasium«, erklärt der Frakti-
onsvorsitzende Florian Slopianka. »Genau 
deshalb haben wir das Campusmodell 
nicht vorschnell verworfen, sondern ernst-
haft geprüft.«

Grundlage der Entscheidung war unter 
anderem eine systematische Bewer-
tungsmatrix, in der die unterschiedlichen 
Varianten des Schulbaus anhand zentraler 
Kriterien gegenübergestellt wurden. Dazu 
zählen unter anderem bauliche Aspekte, 
verkehrliche Auswirkungen, Umsetzbar-
keit, zeitliche Perspektiven, Akzeptanz 
sowie Auswirkungen auf die schulische 
Identität.

Die Auswertung zeigt ein differenziertes 
Bild: Das Campusmodell weist Vorteile 
in den Bereichen Verkehr und bauliche 
Bündelung auf. Gleichzeitig wurden 
jedoch erhebliche Bedenken in Bezug auf 
die Identität der einzelnen Schulen, die 
Akzeptanz bei Schulgemeinschaften und 
Eltern sowie weitere qualitative Aspekte 
des Schulalltags deutlich. Diese Punkte 
haben für die CDU ein besonderes Ge-

wicht. Finanzielle Aspekte wurden in der 
Bewertungsmatrix ebenfalls betrachtet. 
Nach derzeitigem Stand ergeben sich dar-
aus keine eindeutigen Ausschlusskriterien 
für oder gegen das Campusmodell. Die 
erhofften Synergien fallen in der Mach-
barkeitsstudie deutlich geringer aus als 
zunächst angenommen.

»Wir haben sehr genau zugehört – bei 
unserer öffentlichen Veranstaltung, dem 
Wentorfer Gespräch, sowie in vielen 
Gesprächen mit Eltern, Lehrkräften und 
Bürgerinnen und Bürgern«, so Slopianka 
weiter. »Diese Rückmeldungen spiegeln 
sich in unserer Bewertung wider.«

Vor diesem Hintergrund hat sich die 
CDU entschieden, das Campusmodell 
derzeit nicht weiter zu verfolgen und 
zunächst die Gemeinschaftsschule eigen-
ständig anzugehen. Ziel ist ein schrittwei-
ses, realistisch umsetzbares Vorgehen mit 
klaren Perspektiven. Das Gymnasium soll 
in den weiteren Planungen nicht aus dem 
Blick geraten und bleibt Teil der mittel- 
bis langfristigen Schulentwicklungsstrate-
gie der Gemeinde.

Hierzu erklärt Florian Slopianka weiter: 
»Damit das Gymnasium ebenfalls eine 
gute Perspektive erhält, muss die finan-
zielle Handlungsfähigkeit der Gemeinde 
insgesamt gewahrt bleiben, damit mittel- 
und langfristig tragfähige Lösungen für 
beide Schulen möglich bleiben. Dazu 
zählt, Ausgaben weiterhin kritisch zu 
prüfen und die Gewerbeentwicklung mit 
Blick auf mögliche Einnahmen weiter zu 
unterstützen.«

Stadt Reinbek stimmt Zuschüssen für 
Sportanlage Ohe zu

Reinbek präsentiert Mietspiegel für nicht 
preisgebundenen Wohnraum

»Wir haben zugehört« – CDU-Fraktion  
positioniert sich in der Schulfrage
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• Klempnerei
• Bad-Sanierung
• Dach- und 
   Schornsteinsanierung
• Kernbohrungen
• Gasheizungen
• Brennwerttechnik
• Wartung und Reparatur sämtl. Gasgeräte
• Notdienst: 0177-722 48 15

Herrengraben 4 · 21465 Reinbek
Tel. 040-722 48 15 · eMail auftrag@stoeber-sanitaertechnik.de

Inh. Rogerio Afonso

familienanzeigen

Was wir miteinander geteilt haben,
nimmt uns niemand.

In Gottes Frieden geborgen
und in unseren Herzen bewahrt.

Katri Lydia Feickert
* 13. Oktober 1939           † 18. Februar 2026

Die Trauerfeier findet statt am Montag, dem 13. April 2026 um 
13 Uhr in der Friedhofskapelle zu Reinbek Neuschönningstedt 

mit anschließender Urnenbeisetzung.

Timo und Bettina
Mikko und Stefanie
Christian und Maren

geb. Rainio

Im Gedenken an unsere liebe Mutter und Famu

Mitä olemme yhdessä jakaneet,
sitä ei voi kukaan meiltä ottaa.

Jumalan rauhassa turvassa
ja sydämissämme säilyen.

Milan, Lars und Elena
Mascha und Tale
Lina, Johannes, Max und Paula

Mira und Enno
Fria und Nell
Hanno, Eva und Ida

Die Enkel    

Die Urenkel    

Herwin König
* 13. Februar 1942           † 24. Februar 2026

 In Liebe

Gesa König
Matthias, Ingmar und Mareike König

und alle Angehörigen

Was man tief in seinem Herzen besitzt,
kann man nicht durch den Tod verlieren.

J. W. von Goethe

Wanne raus,  
Dusche rein 

SCHNELL • SAUBER • FUGENLOS

• Ohne Abschlagen der Fliesen 
• Umbau in wenigen Tagen
• Stilvoll und Pflegeleicht 

hg-badkonzept.de 

040 - 239 695 269

Oststeinbek – Am Freitag, 20. März, 19.30 Uhr, 
präsentiert der Oststeinbeker Kulturring auf der 
Bühne des Bürgersaals den Kölner Kabarettisten 
Robert Griess mit seinem Programm »Natürliche 
Intelligenz – Letzter Versuch!« Das Programm 
von Robert Griess zeigt die Natürliche Intelli-
genz noch einmal in Bestform, unmittelbar vor 
dem Verglühen und mobilisiert noch einmal alle 
Reserven der Natürlichen Intelligenz und zieht 
Bilanz: Kreative Schöpfungen wie Musik, Spra-
chen und das Kamasutra stehen Defiziten wie 
Kriegen, Trump und TikTok gegenüber. Griess 
gibt so lustige wie überraschende Antworten 
auf die großen Fragen: Hat Gott uns erschaffen 
oder ist Gott die erste von Menschen erfundene 
KI, die allmächtig wurde? Wie wollen wir leben, 
wer wollen wir sein? Am Ende müssen sich 
analoge Oldies und Digital-Natives im Publikum 
bekennen: Wären sie lieber ein rundumversorg-
tes Huhn in einer Legebatterie oder einer der 
letzten, vom Aussterben bedrohten Berggorillas 
in Freiheit? Eintritt € 20,- 

Am Sonntag, 22. März, ist Liedermacher, 
Sänger und Gitarrist Carsten Langner im Ost-
steinbeker Bürgersaal zu Gast. Selbst Reinhard 
Mey sagte: »Ich habe Deine Lieder wie Gedichte 
gelesen und mich an Deinem perfekten Schreib-
Handwerk erfreut.« Der gebürtige Kieler Carsten 
Langner macht seit frühester Jugend Musik. In 
seinen eigenen Liedern finden sich musikalische 
Einflüsse von Künstlern wie Reinhard Mey, Han-
nes Wader und Konstantin Wecker, aber auch 
internationaler Sänger sowie der Country- und 
Folkmusik wieder. Bis 2018 hat Carsten Langner 
drei Studioalben mit eigenen Werken veröffent-
licht, war mehrfach bundesweit auf Tour. 

Um 15.30 Uhr am Sonntag präsentiert er dabei 
sein Programm »Macht der Lieder«. Freuen Sie 
sich auf einen Künstler, der die lange Tradition 
der Liedermacher fortführt! Eintritt € 12,- 

Glinde – Am Sonntag, 15. März, 16 Uhr, kön-
nen Sie ihn bei der Arbeit im Theater im Forum, 
Oher Weg 24 in Glinde, erleben. Die Titelrolle 
»Schotti« aus »Der Tatortreiniger«  wächst 
einem schon im ersten Moment ans Herz. Heiko 
Schotte sagt über seinen Beruf: »Meine Arbeit 
fängt dort an, wo sich andere vor Entsetzen über-
geben.« Nach einem Todesfall wird er aktiv und 

Robert Griess

Carsten Langner
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Karten über die Homepage 
www.oststeinbeker-kulturring.
de und  in der Gemeindebücherei 
Oststeinbek (Möllner Landstr. 24b, 
Mo 9-11 Uhr, Di 14-18 Uhr, Do 
14-18.30 Uhr) erhältlich.

räumt auf, was zurückgeblieben ist. 
Dabei trifft er auf Hinterbliebene 
und spendet Trost, oder ermittelt 
auch mal die Fälle. Im Theater im 
Forum gibt es gleich vier Folgen zu 
erleben. Karten kosten ab € 20,-. 
Karten gibt es in der Stadtbücherei 
Glinde. 

»Der Tatortreiniger« im Glinder Forum

Oststeinbeker Kulturring präsentiert:
Kölner Kabarettisten und Kieler Liedermacher
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Reinbeker Familie bringt 
»TURM – Das Duell«  
auf den Markt
Fortsetzung von Seite 1

Besonderes Augenmerk legte Familie Eggers 
auf die Haptik und Optik des Spiels. »Das hapti-
sche Gefühl soll bei der reliefartigen Verpackung 
anfangen und bei den Karten mit Leinenfinish 
aufhören«, beschreibt Heiko Eggers das Design-
konzept. Ein besonderes Highlight: Die Verpa-
ckung selbst ist als Turm gestaltet – öffnet man 
sie, fallen die Wände herunter und bilden das 
Spielbrett. Ein Kinderspiel.

Der Weg zum fertigen Produkt war dabei aber 
alles andere als ein Kinderspiel. Auflagen, Vor-
schriften und Anträge, »von denen wir überhaupt 
nicht wussten, dass man sie braucht«, so Heiko 
Eggers schmunzelnd, gehörten ebenso dazu wie 
die rein spielerische Entwicklung.

Das Spiel selbst dreht sich um den gemeinsa-
men Aufbau von Kartentürmen mit Werten von 
0 bis 12. Hinter der scheinbaren Kooperation 
verbirgt sich dabei ein strategisches Duell um be-
gehrte Goldnuggets – offen und unentschieden 
bis zur letzten Karte. »Nur der aufmerksamste 
Spieler wird am Ende als Sieger hervorgehen«, 
verspricht die Familie.

Nun sind die fertigen Exemplare in den Rega-
len – und die Eggers blicken stolz auf das zurück, 
was sie gemeinsam geschaffen haben. »Wir 
freuen uns, dass wir das Projekt angegangen sind 
und jetzt die fertigen Spiele im Handel sehen«, 
sagt Heiko Eggers.

Das Spiel »TURM – Das Duell« ist ab sofort in 
der Buchhandlung Erdmann in Reinbek sowie in 
der Buchhandlung BÜCHERWURM in Wentorf 
erhältlich.

reinbeker kamingespräche 
Missbrauch – Leid – Unrecht – 
Im Kampf für die Opfer
Reinbek – Die Stiftung Italiaander – Reinbeks 
Forum der Völker, lädt ein zum nächsten Rein-
beker Kamingespräch am Mittwoch, 11. März, 
19.30 Uhr, im Festsaal des Reinbeker Schlosses. 
Zu Gast ist Günther 
Jesumann (Foto). 
Moderator ist Bernd M. 
Kraske.

Gewalt gegen Ab-
hängige, Kinder und 
Jugendliche insbeson-
dere, durch staatliche, 
kirchliche und allge-
mein gesellschaftliche 
Institutionen gehört 
zu den  dunkelsten 
Kapiteln der bundes-
deutschen Nachkriegsgeschichte. Sehr spät 
erst sorgte man sich um die Opfer und zog die 
Täter zur Verantwortung. Erst 2021 beschloss 
die Landesregierung Schleswig-Holstein, eine 
Dokumentation zu erarbeiten, um insbesonde-
re gewaltsame Übergriffe in Einrichtungen der 
Kinder- und Jugendhilfe, der Behindertenhilfe 
und der Kinder- und Jugendpsychiatrie zwischen 
1949 und 1975 kenntlich zu machen.

Mit dieser Aufgabe wurde als unabhängiger 
Beauftragter Günther Jesumann  betraut. Er 
schätzt, dass es allein in Schleswig-Holstein 
im Untersuchungszeitraum ca. 7000 Fälle von 
Gewalt, darunter auch sexuelle Gewalt, gege-
ben hat. Auch nach Beendigung seiner Aufgabe 
kämpft Günther Jesumann weiterhin für Kindes-
wohl und für eine akzeptable Entschädigung der 
Opfer. – Der Eintritt ist frei. 

Jazz Duo Sendecki & Spiegel 
Mit neuem Album »Solace«

KULTURKOST 

Die Couchies – Nur nicht aus Liebe

Reinbek – Mit dem Duo »Sen-
decki & Spiegel« haben sich zwei 
ebenso profilierte wie international 
angesehene Musiker zusammen-
gefunden, um einen neuen, 
eigenständigen Sound zwischen 
Klavier und Schlagzeug auszuloten. 
Pianist Vladyslav Sendecki, ein 
Schwergewicht der europäischen 
Jazzszene und sein Pendant, der 
Schlagwerker Jürgen Spiegel, der 
normalerweise mit dem Tingvall 
Trio international gefeiert wird, 
haben bereits mit ihrem ersten 
Album »Two In The Mirror« welt-
weit Aufmerksamkeit und äußerst 
positive Resonanzen eingeheimst. 
iTunes Charts von Japan über 
Brasilien, Deutschland oder das 
Vereinigte Königreich, sowie viele 
Konzerte und Festivalauftritte u.a. 

in Deutschland, Polen, Schweiz 
und Kanada, Asien zeugen von 
der begeisterten Aufnahme im 
Jazzcircuit.  

Mit dem brandneuen Al-
bum »SOLACE« haben sie ihr Duo-
Konzept noch weiter verfeinert: 
wuchtig und intim, erzählerisch 
und romantisch, minimal, ge-
legentlich sogar psychedelisch, 
aber immer spielerisch befreit und 
spontan. Das »Kleinste Orchester 
der Welt« nimmt den Hörer mit 
auf eine Reise voller Vitalität, 
Phantasie und Kraft.  

Am Donnerstag, 19. März, 
19.30 Uhr, im Schloss Reinbek, 
Schlossstraße 5. Eintritt € 25,-. 
VVK: KulturKasse in der Stadt-
bibliothek, Hamburger Straße 8, 
 040-72750800. Öffnungszeiten 
Mo und Do 14 – 18 Uhr sowie Di 
und Fr von 10 bis 13 Uhr sowie 
online unter www.kultur-reinbek.
de

Reinbek – Die 20er Jahre sind 
wieder da! Und wer hat es immer 
gesagt? Richtig: Die Couchies! Die 
drei Ausnahmeswinger Hank Wil-
lis, Colt Knarre und Couchie Couch 
sind die weltbeste Swingband 
aus Berlin. Mit drei Gesangsstim-
men, Akustik-Gitarre, Violine und 
Kontrabass bieten sie vom Sofa 
aus Swingmusik im Stil der 20er 
bis 50er Jahre dar. Fast vergessene 

Schlager aus der ersten Hälfte des 
letzten Jahrhunderts und eigene 
Songs schießen frech bis verliebt 
aus den Sprungfedern. 

Die Couchies spielten unter 
anderem schon beim Schleswig-
Holstein Musikfestival, beim Mosel 
Musik-festival und beim Rheingau 
Musik Festival.

Zu Gast im Schloss Reinbek am 
Sonntag, 12. April, 15.30 Uhr. Ein-

tritt: € 32,- inkl. Kaffee & Kuchen. 
VVK: KulturKasse in der Stadtbib-
liothek Reinbek, Hamburger Straße 
8,  040-72750800; Öffnungs-
zeiten: Mo + Do 14 – 18 Uhr sowie 
Di + Fr v. 10 bis 13 Uhr, online 
unter www.kultur-reinbek.de
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schloß reinbek

BISMARCK PREMIUM BRANDS

BISMARCK PREMIUM BRANDS

OSTER-SONDERVERKAUF
vom 01.03. bis 01.04.2026

Bis zu 40 % Rabatt  
auf verschiedene  Spirituosen

Besuchen Sie unseren Sonderverkauf und freuen Sie  
sich über ein kleines Osterpräsent zu jedem Einkauf –  

nur solange der Vorrat reicht! 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Lagerverkauf in der Alten Brennerei:  jeden Mittwoch v. 14 – 15 Uhr
Schönauer Weg 20 · 21465 Reinbek · Tel. 04104 - 69623

Ihr Spezialist in Reinbek – für Gewerbe & Privat

Fenster mit System
Energieeffi zient. Sicher. Langlebig.
Die Fenster zeichnen sich durch erstklassige Verarbeitung, 
Langlebigkeit und hervorragende Energieeffi zienz aus.
Egal ob Neubau oder Renovierung, die  maßgeschneiderten 
Lösungen, passen sich perfekt an Ihre  individuellen 
 Bedürfnisse an. 

Ich berate Sie gerne! Vereinbaren Sie noch heute einen 
Termin 0152 / 33 80 42 19 oder info@arslan-metallbau.de

� Förderfähig � 20 Jahre Hersteller-Garantie uvm. 
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Der doppelte Tobias Knöller
Seit dem 1.März hat die fusionierte Kirchengemeinde Wohltorf-Aumühle einen neuen Pastor

und das trotz ganz traditioneller 
Gottesdienste. Auch Propst Philip 
Graffam wussten seine Arbeit sehr 
zu schätzen und wollte, dass das 
Ehepaar Knöller weiter hier im 
Kirchenkreis arbeitet.

Deshalb haben sich Pastor 
Knöller und sein Mann die Kir-
chengemeinde Wohltorf-Aumühle 
angeschaut, hier gepredigt und 
waren begeistert. Als klar war, 
dass sowohl der Propst als auch 
die Kirchengemeinde und natürlich 
die beiden Knöllers »ja« sagen, war 
klar: Es zieht wieder ein Pastor ein 
ins Pastorat auf dem Kirchberg.

»Wir glauben, dass der liebe 
Gott mit der Kirche noch etwas 
vorhat«, sind sich Pastor Knöller 
und sein Mann sicher. Die beiden 
freuen sich auf die neue Aufgabe, 
die einige Herausforderungen mit 
sich bringt. Gerade erst fusioniert 
wachsen hier zwei bisher eigen-
ständige Kirchengemeinden zu 
einer neuen Gemeinde zusammen. 
»Vieles läuft schon länger gut, 
anderes wird sich fügen«, ist Pastor 
Knöller optimistisch. Sein Ziel ist 
es, wieder mehr Menschen für die 
Kirche zu begeistern durch Glau-
bensinhalte und durch Seelsorge. 
Für die neue Gemeinde bringt er 
jede Menge Ideen mit, möchte 
aber zunächst gucken, was die 
Menschen brauchen und wie das 
gemeinschaftliche Leben gestärkt 
werden kann. 

Pastor Knöller nennt die evan-
gelischen Gottesdienste einen 
»großen Schatz« und er liebt das 
Abendmahl, dass er gerne in 

jedem Gottesdienst feiern würde. 
Die Gemeinde kann sich auf einige 
Überraschungen wie Gemeinde-
feste oder eine Pop-Messe, bei der 
traditionelle liturgische Inhalte mit 
populärer Musik verbunden wer-
den, freuen. Für den Gottesdienst 
am Palmsonntag, 29. März, plant 
der Pastor, echte Esel vom Verein 
»Lerntiere« vor und vielleicht sogar 
in der Kirche zu haben. 

»Social Media ist ein wichtiges 
Thema, denn das prägt die jüngere 
Generation auch in Bezug auf die 
Kirche«, so der Pastor. Er hat einen 
Instagram Account und informiert 
als »Paster_Tobi« seine aktuell 
4203 Follower täglich über seinen 
Alltag als Pastor. Sein Mann hat 
ebenfalls einen Instagram Account 
und versorgt seine 1451 Follower 

als »Diakon_Tobi« mit Infos.
Wohltorfs neuer Pastor und sein 

Mann sind ehrgeizig: »Wir wollen 
Erfolge sehen in unserer Arbeit 
für die Kirche«, sagen sie und 
definieren als ein Motto das »Leis-
tungs-Glück«. »Wenn Du Leistung 
gebracht hast, bist Du glücklich«. 
So seien sie beide geprägt. Um 
seine neue Gemeinde kennen zu 
lernen, will Pastor Tobias Knöller 
von Tür zu Tür gehen und sich vor-
stellen. Sein Mann leitet seit dem 
1. Januar im Kirchenkreis die Agen-
tur »Segensreich«, eine Ritual- und 
Kasual-Agentur, die Servicestelle 
für Taufe, Hochzeit und Trauer-
feiern mit Herz ist. »Und ich werde 
ein guter Pastorenehemann sein«, 
verspricht er.

Wenn zwei Ehepartner die glei-
chen Vor- und Nachnamen tragen, 
kommt es zu vielen Anekdoten. 
»Als wir geheiratet haben, trug der 
Standesbeamte wegen der Pande-
mie eine Maske, hatte eine Plexi-
glasscheibe vor sich und hat nicht 
wirklich aufgeblickt und wusste 
deshalb nicht, wer von uns beiden 
wer ist«, erinnert sich Tobias 
Knöller. Wenn Post, adressiert an 
»Tobias Knöller« ankommt, ist die 
Frage, wer der beiden gemeint ist. 
Bei einer Reise in die USA stutzte 
der Beamte, als er nacheinander 
zwei Männer abfertigte, die den 
gleichen Namen tragen und ver-
heiratet sind. 

Hobbys haben die beiden natür-
lich auch. »Ich lese sehr gerne 
theologische Fachbücher und 
politische Sachbücher«, zählt Pas-
tor Knöller auf. Beide mögen gute 
Filme, der Musikgeschmack reicht 
von Klassik über Soul bis zu Pop 
und natürlich geistlicher Musik. 
Für die Küche ist Diakon Tobi zu-
ständig. »Ich koche für mein Leben 
gern«, verrät er. Ganz wichtig sind 
für beide die Reisen. »Wir mögen 
es, immer wieder Neues zu ent-
decken und herauszufinden, wie 
Menschen woanders leben.« Mal 
geht es auf größere Touren, mal 
sind es nur kleine Auszeiten.

� Stephanie Rutke

Aumühle/Wohltorf – Die fusionierte Kirchenge-
meinde Wohltorf-Aumühle hat seit dem 1. März 
wieder einen Pastor. Für die rund 2.300 Gemein-
demitglieder kann es zu lustigen Verwechslungen 
kommen, denn im Wohltorfer Pastorat wohnt 
jetzt Pastor Tobias Knöller zusammen mit seinem 
Mann – und der heißt auch Tobias Knöller.

Als Tobias Maximilian Knöller, von Beruf Dia-
kon, vor einigen Jahren einen Instagram Account 
mit dem Namen »Diakon_Tobi« anlegen wollte, 
merkte er erstaunt, dass der Name schon ver-
geben war. Er nahm Kontakt auf und stellte fest, 
dass es noch einen Tobias Knöller gibt: gleicher 
Name, gleicher Beruf und sogar gleiches Alter. 
Eine kleine Unterscheidungshilfe ist nur sein 
Zweitname Maximilian. »So haben wir uns über 
Social Media kennengelernt und zunächst einfach 
nur ausgetauscht«, erzählen die beiden Männer, 
die seit mittlerweile vier Jahren verheiratet sind. 

Pastor Tobias Knöller (41) ist ein echtes Nord-
licht, er stammt aus Gettorf bei Kiel. Sein Mann 
(42) ist gebürtig von der Mosel und liebt als 
rheinische Frohnatur den Karneval. So unter-
schiedlich die beiden auch sind, sie sagen von 
sich: »Wir sind beide Dorfkinder, stammen aus 
Arbeiterfamilien und sind bodenständig.« 

Bisher hat Pastor Knöller in der Gemeinde in 
Breitenfelde bei Mölln gearbeitet und dort seinen 
Probedienst absolviert. Er war sehr beliebt und   
hat es geschafft, dass die Kirche sonntags nicht 
nur zu besonderen Anlässen gut besucht war – 

Pastor Tobias Knöller (41, links) und sein Mann, Diakon Tobias Maximi-
lian Knöller (42), freuen sich auf ihre Arbeit in der neuen Kirchengemeinde 
Wohltorf-Aumühle.
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vereinigte-stadtwerke.de/media

GLASFASER
bis ins HausIHR ANSCHLUSS AN 

DIE ZUKUNFT!
Highspeed-Internet mit 300 oder  
1.000 Mbit/s, TV und Telefon 

0€ ANSCHLUSS-
KOSTEN

in den aktuellen Ausbaugebieten

jetzt 
Verfügbarkeit 

prüfen

Ihr Partner im Bereich E-Mobilität, 
Elektro-, Kran- und Hebetechnik

+49 40 - 728 169 0 • kaulfuss-elektrobau.de
Scholtzstraße 8, 21465 Reinbek 
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Bürgerverein Wentorf 

Chanson- und Theaterabend  
in Wentorf
»Vergiss nie, dass ich Dich liebe!« –  
Hommage an Édith Piaf und Marlene Dietrich
Wentorf – Der Bürgerverein Wentorf 
e. V. lädt am Mittwoch, 11. März, 19 
Uhr, zu einem abwechslungsreichen 
Chanson- und Theaterabend der 
besonderen Art in die Alte Schule, 
Teichstraße 1.

Unter dem Titel »Vergiss nie, dass 
ich Dich liebe!« widmet sich das Trio 
ChansonManie mit Isabella Rapp (Ge-
sang), Mathias Weibrich (Klavier, Ge-
sang) und Lars Hansen (Kontrabass) 
einer der bewegendsten Künstlerin-
nenbeziehungen des 20. Jahrhunderts: 
der Freundschaft und Liebe zwischen 
Édith Piaf und Marlene Dietrich.

1947 begegnen sich die Ausnah-
mekünstlerinnen in New York. Die 
junge, temperamentvolle Chansonette 
aus Paris berührt mit ihrer Stimme 
Millionen – und zieht die bereits welt-
berühmte Marlene Dietrich in ihren 
Bann. Aus Bewunderung wird Freund-
schaft, aus Freundschaft eine tiefe, 
lebenslange Verbundenheit.

Ein berührendes Zeugnis dieser Be-
ziehung findet sich nach Dietrichs Tod auf 
ihrem Nachttisch: ein vergilbter Zettel mit 
den Worten Piafs – »Vergiss nie, dass ich 
Dich liebe!« – ein Satz, der diesem Abend 
seinen Namen gibt.

Rund um diese beiden Lichtgestalten 
entfaltet sich an diesem Abend ein weiter 
Kosmos aus Musik, Zeitgeschichte und 
persönlichen Begegnungen. Zeitzeugen 
und Weggefährten wie Jean Cocteau, 

Bruno Coquatrix und Ernest Hemingway 
werden ebenso lebendig wie die großen 
Städte ihrer Karrieren: Paris, Berlin und 
New York.

Der Abend verbindet Chansons u. a. 
von Édith Piaf und Marlene Dietrich, von 
Charles Aznavour und Yves Montand mit 
Schauspiel und biographischen Erzählun-
gen zu einem intensiven Porträt zweier 
außergewöhnlicher Frauen.

Eintritt € 15,-, Einlass ab 18 Uhr

STARK FÜR EIGENTÜMER!

Sie besitzen ein Haus oder eine Wohnung?
 Dann sind wir Ihr starker Partner – mit Rat, Recht und Rückhalt.

Jetzt Mitglied werden – lokal, engagiert, kompetent!

 Ansprechpartner vor Ort: Rechtsanwalt Frank Poillon
 Südring 22, 21465 Wentorf

Info & Beitritt: 
040 72002633

Für Mitglieder:

Kostenfreie

Rechtsberatung zu

Immobilien



9. März 202622 kultur

Kinauweg 6 · 21465 Reinbek
Tel. 040 / 728 13 540 

Reinbeker  
Rohrservice

Inhaber RIT GmbH

• Dichtigkeitsprüfung nach DIN 1986 Teil 30
• Rohr- u. Kanalreinigung	 • Kamerainspektion
• Rohrortung	 • Saugwagen
• grabenlose Rohrsanierung	 • Hochdruckspülen

24 Stunden Notdienst

OrthopOrthopäädieschudieschuhhttechniechnikk
PUNKPUNKTTGENGENAAUU

GmbHGmbH

26.03.26 - 
27.03.26 
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Macht KI Kinder 
»dumm«? 
Künstliche Intelligenz (KI) ist längst kein Zu-
kunftsthema mehr, sondern Teil unseres 
Alltags. Sie schreibt Texte, erstellt Bilder, 
beantwortet Fragen, navigiert Autos oder un-
terstützt Ärztinnen und Ärzte bei Diagnosen. 
Doch mit dieser rasanten Entwicklung entste-
hen auch Sorgen. Eine der häufigsten Fragen 
lautet: Macht KI unsere Kinder dumm? Und 
dahinter steht eine noch größere Frage: Kann 
KI am Ende mehr als wir Menschen?

Zunächst ist es wichtig zu verstehen, was 
KI überhaupt ist. Sie ist kein bewusst den-
kendes Wesen, sondern ein hochentwickeltes 
System, das große Datenmengen analysiert 
und daraus Wahrscheinlichkeiten berechnet. 
KI erkennt Muster, kombiniert Informationen 
und liefert Antworten in beeindruckender 
Geschwindigkeit. In bestimmten Bereichen 
kann sie tatsächlich mehr leisten als ein ein-
zelner Mensch. Sie kann Millionen von Da-
tensätzen in Sekunden auswerten, komplexe 
Berechnungen durchführen oder riesige Text-
mengen durchsuchen. In der Medizin hilft 
sie, Krankheiten früher zu erkennen. In der 
Forschung beschleunigt sie Entwicklungen. 
In der Industrie optimiert sie Prozesse und 
spart Ressourcen. Aber »mehr können« be-
deutet nicht »besser verstehen«. KI hat kein 
Bewusstsein, keine eigenen Erfahrungen, kei-
ne Gefühle und keine moralische Verantwor-
tung. Sie weiß nicht, warum etwas wichtig 
ist. Sie bewertet nicht aus ethischer Perspek-
tive. Sie empfindet keine Empathie. Genau 
hier liegt der entscheidende Unterschied zwi-
schen Mensch und Maschine. Während KI in 
klar definierten Aufgaben brilliert, bleibt der 
Mensch überlegen, wenn es um Kreativität, 
Intuition, moralisches Urteilsvermögen und 
soziale Kompetenz geht.

Die Sorge, dass KI-Kinder dumm machen 
könnte, entsteht vor allem aus der Angst vor 
Bequemlichkeit. Wenn ein Kind jede Haus-
aufgabe von einer KI lösen lässt, wenn Texte 
nur noch generiert statt selbst geschrieben 
werden, wenn schwierige Fragen nicht mehr 
durch eigenes Nachdenken beantwortet 
werden, sondern sofort digital ausgelagert 
werden, dann verkümmert tatsächlich eine 
wichtige Fähigkeit: das eigenständige Denken. 
Denken ist wie ein Muskel. Wird er nicht trai-
niert, wird er schwächer. Kinder brauchen Her-
ausforderungen, Fehler und Frustration, um 
geistig zu wachsen. Wer jede Schwierigkeit 
sofort an eine Maschine delegiert, nimmt sich 
selbst die Chance, Problemlösungsstrategien 
zu entwickeln. Gleichzeitig wäre es falsch, KI 
grundsätzlich als Bedrohung zu sehen. Rich-
tig eingesetzt kann sie das Lernen sogar ver-
bessern. Sie kann individuelle Lernwege er-
möglichen, Inhalte erklären, unterschiedliche 
Schwierigkeitsgrade anbieten und gezielt un-
terstützen. Entscheidend ist nicht, ob Kinder 
KI nutzen, sondern wie sie sie nutzen. 

Allerdings: Wer blind vertraut, ohne kri-
tisch zu hinterfragen, läuft Gefahr, Manipu-
lation, Fehlinformation oder Verzerrungen zu 
übernehmen. KI-Systeme spiegeln die Daten 
wider, mit denen sie trainiert wurden. Sind 
diese Daten einseitig oder fehlerhaft, entste-
hen falsche Ergebnisse. Deshalb wird kriti-
sches Denken wichtiger. Am Ende ist es nicht 
die KI, die Kinder dumm oder klug macht. 
Es ist der Umgang mit ihr. Wenn wir jungen 
Menschen beibringen, KI bewusst, reflektiert 
und verantwortungsvoll zu nutzen, kann sie 
eine große Chance sein. Wenn wir jedoch 
das eigene Denken vernachlässigen, riskieren 
wir, genau das zu verlieren, was uns als Men-
schen einzigartig macht.� Imke Kuhlmann

Kommentar
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augustinum
Aumühle, Mühlenweg 1  04104-6910

Wildniswanderung in 
Schweden
Aumühle – Am Montag, 9. März, 
19 Uhr, lädt Falk Otto Brune im 
Rahmen einer Veranstaltung der 
VHS Hohe Elbgeest im Augus-
tinum zum Vortrag über seine 
Reise ins Fjell in der Nähe von 
Östersund. Karten (€ 12,-) an der 
Foyerkasse erhältlich.

»Löwenstarke Konzerte«

Aumühle – Am 13. und 14. März 
sind auf Einladung des Lions Club 
Hamburg-Sachsenwald die Jung-
musikerinnen und -musiker der 
Sachsenwaldschule mit beliebten 
Themen aus Klassik, Jazz, Film-
musik und Pop zu zwei Konzerten 
im augustinum zu Gast. Karten 
sind für € 20,- (ermäßigt für € 
15,-) ab sofort in der Apotheke 
am Billenkamp in Aumühle und 
über die Webseite des Lions Clubs 
(hamburg-sachsenwald.lions.de) 
sowie je nach Verfügbarkeit an 
der Abendkasse im Augustinum 
erhältlich.

Die Gesundheit  
der Augen

Aumühle – Am Donnerstag, 19. 
März, 15.30 Uhr, widmen sich die 
Augenoptikmeisterin Martina Graf 
und der Heilpraktiker Tjark Verlaat 
auf zwei Wegen der Gesundheit 
der Augen. Martina Graf wird über 
die »Anatomie, Pathologie und 
Heilungsansätze aus der Tradi-
tionellen Chinesischen Medizin 
verglichen mit der Schulmedi-
zin« sprechen. Sie wird zudem 
ihren ZuhörerInnen das Sinnes-
organ »Auge« näherbringen und 
Augen-Krankheiten im Kontext 
der Chinesischen Medizin und der 
Schulmedizin beleuchten.
Tjark Verlaat widmet sich dann 
der »Irisdiagnose – Das Auge als 
Spiegel unserer Gesundheit«. 
Enstanden Ende des 19. Jahrhun-
derts bietet diese Art der Diagnose 
noch heute wertvolle Antworten 
auf grundlegende Fragen unserer 
Gesundheit. – Eintritt frei

Tischlerei Fischer
Berliner Straße 7 · 21509 Glinde
Telefon 040 - 71114 44
Fax 040 -710 53 94

Ständiger Notdienst
www.tischlerei-glinde.de

Fachbetrieb
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Lsa 2000

schutz vor:
einbruch
schmutz

überschwemmung
kasematte als Vorratsraum nutzbar

der perfekte
schutz für
dachwohnräume

Egal, wie das Wetter ist!
Bei uns sind Sie gut beraten!
Beratung · Planung · Ausführung
Wir sind aufgenommener Handwerksbetrieb im aktuellen
Errichternachweis „Mechanische Sicherungseinrichtungen”

der Landespolizei Schleswig-Holstein.
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 Reinbek kulturell · März 2026 Reinbek kulturell · März 2026 
– Anzeige –

✃ ✃

✃

Schloss Reinbek, Schloßstr. 5, 21465 Reinbek • Stadtbibliothek Reinbek, Hamburger Str. 8, 21465 Reinbek • Rathaus Reinbek, Hamburger Str. 5-7, 21465 Reinbek 
Volkshochschule Sachsenwald, Klosterbergenstr. 2a, 21465 Reinbek • Begegnungsstätte Neuschönningstedt, Querweg 13, 21465 Reinbek

Vorverkauf: KulturKasse in der Stadtbibliothek, Hamburger Str. 8, 21465 Reinbek, Tel. (040) 727 50 800
(Kein Kartenvorverkauf für Veranstaltungen der Volkshochschule an der KulturKasse. Diese gibt es direkt in der Volkshochschule)

Öffnungszeiten: Mo. u. Do. 14 bis 18 Uhr, Di. u. Fr. 10 bis 13 Uhr - Mi. geschlossen. • Abendkasse: Am Aufführungsort ist die Abendkasse eine Stunde vor Vorstellungsbeginn geöffnet.✃

14.03.2026 / Sa., Schloss Reinbek 
14 – 17 Uhr, € 4,-/Kinder bis 14 Jahre frei

Workshop – Upcycling  
Marionetten mit Peter Beyer
Im Krummspanner des Schlosses (Dachgeschoss) 
können bastelfreudige Menschen Klappmaulhasen 
entstehen lassen aus Eierpappen, Kronkorken, 
Tonpapier, Obstnetzen, Apfelpappen und was 
sonst noch so upgecycelt werden kann.  
Die gebastelten Hasen dürfen mit nach  
Hause genommen werden

14.03.2026 / Sa., 13 – 18 Uhr 
15.03.2026 / So., 10 – 17 Uhr 
Schloss Reinbek, € 4,-

34. Österlicher  
Kunsthandwerkermarkt   
Kurz vor Frühlingsbeginn ist es wieder so weit:  
Für den 34. Ostermarkt haben die beiden  
Organisatorinnen Renate Köhnemann aus  
Reinbek und Karin Brunier aus Escheburg über  
50 AusstellerInnen eingeladen. Das Angebot an 
kunst-handwerklichen Arbeiten ist erneut sehr 
vielfältig. Das Café der LandFrauen bietet in der 
Alten Küche Kaffee und selbstgebackenen Kuchen 
sowie belegte Brötchen an. Ihr Erlös geht wie 
immer an eine karitative Einrichtung.  

19.03.2026 / Do., Schloss Reinbek 
19.30 Uhr, € 25,-

Jazz Duo  
Sendecki & Spiegel – Solace   
Mit dem Duo „Sendecki & Spiegel“ haben sich 
zwei ebenso profilierte wie international ange-
sehene Musiker zusammengefunden, um einen 
neuen, eigenständigen Sound zwischen Klavier 
und Schlagzeug auszuloten. Pianist Vladyslav 
Sendecki, ein Schwergewicht der europäischen 
Jazzszene und sein Pendant, der Schlagwerker 
Jürgen Spiegel, der mit dem Tingvall Trio inter-

national gefeiert wird. Mit dem brandneuen Album 
„SOLACE“ haben sie ihr Duo-Konzept noch weiter 
verfeinert: wuchtig und intim, erzählerisch und 
romantisch, minimal, gelegentlich sogar psyche-
delisch. Das „Kleinste Orchester der Welt“ nimmt 
den Hörer auf eine Reise voller Vitalität, Phantasie 
und Kraft. Einzigartig.

20.03.2026 / Fr., Schloss Reinbek 
19 Uhr, Eintritt frei
Eröffnung der Ausstellung

Die alten Bäume  
des Sachsenwaldes   
Fotoausstellung von Harald Lemke
Dauer der Ausstellung bis 3.5.2026

22.03.2026 / So., Schloss Reinbek 
11.30 Uhr, Eintritt frei
Eröffnung der Ausstellung

Logik der Träume   
Ausgewählte Werke aus der  
Sammlung Rolf Italiaander
Dauer der Ausstellung bis 19.4.2026

22.03.2026 / So., Schloss Reinbek 
19 Uhr, nur an der Abendkasse € 30,-
Konzertreihe Schloss Reinbek

Pablo Barragán, Klarinette & 
Nuron Mukumi, Klavier
Sie spielen Werke von R. Schumann, C.M. von 
Weber,  J. Brahms u.a. 
Für Abonnent:innen! Einzelkarten nach Verfüg-
barkeit

28.03.2026 / Sa., 19.30 Uhr
29.03.2026 / So., 16 Uhr
Studiobühne/VHS Sachsenwald, € 10,-

Orpheus vs. Eurydike   
Der uralte Mythos von Orpheus und Eurydike 
berichtet vom Künstler Orpheus, dessen Gesang 

selbst wilde Tiere bezähmen und die Götter  
zum Weinen zu bringen vermag. Als seine geliebte  
Frau Eurydike stirbt, ist seine Klage so herzzerrei-
ßend, dass die Götter ihm erlauben, sie aus der 
Unterwelt wieder zurückzuholen, unter der  
Bedingung, dass er sich beim Gang aus dem 
Hades nicht umdreht. Aber er vertraut der  
Abmachung nicht – und so verliert er seine Frau  
für immer. Der Mythos ist klug: Auch Liebe über 
den Tod hinaus, auch die Kunst, kann den Tod 
nicht besiegen. Trotzdem wurde diese Geschichte 
zu einem Symbol für Liebe und Treue. 
Das Theaterensemble der VHS hat unter  
Leitung von Brigitte Oels aus der Operette eine 
Komödie gemacht, aber unter der musikalischen 
Anleitung von Jutta Dahl gibt es durchaus auch 
so einiges aus der Offenbach-Operette. Seien 
Sie gespannt auf den Ausgang des Ehekrieges 
„Orpheus vs. Eurydike“. 
Vorverkauf in der VHS und Restkarten an der 
Abendkasse

Folgende Ausstellungen sind noch im 
Schloss zu sehen:
Bis 8.3.2026

Wirklichkeit im Gleichnis - 
Franz Kafka vom Wort zum Bild 
Künstlergruppe (Annette Bülow, Ulrike Cappen-
berg, Margarete Kahn, Ulrich Kahn, Claudia 
Schrader, Mareile Stancke und Stapelfeld)

Bis 6.4.2026

Fadenschei-
nige Typen –  
Upcycling-
Marionetten 
von Peter Beyer

Spannende Krimilesung »Marschnacht« mit Marco Schreiber 
In der Gemeindebücherei Wentorf
Wentorf – Die Gemeindebücherei 
Wentorf, Hauptstraße 14, lädt alle 
Krimi- und Literaturbegeister-ten 
am Freitag, 20. März, 19 Uhr, zu 
einer besonderen Lesung ein: Der 
norddeutsche Autor Marco Schrei-
ber präsentiert seine fesselnde 

Kriminalgeschichte »Marschnacht« 
in einer atmosphärischen Veran-
staltung für Erwachsene.

Mit seinem klaren Blick für 
Spannung und seinen lebendigen 
Figuren schafft Schreiber eine mit-
reißende Krimi-Erfahrung, die die 

Zuhörerinnen und Zuhörer mitten 
hinein in die düstere Welt der 
Nord-Krimis entführt.

»Wir freuen uns sehr, mit Marco 
Schreiber einen so beliebten Autor 
in unserer Bücherei begrüßen zu 
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Die Gedanken der Erinnerung 
bilden eine Brücke 
über das Leben hinaus.

Michael Plener

Familie Papke 

dürfen«, sagt 
das Team der 
Gemeindebü-
cherei Wen-
torf. »Seine 
Geschichten 
bieten beste 
Unterhaltung 
und regen 
zum Mitfie-
bern an.«

Die Ver-
anstaltung 
richtet sich an 
Erwachsene 
und ver-
spricht einen 
packenden 
Abend voller 
Spannung 
und literari-
scher Qualität. Der Eintritt beträgt € 6,-. Karten 
sind in der Gemeindebücherei sowie beim 
Bücherwurm Wentorf erhältlich.
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Coloured Mood
Bergedorf – Coloured Mood präsentieren 
am  Sonntag, 22. März, 17 Uhr, ein vielseitiges 
Programm aus Jazz-Liedern und französischen 

Chansons, aus traditionellem Spiritual, Gospel 
und Blues im SerrahnEins, Serrahnstraße 1, Ber-
gedorf. Ihr Repertoire zeichnet sich durch eigene 
Interpretationen und sensible Arrange-
ments aus und umfasst unter anderem weltbe-
kannte Stücke wie »All of me«, »La vie en rose« 
oder »Boy from Ipanema«.

Susanne Schmidt nahm Gesangsunterricht aus 
Leidenschaft und sang in verschiedenen Chören 
und Formationen. Jens Herrmann-Stangl ist Kla-
vierlehrer, begleitet eine Ballettgruppe und den 
Bergedorfer Pop-Chor 'Schall & Rauch'.

VVK € 10,-, AK € 12,-. Vorbestellungen zum 
Vorverkaufspreis über vorverkauf@serrahneins.de
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SerrahnEINS

Ohne Gedöns –  
Hits von gestern,  
Klassiker von heute
Ein Abend voller Musik, Leidenschaft und 
handgemachtem Sound

Wentorf – Wenn sieben leidenschaftliche Musi-
kerinnen und Musiker mit Herzblut und Spaß auf 
der Bühne stehen, dann ist eines garantiert: Der 
Funke springt über!

Die Band »Ohne Gedöns« lädt ein zu einer 
mitreißenden musikalischen Reise durch die 
Jahrzehnte. Von Rock über Pop und Country bis 
hin zu gefühlvollen Balladen – hier ist für jeden 
Geschmack etwas dabei! Ob nah am Original 
oder in unerwarteten, frischen Interpretationen: 
Der Sound der Band hat Charakter, Energie und 
eine unverkennbare Handschrift.

Am Freitag, 20. März, 19.30 Uhr, spielt »Ohne 
Gedöns« live in der Haspa Wentorf, Hamburger 
Landstraße 36.  Der Eintritt ist frei! Anmeldung 
erbeten unter www.haspa-veranstaltungen.de/
veranstaltung/2025342 oder  040-35789-6366
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haspa Wentorf

Mehr Leben in die 
Kirche
Schönningstedt/Ohe – Im 
Oktober 2025 hat sich in Schön-
ningstedt  ein Organisationsteam 
gebildet aus dem Verein Heimat-
freunde Schönningstedt-Ohe e.V 
und Mitgliedern der Ev.-Luth. 
Ansgar Kirchengemeinde Schön-
ningstedt-Ohe, mit dem Ziel, mehr 
Leben in die St. Ansgar Kirche 
Schönningstedt zu bringen und 
die Dorfgemeinschaft damit zu 
fördern.

Unter dem Motto: »Kirche 
einmal anders.« fand im vergan-
genen November in der Kirche ein 
Herbstflohmarkt  bei Kaffee und 
Kuchen statt. Diese Veranstaltung 
wurde von den Schönning-stedtern 
rege angenommen.

Am 14. Februar wurde unter 
dem Motto »Von Herz zu Herz« 
zum  Valentins-Tanz in die  St. 
Ansgar Kirche eingeladen. 35 
Besucher haben es zum Anlass 
genommen bei Kaffee, Sekt und 
Selters zur Livemusik von den 
»Flamingo Singers«, zu tanzen und 
zu klönen.

Der Spendenerlös geht in die 
Erhaltung der St. Ansgar Kirche. 
Die Organisatoren planen weitere 
Veranstaltungen und hoffen, dass 
die Schönningstedter wieder rege 
teilnehmen und so das Leben be-
reichern. Das Organisationsteam 
freut sich auch über Vorschläge 
für weitere Veranstaltungen. 
Gerne per eMail an Monika Pelka, 
MonikaPelka@gmx.devom Verein 
»Heimatfreunde Schöningstedt-
Ohe e.V.«

DIE GRÜNEN laden ein  
zum Besuch der  
KZ-Gedenkstätte  
Neuengamme
Hamburg – Interessierte Schüler-
Innen aus Schleswig-Holstein und 
Hamburg sind eingeladen, am Sa., 
21. März, 10.30, an einem Besuch 
der KZ-Gedenkstätte Neuengam-
me teilzunehmen. Die Einladung 
erfolgt durch fünf Abgeordnete 
von BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN: 
Jennifer Jasberg (Mitglied der 
Hamburgischen Bürgerschaft), 
Oliver Brandt (Mitglied des Land-
tags Schleswig-Holstein), Linda 
Heitmann (Mitglied des Deutschen 
Bundestages), Uta Röpcke (Mit-
glied des Landtags Schleswig-Hol-
stein) und Konstantin von Notz 
(Mitglied des Deutschen Bundesta-
ges). Der Besuch der KZ-Gedenk-
stätte Neuengamme steht unter 
dem Motto »Nie Wieder? Ist Jetzt!« 
und will zeigen, wohin Ausgren-
zung, Hass und autoritäres Denken 
führen können. Geplant sind auch 
vier Workshops zur Erinnerungs-
arbeit und Diskussion, die von der 
Gedenkstätte Neuengamme orga-
nisiert werden. Jeder Workshop 
wird von einem der Abgeordneten 
begleitet. Anmeldung online unter 
www.von-notz.de/neuengamme

Praxis für Privatmedizin  
und Selbstzahler
Alte Holstenstraße 16 
21031 Hamburg-Bergedorf 
www.praxis-dr-soyka.de

YouTube-Kanal:  
Dr. Soyka – Hilfe zur Selbsthilfe

Arthrose,  Rückenschmerz,  
Kalkschulter, Fersensporn,  
Sehnenerkrankungen   
Stoßwellen-Therapie und  
CT-gesteuerte Schmerztherapie
Achtung! Neue Telefonnummer: Telefon 040 - 271 699 33  
oder über das Internet: www.doctolib.de (Link im QR-Code)

Dr. med. Matthias Soyka
Orthopäde und Unfallchirurg
Chirotherapie – Akupunktur
Schmerztherapie – Sportmedizin

Neue Website:  

www.praxis-dr-soyka.de

seit 2006

Qualitätsgesicherte
24-Stunden-Betreuung
in Ihrem eigenen Zuhause!

Betreuung durch
osteuropäisches Personal!

Die bezahlbare Alternative
zum Pflegeheim!

Tel.: 04155/4 93 99 66
Pflege 24 Nord - 21514 Witzeeze

www.pflege24nord.de
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»Wir können auch ganz anders«  
»Wir haben uns alle ins Misslingen verliebt«, sagt Dr. Carsten Brosda, 
seit 2017 Leiter der Behörde für Kultur und Medien in Hamburg, in 
seinem Essay in der ZEIT v. 8.1.26. »Das nervt nicht nur, es ist brandge-
fährlich.« Ähnlich sieht es die deutsch-französische Politikwissenschaft-
lerin und NATO-Strategin Dr. Florence Gaub (Buch: »Szenario – Die Zu-
kunft steht auf dem Spiel«) im falter.at-Interview v.20.1.26:  »Es nervt 
mich, wenn ich Nachrichten sehe und es immer darum geht, wie hilflos 
wir in Europa sind. Europa ist eine riesige Wirtschaftskraft und hat nach 
zwei Weltkriegen einen Kontinent des Friedens geschaffen.« 

Carsten Brosda erinnert an den Philosophen Ernst Bloch, der vor 
mehr als 70 Jahren mahnte: »Wenn wir zu hoffen aufhören, kommt, 
was wir befürchten, bestimmt«, und fordert: »Es ist dringend nötig, 
diese Erkenntnis jedem Einzelnen im Land wieder ins Bewusstsein zu 
hämmern.« Brosda sieht die Öffentlichkeit zu einem besonderen Über-
bietungswettbewerb verkommen: »Gewonnen hat, wer die drama-
tischste Beschreibung des bevorstehenden Untergangs liefert.« Dabei 
liegen, wie Florence Gaub in ihrem Buch zeigt, »die meisten großen 
Würfe in Sachen Zukunft der Weltpolitik« am Ende sowieso mehr oder 
weniger daneben. 

Gaub hinterfragt in ihrem Interview die diversen Defätismusge-
schichten unseres Medienalltags wie: Ohne die Amerikaner würden 
wir sofort von Russland überrannt. Die NATO zerfällt. Trump II sieht 
Europa als Feind. Er will sich Grönland einverleiben. Die Weltordnung 
bricht weg, das Faustrecht dominiert über das Völkerrecht. Gaub: »Wir 
erleben gerade kollektiv einen sogenannten future shock. Da kommt zu 
viel zusammen: Die geopolitische Unsicherheit, die Versprechen, aber 
auch Gefahren der künstlichen Intelligenz, der Klimawandel und eine 
Krise der Demografie.« Und sie erklärt: »Das menschliche Gehirn hat 
eine Tendenz zur Intoleranz gegenüber Ungewissheit. Es identifiziert 
bei zu viel Veränderung alles Fremde als gefährlich. Das führt zu Xe-
nophobie, zur Fremdenfeindlichkeit.« Es sei, so Gaub, »eine politische 
Herausforderung, diese Ängste zu zähmen, anstatt nur einen »Kampf 
gegen rechts« auszurufen.

Carsten Brosda: »Wenn so viele Menschen mit dem Status quo un-
zufrieden sind, reicht es nicht, ihnen zu sagen, dass sie falschliegen. 
Wenn sich jeden Abend beobachten lässt, wie politisch Verantwortli-
che übellaunig bis gereizt nebeneinandersitzen und aneinander vorbei-
reden, entsteht der Anschein, dass es gar nicht anders sein kann, dass 
die Politikerinnen und Politiker es nie schaffen werden, irgendetwas zu 
verbessern.« Darin sieht er den »besten Nährboden für populistische 
und autoritäre Fantasien«. Und noch schlimmer läuft es auf den digita-
len Plattformen. Brosda erwähnt eine Studie, nach der stimmen 78% 
der Befragten der Aussage zu: »Wir fahren das Land vor die Wand, 
wenn wir so weitermachen wie bisher.«

Eine ähnliche Formulierung habe ich dieser Tage auch auch noch für 
einen anderen Kontext gehört: Am 25.1.26 im standard.at-Interview mit 
der US-Expertin Sandra Navidi (t.ly/06ndQ). «Ich glaube, Amerika wird 
das System vor die Wand fahren.« Sie kam als Jugendliche früh nach 
Amerika, hat sich »direkt in das Land und in die Menschen verliebt« und 
lebt seit mehreren Jahrzehnten als Rechtsanwältin in der Finanzwelt der 
USA. Sie hat drei Bücher geschrieben und ist Bestseller-Autorin. Sie er-
zählt, wie sie schon vor zwei Jahrzehnten verstört wurde, als sie im Rah-
men einer Dinner-Einladung Milliardäre, Wohlhabende aus Manhattan 
kennenlernte, »wie brutal diese auf andere Menschen und auf die Natur 
geschaut haben, auf die Gesellschaft als solches. Wie sie gesagt haben, 
wir haben die Macht. Wir sind die Besten und Tollsten mit den tollsten 
Genen. Und wenn wir den Planeten zerstören wollen, der ist für uns da, 
dann nehmen wir uns das.« Sie äußert sich deswegen so offen dazu, 
weil sie ganz ähnliche Entwicklungen in Europa sieht. »Aber ich denke«, 
sagt sie, »im Gegensatz zu den USA hat Europa noch eine Chance. Es ist 
zwar 5 vor 12 und Deutschland geht natürlich total auf die Nerven mit 
seinem Pessimismus, dem sich selbst ein Bein stellen, dem sich selbst 
sabotieren. Aber ich glaube, Deutschland und Europa haben das Poten-
zial, auch zu wachsen. Sollte ich heute Kindern von Freunden raten, in 
die USA zu gehen, würde ich sagen, auf gar keinen Fall. Nicht nur, weil 
es nicht mehr so schön ist wie damals, sondern einfach auch, weil ich es 
für sehr gefährlich halte, völlig unvorhersehbar, unkalkulierbar.«

Carsten Brosda: »Wir können es auch ganz anders machen. Politik 
ist kein Geschäft. Politik ist der Streit um die richtigen Antworten, um 
Wahrheiten, um eine bessere Zukunft.« »Warum haben ausgerechnet 
Menschen in Demokratien, die das freieste und selbstbestimmteste Le-
ben führen können, die größte Zukunftsangst?«, wird Florence Gaub 
gefragt. Gaub: »Das ist eine Nebenwirkung der Freiheit. Diese Unge-
wissheit müssen wir normalisieren und mehr darüber sprechen, wie 
wir unsere Zukunft realistisch gestalten wollen. Denn nicht Defätismus-
geschichten schreiben die Zukunft, sondern Entscheidungen und Hand-
lungen, und das auch in der Weltpolitik.«

Hartmuth Sandtner 

Internationaler  
Frauentag
Glinder Frauenforum 
lädt zum Theaterstück
Glinde – Zum Internationalen 
Frauentag lädt die Gleichstel-
lungsbeauftragte der Stadt Glinde 
Julia Nguyen gemeinsam mit dem 
Glinder Frauenforum am 9. März 
ab 18 Uhr zu einer spannenden 
Veranstaltung ins Marcellin-Ver-
be-Haus (Bürgerhaus, Markt 2) 
ein. Unter dem Titel »Rollenbilder 
im Wandel?« widmet sich der 
Abend aktuellen Fragen rund um 
Gleichstellung und gesellschaftliche 
Entwicklungen. 

Ein besonderer Programmpunkt 
ist die Aufführung eines selbstge-
schriebenen Theaterstücks durch 
das feministische Theaterkollektiv 
MUSE aus Hamburg. In szenischer 
Form werden Alltagserfahrungen 
und Herausforderungen von Frau-
en aufgegriffen und künstlerisch 
reflektiert. Darüber hinaus berich-
ten die Frauen aus dem Frauen-
forum und der Kommunalpolitik in 
einem moderierten Gespräch über 
ihre persönlichen Erfahrungen, 
Hürden und Motivation für ihr 
Engagement.

Die Veranstaltung richtet sich 
an alle Interessierten. Der Eintritt 
ist frei. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich.

Glinder  
Mühlengespräche
Glinde – Die Mühlengespräche der VHS Glinde 
in der Glinder Mühle laden ein zu den nächsten 
Gesprächsabenden, ab 19.30 Uhr. Leitung und 
Moderation: Dr. Reinhold Dinger.

Schleswig-Holstein  
in der Weimarer Republik
Dienstag, 10. März, 19.30 Uhr; Referent: Prof. 
Dr. Oliver Auge, Historisches Seminar; Regional-
geschichte mit Schwerpunkt Schleswig-Holstein, 
Kiel. Vortragsthema: Schleswig-Holstein in der 
Weimarer Republik (1918-1933). Der bebilderte 
Vortrag beschreibt in den wesentlichen Etappen 
die schleswig-holsteinische Geschichte zwischen 
dem Ende des Ersten Weltkriegs und der sog. 
Machtergreifung der Nationalsozialisten.

Die frühen Herzoginnen von 
Schleswig und ihre vergessene 
Macht im späten Mittelalter
Am Dienstag, 17. März, 19.30 Uhr, erzählt Dr. 
Stefan Magnussen vom Historisches Seminar, 
Kiel, die bislang kaum bekannte Geschichte der 
mittelalterlichen Herzoginnen von Schleswig. Er 
zeigt, wie sie als Ehefrauen, aber auch Herrsche-
rinnen, Politikerinnen und Burgherrinnen auf-
traten und somit die Regionalgeschichte – nicht 
selten auch gegen die Interessen ihrer Gatten 
– nachhaltig prägten.

Grönland: Landschaft und Leben 
am Rande des Eises
Am Dienstag, 24. März, 19.30 Uhr, referiert Dr. 
Dr. Andreas Mieth vom Institut für Ökosystem-
forschung, Kiel, über die größte Insel der Erde 
Zwar sind 85 % der Insel von Eis bedeckt. Doch 
in einem schmalen eisfreien Streifen entlang der 
Küsten ist eine faszinierende arktische Natur und 
Kultur anzutreffen. Hier liegen die oft extrem iso-
lierten kleinen Jäger- und Fischersiedlungen mit 
ihren bunten Holzhäusern. Hier entfaltet sich im 
kurzen arktischen Sommer eine unerwartete Blü-
tenpracht. Hier gehen die Inuit auf Robbenjagd 
und Fischfang. Vor der Küste schwimmen blau-
schimmernde Eisberge wie bizarre Skulpturen in 
allen erdenklichen Formen. Der reich bebilderte 
Vortrag führt zunächst an besonders abgelegene 
Orte der wenig besuchten Ostküste und weiter 
hinauf nach Norden in den menschenleeren 
Nordost-Grönland-Nationalpark. Mit Passage 
des Prinz-Christian-Sundes durch die Gletscher 
und Gebirgswelt Südgrönlands führt der Vortrag 
dann zu den Jäger- und Fischerorten der West-
küste, wo auch Relikte der einstigen Wikinger-
siedlungen zu finden sind. Einen landschaftlichen 
Höhepunkt bietet die berühmte Diskobucht mit 
ihrer Fülle an Eisbergen. Der Gletscher Sermeq 
Kujalleq, der für dieses Spektakel sorgt, gilt als 
einer der aktivsten Gletscher der Erde, gesteigert 
noch durch die Wirkungen des Klimawandels, 
der auch und gerade vor Grönland nicht Halt 
macht.

Karten zum Preis von € 9,- pro Vortrag oder 
€ 45,- als Dauerkarte für alle zehn Vorträge sind 
beim VHS-Glinder Kultur- und Bildungswerk er-
hältlich,  040-71404495, www.vhs-glinde.de

Glinde, Kupfermühlenweg 7,  7104776

glinder mühle

haus im park
Gräpelweg 8, 21029 Hamburg,  7557020

Kulturhistorische  
Vortragsreihe 
Bergedorf – Im Januar startete Dr. 
Katrin Schmersahl mit einer Reihe 
von kulturhistorischen Vorträgen 
im Haus im Park, Gräpelweg 8 in 
Bergedorf. Das nächste Thema ist:

Donnerstag, 19. März, 11 Uhr: 
Gusav Oelsner und Fritz Schuma-
cher: (Vor-)Kämpfer für eine grüne 
und soziale Stadt

Den Architekten, Städtepla-
ner und Oberbaudirektor Fritz 
Schumacher kennen wohl die 
meisten, seinen Mitstreiter Gustav 
Oelsner dagegen (fast) niemand. 
Zu Unrecht, denn beide arbeiteten 
gemeinsam an ihrer Vision einer 
grünen und sozialen Stadt und 
beide gehören zu den herausra-
genden Architekten der Moderne. 
Als Altonaer Stadtbaurat hat Oels-
ner wesentlich dazu beigetragen, 
Altona moderner und sozial ge-
rechter zu gestalten. Oelsner und 
Schumacher beabsichtigten die im 
Zuge der Industrialisierung ent-
standenen negativen Auswirkun-
gen der städtischen Verdichtung 
durch eine gezielte Siedlungs- und 
soziale Grünpolitik zu korrigie-
ren. Die Freundschaft zwischen 
Schumacher und Oelsner, ein 
anrührendes Dokument moderner 
Zeitgeschichte, wird sich auch in 
den Tagen des Exils und der Not 
im Krieg bewähren.



9. März 202626 kultur

Klimaschutz-
Initiative
Sachsenwald
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Die Kriegssituation in Nahost ist sehr be-
unruhigend, Menschenleben sind in Gefahr, 
darüber sind wir sehr besorgt. Heute lässt sich 
noch nicht sagen was die Ereignisse in und 
um den Iran für die nächsten Wochen, Monate 
und Jahre bedeuten. Wir betrachten die an-
ziehenden Energiepreise, ohne das Gefühl es 
besser gewusst zu haben. 

FOSSILE ENERGIEN MIT KRISEN- 
UND ERPRESSUNGSPOTENZIAL     

 Viele Akteure machen die Welt heute insta-
biler. Krisen werden uns weiter begleiten. Die 
Energie, die wir importieren müssen, macht 
uns abhängig und anfällig. Preise, die sich am 
Weltmarkt orientieren und steigen schlagen 
in jeden Winkel durch, auch bis in unsere Ge-
meinden. Eine Gefahr heute und auch in den 
nächsten Jahren. Wir beziehen die Energie oft 
aus Staaten, deren Werte wir nicht teilen. Und 
bei all dem sorgen die fossilen Energien dafür, 
dass wir im Galopp unsere lebenswerte Welt 
und das stabile Klima zerstören.    

ES GIBT ALTERNATIVEN FÜR ÖL, 
GAS, DIESEL UND BENZIN    

Doch wir sind nicht schutzlos, wir müssen 
das nicht aushalten. Wir können neue Techno-
logien nutzen, die uns so noch niemals vorher 
in der Geschichte zur Verfügung standen. Er-
neuerbare Energien sind aus vielen Gründen 
eine sehr gute Idee.  Die Solaranlage auf dem 
Dach, das E-Auto, die Wärmepumpe. Wir kön-
nen uns einfach dafür entscheiden uns von 
den Gefahrstoffen zu lösen. Dafür entschei-
den Strom statt teuren Sprit zu tanken. Da-
für entscheiden keinen CO2-Preis zu zahlen 
– wenn wir einfach keines bei der Verbren-
nung erzeugen. Keine Netzentgelte zu zahlen 
– wenn wir kein Gas mehr beziehen und eine 
Wärmepumpe nutzen. 

EINE ÖLIG SCHMIERIGE VERGAN-
GENHEIT IN DIE ZUKUNFT RETTEN?    

Heute ist es noch erlaubt sich klimaschädlich 
zu verhalten. Wenn es nach den Plänen der ak-
tuellen Bundesregierung geht, könnte es auch 
weiterhin erlaubt sein klimaschädliche Hei-
zungen einzubauen, deren Versprechen sau-
ber und CO2-frei zu werden sich nicht einhalten 
lassen. Was heute sicher erscheint: Zukünftige 
Krisen werden uns härter erwischen, wenn wir 
die neuen Technologien nicht nutzen.

Öl und Gas 
Gefahrstoff bis 
nach Reinbek
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E-Mail: info@klimaschutz-sachsenwald.de
Einfach anmeldem zum Klima-Newsletter:  
www.klimaschutz-sachsenwald.de

Wir bieten Ihnen einen kompletten 
Service im Sanitär und Heizungsbe-
reich, sowie in der Klempnerei. Ak-
tuell bieten wir Ihnen hocheffiziente 
Wärmepumpen der Firma Vaillant 
an. Sie erhalten neben der Lieferung 
und Montage auch die gesamten 
notwendigen Beantragungen für die 
bis zu 70 % möglichen Förderungen.

Tel: 040-2519710 · Email: h-thormaehlen@arcor.de

info@pascalschulz.de · Senefelder Ring 87 · Reinbek www.vaillant.de

Jahnckeweg 7, 21465 Reinbek
www.efg-reinbekde

Sonntag, 15. März, 10.00 Uhr
Gottesdienst mit Jürgen Lederich

Montag, 16. März, 15.00 – 17.00 Uhr
Caféplus  im Gemeindehaus Nelkenstraße

Dienstag, 17. März, 19.00 Uhr
Bibelgespräch 

Sonntag, 22. März, 10.00 Uhr
Gottesdienst mit Willi Müller

Immer donnerstags ab 19.00 Uhr
Indoor-Tischtennis – kostenlos

Jede/r ist willkommen!

Ev.-Freikirchliche Gemeinde 
Reinbek (Baptisten)

Hornveilchen, Stief-
mütterchen, Primeln, 
Ranunceln und Co. 
machen gute Laune.

Klosterbergenstr. 26, 
Reinbek
Tel. 040/72 73 03 13

Der Frühling ist da

Dahlien  Floristik  Grabpflege

»Vom Eise befreit sind Strom und 
Bäche…« – lyrisch kommt der 
kalendarische Frühlingsbeginn am 
20. März daher. Generationen 

von Schülerinnen und Schülern 
erfreuten sich an oder plagten sich 
mit Goethes »Osterspaziergang«, 
der die Winterstarre auflöst. Das 

Erwachen der Natur erfreut Augen, 
Ohren und Herzen und lässt uns 
staunend innehalten. 

Und immer wieder stehen 
Komponisten, Dichter und Maler 
Pate, die den Frühling als schier 
unerschöpfliche Inspirationsquelle 
empfinden und uns einladen, es 
ihnen gleichzutun. 

So zum Beispiel Hermann 
Hesse: 
An dem grün beflognen Hang  
Ist schon Veilchenblau erklungen 
Nur den schwarzen Wald entlang  
Liegt noch Schnee in zackigen 
Zungen.  
Tropfen aber schmilzt um Tropfen 
hin,  
Aufgesogen von der durstigen 
Erde,  
Und am blassen Himmel oben 
ziehn  
Lämmerwolken in beglänzter 
Herde.  
Finkenruf verliebt schmilzt im Ge-
sträuch:  Menschen, singt auch ihr 
und liebet euch!

Der Gesprächskreis der ev.-luth. 
Ansgar-Gemeinde Schönningstedt-
Ohe will dieser Inspirationsquelle 
auf den Grund gehen und zieht Ge-
dichte, Bilder und Lieder zu Rate. 
Das Treffen findet am Dienstag, 17. 
März, 20 Uhr, im Gemeindehaus 
Schönningstedt statt. Die Leitung 
hat Lektor Michael Zietz. Interes-
sierte sind herzlich willkommen!

st.-ansgar kirchengemeinde schönningstedt-ohe

Frühling – Quelle der Phantasie

ev.-freikirchliche  
gemeinde
Keiner soll allein bleiben! 

Reinbek – Wie an jedem dritten 
Montag des Monats ist das Ca-
féplus der Evangelisch- Freikirch-
lichen Gemeinde Reinbek auch 
am 16. März wieder von 15 bis 
17 Uhr geöffnet. Es sind alle ein-
geladen, ob Nachbarn, Bekannte, 
Freunde oder spontan interessierte 
Besucher.

Das Caféplus in der Nelken-
straße 6 ist mit 25 - 30 Gästen 
immer gut besucht. Es hat sich 
herumgesprochen, wo man selbst-
gebackenen Kuchen in einer guten 
Atmosphäre genießen kann – na-
türlich nicht ohne Kaffee oder Tee. 
Wer möchte, darf mit einer kleinen 
Spende gerne Danke sagen. 

Zudem werden ab 16 Uhr in 
einem Nachbarraum unterhaltsame 
Gesellschaftsspiele bereit liegen. 
Wer Lust hat, spielt mit oder 
schnuppert einfach mal hinein. Auf 
jeden Fall muss an diesem Nach-
mittag niemand allein bleiben. 
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aus den kirchen

kirche aumühle

Er hatte einen Traum
Ein szenisches Mitmachkonzert rund um den Hamburger Barock-Star Georg Philipp Telemann
Aumühle – Kaum ein Musiker 
war zu seiner Zeit so erfolgreich 
wie Georg Philipp Telemann 
(1681-1767). Aber wie wurde 
er zu einem der berühmtesten 
deutschen Musiker des 18. Jahr-
hunderts? Zum Barock-Star von 
Hamburg, wo er das Musikleben 
über Jahrzehnte maßgeblich prägte 
und auch seine letzte Ruhestätte 
fand. Und welche Widerstände galt 
es damals für den Jungen zu über-
winden, um in Magdeburg, seinem 
Geburtsort, und dann später in 
Hildesheim, wo er zu Schule ging, 
seinen Traum zu verwirklichen, 
Musiker zu werden? Mit 12 (!) 
Jahren komponierte Georg Philipp 
seine erste Oper, als totaler musi-
kalischer Autodidakt, »Sigismun-
dis« (ca. 1693). Es folgten 3-Akter 
wie »Der lachende Democritus« 
oder auch »Adonis« und »Narcis-
sus«. Nomen est omen.

In der Aumühler Kirche ist 

die Geschichte des jungen, sehr 
fokussierten Telemann jetzt auch 
in einem szenischen Mitmach-
konzert zu erleben. Basis ist 
ein vom Hamburger Dirigenten 
Karsten Gundermann geschrie-
benes Buch. Den musikalischen 
Part übernimmt die renommierte 
Hamburger Ratsmusik, gespielt, 
gesungen und moderiert wird alles 
von den Kindern und Jugendlichen 
der Wohltorf-Aumühler Kantorei. 
Clara Brosse (vorn) gibt den jungen 
Georg Philipp. Nina Schega (Groß-
mutter Telemann, 2.v.li.), Luca 
Riepe (Mutter Telemann, 3.v.li.) 
und Diakon Tobias Knöller (2.v.re.) 
vervollständigen das »Barock(e)«-
Schauspielensemble. Tobias Knöller 
(re.), der neue Pastor der Gemein-
de, moderiert. Orchestriert wird das 
Ganze von der Wohltorf-Aumühler 
Kantorin, Andrea Wiese (li.). 

Zuschauer und Zuschauerinnen 
dürfen sich ebenfalls mit ein-

bringen und Teil der Aumühler 
Aufführung werden.

Einen kleinen Einblick in die gan-
ze Story gibt übrigens auch Tele-

Die Aumühler Telemann-Crew v.l.: Andrea Wiese, Nina Schega, Luca Riepe, Clara Bros-
se, Diakon Tobias Knöller, Pastor Tobias Knöller
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kirchengemeinde wentorf
»The Week« – Drei Tage, eine 
Gruppe, ein Thema
Wentorf – Die Ev.-Luth. Kirchengemeinde Wen-
torf lädt ein zu »The Week«, einem dreitägigen 
Gruppenerlebnis am 25., 27. und 29. März, 
17.30 - 19 Uhr, um sich über  Klimawandel und 
Umweltzerstörung auszutauschen. 

Das geschieht in drei Schritten: 
1. Den Fakten ins Auge sehen, 
2. Zusammenhänge erkennen, 
3. Einen eigenen Umgang finden mit einem 

der größten Probleme unserer Zeit – als Gemein-
de und als Individuen. 

Alles in drei Terminen. Wir machen uns als 
Gruppe auf den Weg, um einander zuzuhören 
und uns gegenseitig zu inspirieren. Das Ziel ist 
der eigene Weg. 

Es geht nicht um Aktivismus, sondern darum, 
eine eigene Haltung für etwas zu finden, das 
einem oft viel zu groß erscheint. Organisiert vom 
Vorsitzenden des Jugendausschusses Thjorven 
Rubach und Pastor Mirko Klein. 

Kinderferienaktion (6 - 12 Jahre)
Wentorf – Hast Du Lust auf spannende Oster-
tage voller Abenteuer, Spaß und Gemeinschaft? 
Dann bist Du bei der Kinderferienaktion (6 - 12 
Jahre) der Kirchengemeinde Wentorf genau rich-
tig! Pastor Mirko Klein: »Gemeinsam entdecken 
wir Neues, erleben kleine und große Abenteuer 
und verbringen eine schöne Zeit miteinander. 
Ein Team aus ehrenamtlichen Jugendlichen wird 
sich wieder ein tolles Programm für Euch aus-
denken.«

Treffpunkt ist in der MaBu, Am Burgberg 
4a, vom 30. März bis zum 1. April, jeweils von 
11 - 15 Uhr. Weitere Infos auf der Website der 
Kirchengemeinde (kirche-wentorf.de).

Anmeldungen nimmt das Kirchenbüro ent-
gegen:  040-7202425 / Mail: buero@kirche-
wentorf.de

Wentorf – Musik über Musik – 
unter diesem Motto startet das 
ChorNet der Kirchengemeinde 
Wentorf ab sofort die Proben 
zu seinem neuen Projekt. Chor-
leiterin Karen Haardt beschreibt 
das Projekt: »Wir singen bekannte 
Lieder, wie immer gibt es aber 
auch viel reizvolles zu entdecken: 
Lieder von Mendelssohn (»Auf 
Flügeln des Gesanges«, »Wie der 
Quell so lieblich klinget«), Schubert 
(»Leise flehen meine Lieder«, »Auf 

dem Wasser zum singen«, »Der 
Sänger am Felsen«, »An Silvia«), 
Schumann (»Ich will meine Seele 
tauchen«, »Lied der Suleika«), 
»Brahms »Wach auf, mein Her-
zensschöne«, »Wie Melodien zieht 
es«), Gustav Mahler, Ola Gjeilo 
und anderen.«

Es sind mehrere Aufführun-
gen geplant: Unter anderem am 
Donnerstag, 28. Mai, im großen 
Theatersaal des Augustinums in 
Aumühle und am Freitag, 5. Juni, 

im Rahmen der Wentorfer Kultur-
woche.

Karen Haardt: » Seien Sie herz-
lich eingeladen, diese wunder-
baren kleinen großen Kunstwerke 
mit uns zu singen! Wir proben je 
nach zeitlichem und sängerischem 
Anspruch in mehreren Gruppen 
im Gemeindesaal der Wentorfer 
Kirche.«

 Nähere Infos und Anmeldung 
gern unter k.haardt@t-online.de

manns »Autobiographie«. Und natürlich auch das 
Hamburger Telemann-Museum in der Neustadt, 
Peterstraße 31, das einzige Telemann-Museum 
weltweit. 

Aufführung am 22. März, 17 Uhr, in der 
Aumühler Kirche. Karten: € 10,-/15,-/ Familien-
ermäßigung ab dem dritten Kind. � msd»Leise flehen meine Lieder«
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Reinbek – Die Ausstellung des Naturfotografen 
Harald Lemke präsentiert die eindrucksvollsten 
Bäume des Sachsenwaldes in großformatigen 
Fotografien.

Harald Lemke: »Um die Natur geht es jedoch 
nur vordergründig. Die Bilder berühren uns ganz 
besonders, denn alte Bäume sind ein Sinnbild 
des Lebens. Sie erzählen vom Werden und 
Vergehen, vom Kampf um das Licht und vom 
trotzigen Widerstand gegen Sturm und Wetter. 
Und sie strahlen eine besondere Würde aus, 
selbst im Sterben. Wer einen alten Baum in 
aller Ruhe betrachtet und auf sich wirken lässt, 
wird Hermann Hesse verstehen, für den solche 
Bäume heilig waren.«

Die Baumporträts von Harald Lemke zeigen, 
dass unser Wald keine uniforme grüne Mas-
se ist, sondern von individuellen Bäumen mit 
ureigenem Charakter geprägt wird. Wer die 
Ausstellung gesehen hat, wird beim nächsten 
Spaziergang mit anderen Augen durch den Wald 
gehen. Harald Lemke: »Und vielleicht hören auch 
Sie dann, wie ein alter Baum uns streng zurecht-
weist: »Sei still! Sieh mich an.«

Alter Mann zeigt  
alte Bäume. So what?

Auf diese lakonische Formel ließe sich meine 
Ausstellung «Die alten Bäume des Sachsenwal-
des« verkürzen. Ich betrachte den Hinweis auf 
mein fortgeschrittenes Alter in diesem Zusam-
menhang als wesentlich, denn: Es gibt Motive, 
die sich erst mit wachsender Lebenserfahrung 
erschließen und die alten Bäume gehören wahr-
scheinlich dazu.

Die alten Bäume des Sachsenwaldes 
Eine Fotoausstellung von Harald Lemke 

Marionetten  
von Peter Beyer 
Reinbek – Das Reinbeker Schloss, 
Schlossstraße 5,  zeigt noch bis 
zum 6. April die Ausstellung 
»Fadenscheinige Typen« des Kieler 
Künstlers Peter Beyer. Ausstel-
lungsbegleitend wird es im Schloss 
am 14. März – während des Öster-
lichen Kunsthandwerkermarktes 
– von 14 - 17 Uhr einen Bastel-
Workshop geben. Im Krumm-
spanner des Schlosses können 
bastelfreudige Menschen Klapp-
maulpuppen entstehen lassen aus 
Eierpappen, Kronkorken, Ton-
papier, Obstnetzen, Apfelpappen 
und was sonst noch so upgecycelt 
werden kann. Die gebastelten 
Figuren (beim Ostermarkt Hasen) 
dürfen mit nach Hause genommen 
werden. – Öffnungszeiten: Mi. – 
So. 10 - 17 Uhr – Eintritt € 4,-. 

Christlicher  
Widerstand im  
Nationalsozialismus
Aumühle – Eine Ausstellung im 
augustinum schildert ab 12. März 
das Leben und Werk des evangeli-
schen Pfarrers Dietrich Bonhoeffer 
(1906-1945). Er gilt als einer der 
wichtigsten Vertreter des christ-
lichen Widerstandes im National-
sozialismus. Die SS ermordete ihn 
am 9. April 1945 im Konzentra-
tionslager Flossenbürg.Anhand 
von zahlreichen Zitaten, Fotogra-
fien und Texten können sich die 
Besucher umfassend über einen 
der wichtigsten Theologen des 
20. Jahrhunderts informieren. Am 
Donnerstag 26. März, 18.30 Uhr, 
widmet sich Josefine Kaiser von 
der Universität Hamburg in einem 
Vortrag im Augustinum Aumühle 
dem Leben, Werk und Nachklang 
Dietrich Bonhoeffers. Eintritt frei

»Volkes Stimme«
Friedrichsruh – Die Otto-von-
Bismarck-Stiftung in Friedrichs-
ruh lädt ein zum Besuch der 
Ausstellung »Volkes Stimme!«. Sie 
ist bis April 2026 im Bismarck-Mu-
seum zu sehen, Am Museum 2, 
21521 Friedrichsruh. Thema der 
Ausstellung ist  der »Parlamen-
tarismus und die demokratische 
Kultur im Deutschen Kaiserreich«, 
aufbereitet von Dr. Maik Ohnezeit, 
Historiker in der Otto-von-Bis-
marck-Stiftung. An Mitmachstatio-
nen können Besucher ihr histori-
sches Wissen testen. 

Reinbek –  Die Ausstellung »Logik Der Träu-
me«, ab 22. März zu sehen im Schloss Rein-
bek, versammelt ausgewählte Werke aus dem 
Themenschwerpunkt der sogenannten Outsider 
Art innerhalb der Sammlung Rolf Italiaander. Sie 
wurde zusammengestellt und kuratiert von Bernd 
Kraske, Vorstand der Stiftung Sammlung Italiaan-
der/Spegg, gemeinsam mit Rik Reinking, Gründer 
des WAI – Woods Art Institute in Wentorf. Bernd 
Kraske: »In den Räumlichkeiten der »Alten Kü-
che« bietet sich ein konzentrierter Blick auf eine 
Kunst, die sich bewusst jenseits akademischer 
Konventionen verortet.«

Diese Werke folgen keiner erlernten Bildspra-
che, sondern sie entstehen aus einem unmittel-
baren, persönlichen Zugang zur Welt. Kraske: 
»Der Titel der Ausstellung »Logik der Träume« 
verweist auf diese besondere Qualität: eine 
Logik, die weniger dem rationalen Verstehen 
als vielmehr dem Traumhaften, Intuitiven und 
Inneren verpflichtet ist. Unser Verstand mag 
die reduzierte oder doch ungewohnte Formen-
sprache zunächst als Bruch gängiger ästhetischer 
Maßstäbe wahrnehmen. Doch gerade darin liegt 
ihre Stärke: Die Bilder und Objekte in dieser Aus-
stellung sprechen direkt zur Seele. Sie umgehen 
intellektuell gesetzte Normen und eröffnen dafür 
einen emotionalen Resonanzraum, in dem sich 
eine tiefe, oft überraschende Nähe ergibt. Das ist 
keine geringe, sondern eine wesentliche Qualität 
von Kunst.«

Bereichert wird die Ausstellung durch Skulp-
turen von Erich Bödeker aus der Sammlung 
Reinking.

»Logik der Träume«
Ausgewählte Werke aus den Sammlungen Italiaander & Reinking

Willi Mühlenhaupt. Auf der Pfer-
dekoppel. Collage/Öl/Hartfaser. 
1974

MIT TRADITION UND GUTER BERATUNGMIT TRADITION UND GUTER BERATUNG  

Liebe Kundinnen und Kunden,
die dunkle Jahreszeit ist nun vorbei  
und mit neuem Schwung und Elan  
starten wir in den Frühling.
Wir sind immer für Sie da!
� Ihr Team der Fürst Bismarck-Apotheke

Natürlich muss man nicht alt 
sein, um Gefallen an ihrer beson-
deren Ästhetik zu finden. Aber es 
fällt leichter, sich mit dem Wesen 
eines alten Baumes auseinander-
zusetzen, wenn man bereits durch 
existenzielle Krisen gegangen ist, 
die eigene Endlichkeit gespürt, den 
Willen und die Kraft zum Leben 
erfahren hat. Wille und Kraft zur 
eigenen Existenz – das findet sich 
auch in den alten Bäumen des 
Sachsenwaldes. Das macht sie 
nicht nur zu einer Projektionsflä-
che für unser eigenes Dasein mit 
seinen Höhen und Tiefen, sondern 

auch zu besonderen Fotomotiven.«
�
Zur Vernissage am Freitag, 20. 

März, 19 Uhr, ist der Eintritt frei. 
Begrüßung durch Bürgermeister 
Björn Warmer, das Einführungs-
gespräch führt Elke Güldenstein. 
Die Ausstellung ist bis zum 3. 
Mai im Schloss Reinbek zu sehen. 
Öffnungszeiten: Mi. – So. 10-17 
Uhr – Eintritt: € 4,-  

www.schloss-reinbek.de
Lesen Sie auch auf Seite 4: »Mit 

seinen Fotografien feiert Harald 
Lemke den Sachsenwald« von 
Martina Kalweit.

Zur Vernissage am 22. März, 
11.30 Uhr, ist der Eintritt im 
Schloss frei. Die Kuratoren Bernd 
M. Kraske und Rik Reinking führen 
einen freien Dialog über Werkaus-
wahl und Konzept der Ausstellung.

Die Ausstellung bleibt bis 19. 
April. Öffnungszeiten: Mi. – So. 
10-17 Uhr – Eintritt: € 4,-



Verkäufe, Gesuche, Kontakte, Grüße und mehr

Topas 3000
verkäufe

Medion Digitalisierer E69215(MD83930), VB 
€ 35,-; Tel. 722 2492
Tee- und Kaffeetassen mit Unter-/Kuchen-
teller, weißes Porzellan von Schirnding Bavaria 
Paris mit Kordelrand! € 38,-; Tel. 722 5740
6 hochwertige gebrauchte Glenham Armlehn-
stühle Barlow Tyrie v. Garpa, keine silberne 
Patina, da diese überdacht bzw. im Keller ge-
standen haben, € 250,-/St.; Tel. 720 8809
Winterparka m. Futter oliv, 5 Taschen, aus-
knöpfbares, warmes Webpelzfutter, ver-
stärkte Ellenbogen, Kordelzug um Kaputze u. 
Bundabschluss, Schulterklappe, Knopfleiste u. 
Reißverschluss, Taillenzug zur individ. Weiten-
regulierung, Gr. 52, Baumwolle, warm- u. wet-
terbeständig, € 75,-; eMail: webbi72@web.de
5er-Karte »Pilates am Sachsenwald« im 
Wert von € 85,-, abzugeben für € 70,-; Tel. 
6488 3772
Fondue-Set, Topf, 12 Gabeln, 6 Teller u. 6 
Schälchen, 2 Brenner, 3x Brennpaste, wenig 
gebraucht, VB € 25,-; Tupperware, neu und 
unbenutzt: Servierlöffel (NP € 14,90); Mikro 
Fix 1,5 ltr. rund (NP €42,50); Universalschäler 
(NP € 15,90); Ersatz-Deckel rd. 23 cm, (NP € 
6,-);  Einzelstücke halber Preis! Tel. 720 4550
Kinderreisebett v. Hauck »Dream ‚n play«, 
blau-grün, im OVP m. Tragetasche, Klicksys-
tem, bis 15 kg Körpergewicht,€ 25,-; Kinder-
karre v. Geisslein »F4« (NP € 700,-), Umbau 
Blickrichtung mgl., Räderdurchmesser hinten 
25 cm, vorne 18 cm, € 80,-; Tel. 727 8477

Kostenlose Kleinanzeigen 
Wenn Sie etwas verkaufen, suchen, oder ver-
schenken wollen, eine Stelle suchen, einen 
Gruß übermitteln oder Kontakte knüpfen 
möchten, veröffentlichen wir Ihre private 
Fließsatzanzeige. Schicken Sie Ihren Anzei-
gentext (nicht mehr als 250 Zeichen!) an: 
Sandtner Werbung GbR, Jahnstr. 18, 21465 
Reinbek, eMail topas@derReinbeker.de  
oder Fax 72730118 (keine tel. Annahme!)

wohnungsmarkt

kontakt
Weiblich, lebensbejahend, 78 Jahre, 156 cm 
groß sucht  humorvollen u. niveauvollen 
Mann m. Freude am spazierengehen, Thea-
terbesuchen u. tanzen auf freundschaftlicher 
Basis. Bitte melden unter Tel. 0151/5191 1632
Freizeit-Kegelklub su. 1 (Ehe)Paar od. 2 Keg-
ler/Keglerinnen zur Verstärkung, ca. 65-75 J., 
stressfrei alle 4 Wochen, So. (16-19Uhr), Hols-
tenhof Bergedorf, Keine Profis! Tel. 720 4550

Bis zu 3.000 € Empfehlungsprämie sichern! 
Nennen Sie uns jemand, der seine Immobilie 
verkaufen möchte. Nach erfolgter Vermittlung 
erhalten Sie Ihre Prämie! BKM - Immobilien-
Service 040/32 00 48 47
HAUS MIT WINTERGARTEN GESUCHT! 
Nette 4-köpfige Familie sucht EFH im Osten 
von Hamburg. Gerne mit Wintergarten oder 
überdachte Terrasse. Tel. 040-710 3805 
Kriech Immobilien
FÜR DIE KLEINEN UND GROSSEN! Ehepaar 
mit 3 Kindern sucht neues Zuhause in kinder-
freundlicher Umgebung. Tel. 040-710 3805 
Kriech Immobilien
ETW GESUCHT! Junges Pärchen aus der 
Werbebranche sucht gemütliche 2-4 Zimmer 
Eigentumswohnung mit guter Anbindung in 
die HH-Innenstadt. Gern mit Balkon oder Ter-
rasse. Tel. 040-710 3805 Kriech Immobilien
ETW IN ZENTRALER LAGE GESUCHT! Ver-
triebsmitarbeiter sucht schöne ETW in gut an-
gebundener Lage. Tel. 040-710 3805 Kriech 
Immobilien
ÜBERGABE 2027 ODER 2028. Unser Kunde 
ist bereit Ihre Immobilie kurzfristig zu zahlen 
und Sie noch 2027 oder 2028 wohnen zu las-
sen. Tel. 040-710 3805 Kriech Immobilien
ÜBER 40 JAHRE vermitteln wir Immobilien. 
Wir suchen Ihr Einfamilienhaus, Ihr Reihen-
haus-/Doppelhaus, Ihr Mehrfamilienhaus, Ihr 
Grundstück, Ihre Eigentumswohnung. Tel. 
040-710 3805 Kriech Immobilien
WIR VERKAUFEN AUCH Ihre Immobilie in-
nerhalb von 8 Wochen. Tel. 040-710 3805 
Kriech Immobilien
SUCHEN Mehrfamilienhaus für solventen Ka-
pitalanleger. Tel. 040-710 3805 Kriech Im-
mobilien
WIR VERKAUFEN AUCH IHRE IMMOBILIE 
– diskret und ohne ein Verkaufsschild im Gar-
ten. Tel. 040-710 3805 Kriech Immobilien
KLEINES AUCH ÄLTERES EINFAMILIEN-
HAUS von solventen Ehepaar gesucht. Tel. 
040-710 3805 Kriech Immobilien
WIRD IHNEN IHRE GARTENARBEIT 
AUCH ZU VIEL! Wir finden da passenden 
Käufer für Ihre Immobilie. Die Wertermitt-
lung ist für Sie kostenlos. Tel. 040-710 3805 
Kriech Immobilien
Reinbek: Tausche 3-Zi.-Whg., 76 qm, EG, 
Terrasse WL, EBK, DB, AB-Raum, Bj 2021, 
Aufzug, Kellerraum, PKW-Stellplatz, KM € 
1.157,- + NK € 200,- gegen 2-Zi.-Whg. im EG 
mit sep. Küche in Reinbek u. Umgebung; Tel. 
0171/525 0259, Email wiheide@web.de
Tiefgaragenstellplatz / od. Garage gesucht in 
Wentorf - Bereich Hauptstr., Reinbeker Weg, 
Petersilienberg, Hansestr.; Tel. 720 4550 AB
2-Zi.Whg. in Reinbek Zentrum zu vermieten 
(frei ab 1.6.26, evtl.auch früher), Endetage-
Sachsenwaldhochhaus,54qm, EBK, Vollbad, 
Kellerraum, 2 Fahrstühle, NKM € 625,-+NK 
230€+Kaution; Tel. 0177/292 1033

stellenmarkt

Gartenservice  
Simon  

Beratung, Gartenpflege,  
Schneiden und  
Bäume fällen

Tel. 722 09 48 od. 0176 / 4022 0547

Fahrer (m/w/d) gesucht
für Krankenfahrten/Dialyse in Voll-/ 
Teilzeit od. Minijob (auch samstags) 

Tel. 040/6738 5148

Klavierspielen macht Freude! Unterricht in 
Reinbek, gerne auch Anfänger/innen und Wie-
dereinsteiger, Tel. 7229557
Gärtner sucht Arbeit; Tel. 0176/8629 4924
Suche fachkundige Hilfe beim Rosen schnei-
den; Tel. 0176/4999 4779

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

Tel. 03944-36160 
www.wm-aw.de Fa.

suche

dienste
Polizei  110
Feuerwehr  112 od. 7223354 
Rettungsdienst/Notarzt  112
Apotheken-Notdienst  08000022833 
oder www.aksh-notdienst.de
Ärztlicher Sonntagsdienst:  
 116117 (Sa 8 bis Mo 8 Uhr)
Notfallpraxis Reinbeker Kranken-
haus: Hamburger Str. 41; Mo, Di, Do Fr  
19-24 Uhr; Mi 13-24 Uhr; Sonnabend, 
Sonntag, Feiertage 10-24 Uhr
Deutscher Kinderschutzbund  
 04532-280688
Frauennotruf Kiel e.V.  
 0431-91144
Frauenhaus Stormarn  
 04102-81709
Müttertelefon des Ev. Kirchenkreises 
Hamburg Ost   0800-3332111
Giftzentrale:  0551-19240
Krankenwagen:  04531-19222
Schädlingsbekämpfung  7102027
Telefon-Seelsorge:  0800-1110111
Tierärztl. Notdienst:  0481-85823998
Zahnärztlicher Notdienst:  
 04532/267070
Sucht- und Drogenberatung:  
 040-72738450
Weißer Ring:  116006
Sperrnotruf EC- u. Kreditkarten:  
 116116

Gehstöcke und alte Bücher; Tel. 0160/9450 
6328
Gedöns & Nippes! Ob Klimbim od. Firlefanz, 
aus den 50ern-70ern m. altem Glanz. Ich samm-
le privat u. hole es ab! Tel. 0152/5478 8446
Alte Flaschen, um 1900, z.B. Bier, Schnaps. 
Wein..., von Sammler zu kaufen gesucht. Tel. 
7367 8740

Monitor 45x28, € 10,-; Reisebügeleisen € 
8,-; Keyboard, neuwertig, € 28,-; Glocken-
spiel € 8,-; Tischventilator € 8,-; mechani-
sche Schreibmaschine m. Koffer, € 10,-; Ski 
mit Bindung, € 10,-; Tel. 720 7611
Overlook Nähmaschine, neuwertig, Baby Lock 
Enspire Modell 1EX inkl. Zubeh., NP € 1.000,-,  
jetzt € 450,-; Original MEZ Progress Näh-
garnschränkchen m. 4 in kl. Fächer untert. 
Schubl., Buche massiv, 30,6 x 36 cm, VB; Tel. 
0176/3275 5357
Kildemoes mixed Fahrrad, 28-er, sportlich, 
7-Gang Shimano Nabenschaltung, Nabendy-
namo, Rollenbremsen vorn und hinten, wie 
neu,VB € 200,-; Tel. 722 4559

Handwerker
Dach/Fassade/Keller 
Tel. 0176/8029 7728

verschiedenes

von Heinrich 
Querfurt
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4 He is to beduern 8 dat mutt de Hund
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Groene Feller: Spektakel

1 Birsen 5 Bieten
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filme
»Ganzer halber Bruder«
Reinbek – Die Gethsemane-Kirche, 
Kirchenstieg 1, lädt am Donnerstag, 
19. März, 19.30 Uhr zum Kirchen-
kino mit der Buddy-Komödie »Ganzer 
Halber Bruder«.  Kaum auf freiem Fuß, 
wird Thomas (Christoph Maria Herbst) 
mit einer überraschenden Nachricht 
konfrontiert: Eine ihm unbekannte 
Mutter hat ihm ein wertvolles Haus 
hinterlassen. Der Traum vom Neu-
start unter spanischer Sonne scheint 
greifbar – doch es gibt ein Problem. In 
dem Haus lebt bereits sein Halbbruder 
Roland (Nico Randel), ein leiden-
schaftlicher Oldie-Fan mit Vorliebe für 
Krafttraining und sportliche Autos. Er 
hat nicht nur einen festen Job, sondern 
auch Trisomie 21 – und ein lebenslan-
ges Wohnrecht. Thomas zieht kurzer-
hand ein und versucht mit allen Tricks, 
den Mitbewohner loszuwerden. 
Dauer: 102 Min; FSK: 12. Der Eintritt 
beträgt € 6,-

»Leibniz – Chronik eines 
verschollenen Bildes«
Aumühle – Das Augustinum, Mühlen-
weg 1, lädt am Sonntag, 22. März, 19 
Uhr, zum Kinoabend mit dem Histo-
rienfilm »Leibniz« (Deutschland 2025), 
gespielt von Edgar Selge. Zehn Jahre 
lang hat Regisseur Edgar Reitz zu-
sammen mit Gert Heidenreich immer 
neue Drehbücher für diesen Film ge-
schrieben. Auch über 300 Jahre später 
macht es Leibniz dem Filmemacher 
Edgar Reitz nicht leicht. Wie lässt sich 
das Lebenswerk eines Universalgenies 
in hundert Minuten auf die Leinwand 
bringen? Leibniz gilt als wichtiger 
Vordenker der Aufklärung. Er brillierte 
in Philosophie, Theologie und Jura 
ebenso wie in Mathematik, Physik und 
Technik. Dabei verknüpfte er Gedan-

ken aus verschiedenen Disziplinen zu 
einem ganzheitlichen Ansatz. Neben 
unzähligen Erfindungen für den Alltag 
legte er mit dem binären System zu-
gleich die Grundlagen der Computer-
technik. Auch die erste mechanische 
Rechenmaschine stammt von Leibniz.  
Dauer: 94 Minuten, FSK: 6. – Karten 
(€ 7,-) an der Abendkasse.
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Südstormarner Vereinigung für Sozialarbeit e.V. 
Sozialstation Reinbek · Völckers Park 8, 21465 Reinbek 
Telefon: 040 / 72 73 84 – 0 · Fax: 040 / 72 73 84 – 39 
E-Mail: svs@svs-stormarn.de · Internet: www.svs-stormarn.de

Ihre Sozialstation  
in Reinbek

Schön, dass jemand da ist!
Tagespflege
Der Seniorentagestreff in Reinbek. Kreativ, 
mobil und mit viel Lachen durch den Tag.

Telefon:	040 / 72 73 84 -10
E-Mail:	 tap@svs-stormarn.de

Essen auf Rädern
Ihr Menüdienst vor Ort.
Bequem und kostengünstig. Jeden Tag.

Telefon:	040 / 72 73 84 -20
E-Mail:	 pd@svs-stormarn.de

Ambulante Pflege
Der ambulante Pflegedienst in
Ihrer Nachbarschaft.

Telefon:	040 / 72 73 84 -30
E-Mail:	 pd@svs-stormarn.de

�Familien- und Haushaltsservice
Haushaltshilfe, Einkäufe,
Betreuungsleistungen und vieles mehr.

Telefon:	040 / 72 73 84 -30
E-Mail:	 pd@svs-stormarn.de

Freie Kapazitäten

Angebote des DRK
Reinbek – Der DRK Ortsverein lädt ein zum 
wöchentlichen Seniorenprogramm im Jürgen  
Rickertsen Haus, Schulstraße 7:

Montags gibt es jeweils 2 Gymnastikgruppen, 
um 9.30 Uhr und um 18 Uhr.

Dienstags, 14.30 Uhr, beginnt jeweils der 
Spielenachmittag. 

Mittwochs trifft sich jeweils um 13.30 Uhr 
eine weitere Gymnastikgruppe. Am 18.3. ist 
damit auch ein Kaffeetrinken verbunden. Am 11. 
und 25.3. trifft sich die Bastelgruppe um 14.30 
Uhr. 

Ihnen fehlt jemand zum Reden oder 
Sie brauchen ein offenes Ohr für Ihre Sorgen 
dann melden Sie sich bitte telefonisch unter  
040/32518667 bei Frau Winzenried an. Der 
Termin unter dem Motto »Einfach mal reden« 
ist jeweils der 2. Donnerstag im Monat immer in 
der Zeit von 15  – 17 Uhr. Für März ist dieses der 
12.3.2026.

Am 31. März ab 14.30 Uhr lädt das Team zur 
Osterfeier ein.

Mehr Informationen zu den Angeboten im 
Jürgen Rickertsen Haus erhalten Sie im Internet 
auf www.DRK-Reinbek.de oder unter  040-
32518663.

Angebote der AWO
Die Arbeiterwohlfahrt Reinbek lädt Mitglieder und 
Gäste zum wöchentlichen Seniorenprogramm im 
Jürgen Rickertsen Haus, Schulstraße 7: 
Montags ab 14.30 Uhr treffen sich Seniorinnen 
und Senioren zum Kaffeetrinken, Spielen und 
Klönen. Dazu holt der Seniorenbus Menschen 
mit Gehproblemen wie gewohnt kostenlos ab 
und bringt sie wieder nach Hause.
Am 30. März ist der Oster- und Frühlings-
kaffee geplant. Weitere Informationen bei Elke 
Simonsen unter  040-7228611.

Dienstags ab 10 Uhr trifft sich der Lese- und 
Gesprächskreis. Wer mitmachen möchte, erhält 
weitere Informationen bei Margot Engel,  040-
7224324.

Mittwochs ab 14.30 Uhr trifft sich die Schach-
gruppe. Interessierte erhalten weitere Informa-
tionen und Anmeldungen bei Reinhard Lange 
unter  04104-80782.

Donnerstags ab 10.30 Uhr wird das Tanzbein 
geschwungen. Weitere Informationen zum Erleb-
nistanz und Anmeldung bei Petra Freund unter 
 040-7279416.

Am Donnerstag, 26. März, findet die jähr-
liche Mitgliederversammlung, 16 Uhr, mit 
Kaffee und Kuchen im Jürgen Rickertsen Haus 
statt. Zu Beginn wird der Kurzfilm »Hundert 
Jahre AWO« gezeigt, danach wird über die 
Aktivitäten des vergangenen Jahres berichtet und 
langjährige Mitglieder  und ehrenamtlich Aktive 
werden geehrt.

Seniorenfrühstück  
in Wohltorf im März
Wohltorf – Das Wohltorfer Deutsche Rote Kreuz 
(DRK) lädt wieder ein zum Seniorenfrühstück ins 
Thies‘sche Haus, Alte Allee 1, am Mittwoch, 11. 
März, 9.30 bis 11 Uhr. 

Anmeldung erbeten bei Frau Rustenbach,  
04104-7401.

Das Betreuungsteam von AWO 
und DRK lädt zu seinen regelmäßi-
gen Angeboten in die Räume der 
Begegnungsstätte (BeGe) herzlich 
ein. Es gibt in allen Gruppen noch 
freie Plätze. Auf Neue freuen sich 
die aktiven Seniorinnen und Senio-
ren. Jeden Dienstag gibt es

um 14 Uhr Skatspielen
um 14 Uhr Seniorengymnastik 

mit Petra,
um 15 Uhr Kaffee, Klönen und 

Spiele und
um 15.15 Uhr Erlebnistanz mit 

Petra.
Für Menschen mit Gehpro-

blemen fährt der Seniorenbus 
dienstags kostenlos zur BeGe und 
zurück.

Die Handarbeitsgruppe trifft 
sich mittwochs ab 15 Uhr in der 
BeGe mit Nicole und Manuela.

 Das Kegeln im »Opatja« in 
Glinde mit Uschi und Helga und 
Ulrike findet donnerstags im 
Wochenwechsel für die beiden 
Gruppen statt.

Der Seniorenmittagstisch wird 
am 12. und 26. März jeweils um 
12 Uhr angeboten. Eine Anmel-
dung ist erforderlich.

Am 18. März gibt es die Bus-
tour nach Groß Zecher und zum 
Schaalsee.

Zu allen Aktivitäten gibt es 
dienstags ab 14.30 Uhr in der 
BeGe Auskunft oder bei Angelika 
Bock unter  040-7224324.

seniorenbeirat  wentorf
Spielenachmittag
Wentorf – Der Seniorenbeirat 
Wentorf lädt am Mittwoch, 11. 
März, 14 bis 18 Uhr, zu einem 
gemütlichen Spielenachmittag in 
die »Alte Schule«, Teichstraße 1, 
ein! Ob Skat, Doppelkopf, Rommé 
oder eines der zahlreichen Brett-
spiele – für jeden Geschmack ist 
etwas dabei. Gerne können auch 
eigene Spiele mitgebracht werden.

Egal, ob Sie ein erfahrener 
Kartenspieler sind oder einfach 
Lust auf eine entspannte Runde 
haben – jeder ist herzlich will-
kommen! »Wir freuen uns auf 
spannende Spiele und angenehme 
Gespräche«, so Reinhold Czok vom 
Vorstand.

Seniorenbeirat Reinbek
Frühstück mit »Brandschutz« – Probleme mit dem Smartphone?  – Bowlen
Reinbek – Das 3. Seniorenfrüh-
stück dieses Jahres findet am 11. 
März, 9 Uhr, im Jürgen Rickertsen 
Haus, statt. Im Hauptvortrag geht 
es diesmal um Fragen des Brand-
schutzes in den eigenen vier Wän-
den. Jan M. Papke von der Oher 
Feuerwehr geht auf viele mögliche 
Gefahrenquellen im Haushalt ein. 
Der Seniorenbeirat informiert 
über neueste Entwicklungen in 
der Stadt, die Sitzgymnastik wird 
wieder die Gelenke lockern, und 
natürlich warten die beliebten 
Brötchen auf die Gäste (€ 3,-). An-
meldung bei Barbara Neumann ( 
040-7223434).  

Probleme mit dem 
Smartphone?
Der Reinbeker Seniorenbeirat er-
weitert sein Angebot der »Digital-
Sprechstunde«. Bisher können sich 
Senioren jederzeit zu einem Info-
Gespräch bei unserem IT-Fach-

mann Werner Timm anmelden, 
um kleine oder große Probleme 
mit Computer, Smartphone oder 
Tablet zu klären. Am 13. März 
findet im Jürgen Rickertsen Haus 
nun erstmalig eine Info-Veranstal-
tung zu einem ganz speziellen 
Thema statt, bei der es diesmal um 
»Künstliche Intelligenz (KI) geht. 
Was verbirgt sich dahinter, worauf 
muss ich achten, welche Gefahren 
sind damit verbunden? Die Veran-
staltung beginnt um 14 Uhr. Sie ist 
kostenlos,eine Anmeldung ist aber 
wegen der begrenzten Platzzahl 
unbedingt erforderlich:  0172-
5649096). Die Veranstaltungsreihe 
wird kontinuierlich fortgesetzt. 
»Der Reinbeker« wird jeweils 
aktuell informieren.

Sportlich –  
digital Bowlen
Erinnern Sie sich noch an die 
Messe VIVA SENIORES ver-

gangenen April im Reinbeker 
Schloss ? Mit großer Begeisterung 
haben die Damen des Reinbeker 
Seniorenbeirats das Bowling-Pro-
gramm am Computer angeboten 
und vorgeführt. Viele Besucher 
haben das Programm mit großer 
Begeisterung ausprobiert und 
schnell Top-Ergebnisse erzielt. 
Nicht nur alle NEUNE – es waren 
gar alle ZEHNE. Dieses Spiel wird 
jetzt im Jürgen Rickertsen Haus 
fortgesetzt.

Unser Angebot: jeden 2. 
Sonntag wird dort zwischen 14 
und 16 Uhr »gekämpft«. Nächstes 
Mal allerdings erst wieder am 12. 
April. Ob neugieriger Anfänger 
oder schon Routinier – unsere 
Damen, und nicht nur sie, bieten 
Spaß und Erfolg für alle. Also – 
vormerken - einfach kommen und 
ran an den Stick.

Seniorenprogramm  
Neuschönningstedt



jugend 319. März 2026
Nina Scheer ruft zu Teilnahme 
am Girls‘Day 2026 auf
Am 23. April 2026 findet wieder der bundes-
weite Girls‘Day statt. Zu diesem Anlass lädt 
die SPD-Bundestagsabgeordnete Dr. Nina 
Scheer eine junge Frau zwischen 16 und 18 
Jahren nach Berlin ein, um während einer 
Sitzungswoche des Deutschen Bundestages 
einen Einblick in die parlamentarische Arbeit 
zu geben.

Insgesamt bietet die SPD-Bundestagsfrak-
tion am Aktionstag den teilnehmenden 
Schülerinnen ein vielfältiges Programm. Am 
Girls‘Day, kommen die Teilnehmerinnen mit 
weiblichen Bundestagsabgeordneten und 
Fraktionsmitarbeiterinnen ins Gespräch. 
Anhand des Planspiels »PolitikParcours« 
erleben die Teilnehmerinnen selbst anhand 
des praktischen Beispiels »Wählen ab 16 
Jahren« den Weg der Gesetzesentstehung. Das 
Programm beinhaltet ferner das Beiwohnen 
einer Plenarsitzung des Deutschen Bundestags 
und einen Einblick in die Arbeit der Abgeord-
netenbüros und ihrer Abgeordneten.

Interessierte junge Frauen im Alter von 16 
bis 18 Jahren sind herzlich dazu eingeladen, 
ihr Teilnahmeinteresse bis zum 18. März 
in einem Motivationsschreiben mit kurzem 
Lebenslauf an nina.scheer@bundestag.de zu 
bekunden. Für An- und Abreise sowie für 
die Übernachtung in Berlin entstehen keine 
Kosten. Weitere Infos finden sich auf www.
nina-scheer.de  

Rückfragen unter  030-22773537 oder 
unter der angegebenen Mailadresse gerne zur 
Verfügung.

Weitere Infos zum bundesweiten Girls‘Day 
finden sich unter: www.girls-day.de

Spiele, Spaß und Erste Hilfe 

Ein Wochenende ohne Eltern mit dem Jugendrotkreuz Reinbek

Reinbek/Lütjensee – Ein Wochen- 
ende voller Spiel und Spaß verleb-
ten sechs Kinder im Alter von 10 
bis 13 Jahren mit sieben Gruppen-
leiterInnen des Jugendrotkreuzes 
(JRK) Reinbek im Jugendgästehaus 
des Kreisjugendrings (KJR) in 
Lütjensee.

Ausbilderin Sabine Bösger ver-
mittelte die Grundlagen in Erster 
Hilfe mit Selbstschutzinhalten. 
Denn angesichts der derzeitigen 
Weltlage und zunehmender Na-
turkatastrophen oder Ereignissen 
wie großflächigen Stromausfällen 
wie jüngst in Berlin wird es immer 
wichtiger, dann zu wissen, was in 
einem solchen Notfall zu tun ist.

Neben den Grundlagen wie 
Wundversorgung, der stabilen 
Seitenlage bis hin zur Herz-Lun-
gen-Wiederbelebung ging es auch 
darum, wie verletzte Personen 
ohne Trage in einer Decke trans-
portiert werden können. Und was 
in einen Notfallrucksack für zu 
Hause gehört, nämlich: Wasser, 
Taschenlampe, Kurbelradio, Handy 
mit Powerbank sowie Dokumente 
wie Personalausweis und Geburts-
urkunde.

Außerdem wurden die Warn-
apps NINA (Notfall-Informati-
ons-und Nachrichten-App) 
und KATWARN erklärt, die bei 
Schadensereignissen ortsspezi-
fisch für den aktuellen Standort 
funktionieren und den Nutzern 

erste Hinweise geben, was zu tun 
ist oder wohin die Einwohner sich 
wenden sollen (z. B. bei Bomben-
funden etc).

Doch neben der Ersten Hilfe 
wurde auch viel gelacht, gespielt 
und geschmaust. Die 1. Betreu-
ungsgruppe der Bereitschaft des 
DRK-Ortsvereins Reinbek war vor 
Ort und bekochte die Gruppe am 
Sonnabendabend mit Schnitzel, 
Pommes, Champignonsoße und 
Salatbeilage. Und um die Groß-
küche des Jugendgästehauses 
richtig zu nutzen, wurde gleich ein 
großer Bottich mit (vegetarischer) 
Kartoffelsuppe für ca. 100 Perso-
nen mitgekocht. »Die frieren wir 
portionsweise ein und lagern sie in 
unseren Räumlichkeiten in Rein-
bek. So haben wir für die Einsatz-
kräfte gleich eine warme Mahlzeit 
zur Hand«, so Bereitschaftsleiter 
des Ortsvereins Reinbek, Kay-Peter 
Wiese.

Ansonsten war die Gruppe 
aber selbst für ihre Verpflegung 
zuständig. JRK-Leiter Sönke Rieck: 
»Ein wesentlicher Aspekt dieses 
Freizeit-Wochenendes mit zwei 
Übernachtungen ist es, dass die 
GruppenleiterInnen lernen, ein sol-
ches Wochenende zu organisieren. 
Dazu gehören auch die Planung 
der Mahlzeiten, der Einkauf und 
die Zubereitung für Frühstück, 
Mittag- und Abendessen sowie die 
Gestaltung des Abendprogramms«. 

Alle Teilnehmenden hatten beim Freizeitwochenende des JRK Reinbek viel 
Spaß. Vorne rechts und links Sönke und Anja Rieck, Leitung JRK Reinbek, 
in der Mitte Michael Eich, Vorstand DRK-Kreisverband Stormarn
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+  Für dein Studium benötigst du eine „1“ in Mathe?
+  Du suchst professionelle, zuverlässige und 

kompetente Unterstützung in Mathe?
+  Du bist unzufrieden mit deinem aktuellen Institut 

oder Lehrer?
+  Du kommst allein mit dem vorgegebenem Stoff 

und Tempo in deinem Matheunterricht nicht 
mehr mit?

+ Du hast nicht den gewünschten Erfolg?

» Ich helfe dir!

www.Mathe-Riadh.de  |  Mühlenweg 4  |  21465 Reinbek

Weitere Infos
findest du hier:

Freue mich auf  
deine Nachricht:

Vergnügen für Kinder ab 6 Jahren
Lesung mit Marlis Bardeli und Maila im Vereinsheim Ohe
Ohe – Der Bürgerverein Ohe lädt 
Kinder ab sechs Jahren und alle Jung-
gebliebenen bis 100 Jahre ein zu einer 
Autorenlesung mit Marlis Bardeli am 
15.März um 15.30 Uhr im Vereins-
heim Ohe im Amselstieg 26. 

Marlis Bardeli liest, assistiert von 
Maila Schmitt, aus ihrem Buch preis-
gekrönten Buch „Ellington“.

Und darum geht es: Als Frau Treu-
herz ihn zum ersten Mal sieht, ist es 
sofort um sie geschehen: Schneeweiß 
ist er und wunderschön, der prächtige 
Enterich, der beim Geflügelhändler mi 
Käfig sitzt. Sie rettet ihn vor dem Brat-
ofen, nennt ihn Ellington nach dem 
berühmten Jazzmusiker und nimmt 

ihn mit in ihre Wohnung. Doch trotz gegen-
seitiger Zuneigung lässt Ellington immer öfter 
die Flügel hängen, hockt betrübt vor dem 
Fenster und blickt sehnsüchtig hinaus. Und 
Frau Treuherz weiß, dass sie eine Entschei-
dung treffen muss.

„Es ist ein sehr schönes Buch über die Be-
ziehung zwischen Mensch und Tier und über 
die Weisheit, dass man manchmal loslassen 
muss, wenn einem das Glück des anderen am 
Herzen liegt“, so das Team vom Bürgerverein 
Ohe. Die Veranstalter freuen sich auf einen 
unterhaltsamen und lehrreichen Nachmittag 
mit ganz viel Spaß. Der Eintritt ist frei und für 
Essen und Trinken ist gesorgt.

� Stephanie Rutke

Dies bestand unter anderem aus 
Spiele-Runden, Mario-Kart und Tisch-
Kicker.

»Wir haben die Vorbereitung dieses 
Wochenendes auch als ‚Mitglieder-
werbung‘ genutzt und konnten zwei 
neue Kinder begrüßen, weil teilneh-
mende JRK-Kinder ihren Klassenka-
meradInnen davon erzählt haben«, so 
Sönke Rieck weiter. »Insbesondere 
die Gruppenleiter sind eine wichtige 
Schnittstelle. Sie betreuen die ganz 
jungen DRK-Mitglieder, aus denen 
später ebenfalls einige Gruppenleiter 
werden, und sie bleiben dem DRK 
meistens auf Dauer treu und begeis-
tern auch ihren Nachwuchs für das 
Jugendrotkreuz. Die jungen Menschen 
von heute sind die Helfenden von 
morgen und so wichtig für unsere 
Gesellschaft.« Es war ein buntes 
Wochenende, bei dem alle Teilneh-
menden nicht nur viel gelernt haben, 
sondern auch viel Spaß hatten. 

JRK-Gruppen gibt es beim DRK-
Kreisverband Stormarn derzeit in 
Reinbek, Großhansdorf, Trittau und 
Reinfeld. Nähere Informationen gibt 
es im Internet unter www.drk-stor-
marn.de sowie bei Instagram Kontakt 
über p2@DRK-Reinbek.de
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Boten- und Einkaufsfahrten 
Kranken- und Bestrahlungsfahrten

T. Zapf

buhck.shop | 040 22 22 22
1 m3-Buhck Bags für Grünabfälle aus Haus und Garten.

ALLES IM GRÜNEN
BEREICH!

Installation & Klempnerei seit 1903
Winfried Wegner GmbH

Geschäftsführer: Jan Wallowitz

Tel. 040 / 720 22 20
info@klempnerei-wentorf.de
www. klempnerei-wentorf.de

• Gas- und Wasseranlagen
• Gasheizungen

• Sanitäre Einrichtungen
• Flachdachsanierungen

Wir beraten Sie gerne und unverbindlich!

„Ob Heizung, Wasser oder Dach – 
wir sind vom Fach!“

Reinbek – Magnetberge, eine schwimmende 
Lokomotive und leuchtende Meere sind nur 
einige kuriose Phänomene aus dem Kinder-
buchklassiker Jim Knopf. Der Physiker Professor 
Thomas Schramm geht solchen in seinem Vor-
trag am Mittwoch, 25. März, 19 Uhr (Alte Schule 
in Wentorf, Teichstraße 1) nach und klärt, ob sie 
physikalisch möglich sind. 

Am 10. März, 19 bis Uhr (VHS-Haus in 
Reinbek, Klosterbergenstraße 2a) erfahren 
Interessierte in 90 unterhaltsamen Minuten, 
warum unser Gehirn auf Storys abfährt, wie man 
passende Geschichten findet und sie so erzählt, 
dass alle gerne hinhören. Roswitha Menke ist die 
Kursleiterin. 

Um die Grundlagen am Smartphone geht es 
im gleichnamigen Kurs am 18. und 19. März je-
weils 9.30 Uhr (VHS-Haus in Reinbek). So gelingt 
der Einstieg in die mobile, digitale Welt.

Im Workshop »Kreatives aus Papier« (VHS-

Volkshochschule
Sachsenwald

Haus in Reinbek) werden am 18. 
März, 18 Uhr, individuelle Karten 
und kreative Verpackungen ge-
fertigt – das i-Tüpfelchen jeder 
(Oster-)Überraschung. 

Korbflechten ist eine uralte 
Handwerkskunst – und gar nicht so 
schwer zu erlernen. Der Einstiegs-
workshop findet statt am 21. und 
22. März, 17 Uhr, (VHS-Haus in 
Reinbek). 

Der Workshop »Einstieg in das 
Schreiben über das eigene Leben« 
beginnt am Sonnabend, 21. März, 
11 Uhr. Interessierte lernen im 
VHS-Haus in Reinbek die Grund-
lagen: von der ersten Idee bis hin 
zum Manuskript. 

Raffinierte Gerichte, köstliche 
Desserts und traditionelle Lecker-

bissen: Die französische Küche 
ist etwas ganz Besonderes, wie 
Interessierte im Kochkurs »L Soirée 
en Cuisine« am 21. April erfahren 
– in der Gertrud-Lege-Schule in 
Neuschönningstedt, Querweg 4, 
21465 Reinbek.

Weitere Kurse können Inter-
essierte unter www.vhs-sachsen-
wald.de sehen und buchen. Infor-
mationen gibt es auch telefonisch 
unter  040-72750580.

Dies und Das Radtour mit der AWO
Reinbek – Mit den ersten war-
men, sonnigen Tagen lockt es die 
Menschen nach draußen in die 
Natur. Die Arbeiterwohlfahrt Rein-
bek lädt zu ihrer ersten Radtour 
in diesem Jahr am Mittwoch, 8. 
April, herzlich ein. Treffpunkt ist 
um 13 Uhr am Jürgen Rickertsen 
Haus, Schulstr. 7. Die Tour führt 
über ca. 30 km und ist geeignet für 
Fahrräder mit und ohne elektrische 
Unterstützung. »Wir radeln über 
Lohbrügge ins Grüne Zentrum 
und genießen die Blumenpracht. 
Weiter in Richtung Boberger Düne, 
entlang der Bille nach Allermöhe. 
Hier ist eine Kaffeepause geplant. 
Jetzt treten wir wieder in die Pe-
dale und radeln durch Alt-Netteln-
burg über Bergedorf nach Reinbek 
zurück,« beschreibt die Touren-
leiterin Erika Tischler die geplante 
Route. Anmeldung erforderlich an 
Erika Tischler,  040-7221705, 
per eMail an et-hh43@web.de

www.vhs-sachsenwald.de •  72750580

http://www.auto-technik-zargari.de

